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Kritiſche Sitnation anf dem BValkan.
Während auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze die

Waffen noch immer ruhen und die Verhandlungen über
einen Waffenſtillſtand mit ziemlicher Ausſicht auf Erfolg
fortgeſetzt werden, ſpitzen ſich die Dinge zwiſchen Oeſterreich-
Ungarn und Serbien derart zu, daß eine Löſung der Diffe-
renzen faſt nur noch durch das Schwert möglich erſcheinen.
Serbien nimmt den Mund noch immer gewaltig voll und
hofft dabei auf die ruſſiſchen Hintermänner. Wenn die
ſerbiſchen Militärdiktatoren ungeachtet des berechtigten
wiederholten Einſpruchs der Habsburger Monarchie dick-
köpfig auf ihren Adriaforderungen beſtehen bleiben, ſo iſt
die Löſung dieſes Konflikts doch ſchließlich keine ruſſiſche
Angelegenheit, ſondern lediglich Sache der beiden beteiligten
Nachbarſtaaten. Selbſt dann, wenn die ſerbiſchen Forde-
rungen untrennbar mit dem Balkanbund verknüpft ſein
ſollten, beſteht kein zwingender Grund für Rußland, ſich in
den Streit der Balkanvölker, zu denen ja auch Oeſterreich-
Ungarn gehört, einzumiſchen. Sollte das Zarenreich es
wider Erwarten trotzdem tun, ſo überſchreitet es die ihmdurch
die realpolitiſchen Notwendigkeiten ſowie durch die ſtaats-
männiſche Beſonnenheit gezogenen Grenzen und läuft Ge-
fahr, unter ungünſtigen Verhältniſſen mit in den Balkan-
Strudel und in einen europäiſchen Krieg gezogen zu
werden. Oeſterreich rüſtet trotz aller Dementis und tut
auch gut daran, auf alle Fälle gewappnet zu ſein. Selbſt
die in Berlin weilenden öſterreichiſchen Offiziere haben
ſoeben ihre Einberufungsorder erhalten. Außer dieſem
Gewitter ſteht freilich auch noch das aſiatiſche am euro
päiſchen Himmel und zieht unverkennbar immer näher
heran. Die ruſſiſche Zeitung „Utro“ will bereits wiſſen,
Rußland habe der Pforte die bevorſtehende Beſetzung von
Wan, Erzerum und Bitlis in Türkiſch-Armenien durch ſeine
Truppen angekündigt und ſie mit der Notwenöigreit des
Chriſtenſchutzes gegen die Kurden begründet. Welche Folgen
ſich für uns aus einer aſiatiſchen Eroberungspolitik des
Dreiverbandes ergeben müßten, iſt bekannt. Kurz, die Lage
ruft uns dringend die ernſte Mahnung zu, uns auf alle
Fälle militäriſch gleichfalls bereit zu halten.

Die Friedensunterhandlungen.
An kompetenter bulgariſcher Stelle wird verſichert, daß

die Verhandlungen über den Waffenſtillſtand
fortdauern. Für den Fall, daß ſie ergebnislos ver-
laufen, beſteht die Abſicht, mit allen verfügbaren Truppen
der makedoniſchen, griechiſchen und ſerbiſchen Armee die
Tſchataldſchalinie zu forcieren. Nach erfolgter Vereinigung
würden die drei Armeen eventuell doch in Konſtantinopel
einziehen.

Osman Nizami Paſcha trifft am Sonntag abend
in Bukareſt ein. Montag vormittag wird er dem Miniſter
des Aeußern Majorescu beſuchen und ſodann um 12 Uhr
mittags auf ſeine Bitte von dem König empfangen werden.
Osman Nizami Paſcha reiſt Montag abend nach Kon-
ſtantinopel ab. Geſtern traf im rumäniſchen Miniſterium
des Aeußern die amtliche Mitteilung aus Sofia ein, daß
der Präſident der Sobranje, Danew, nach Bukareſt kommen
werde. Seine Ankunft verzögere ſich, da er an den Waffen-
ſtillſtandsver handlungen in Tſchataldſcha teilnimmt. Man
erwartet ſeine Ankunft für die nächſte Woche. Der Entſchluß
der bulgariſchen Regierung, den Präſidenten Danew nach
Bukareſt zu entſenden, ruft allgemeine Befriedigung hervor.
Man hofft, von den bevorſtehenden rumäniſch- bulgariſchen
Verhandlungen eine Feſtigung der guten Verhältniſſe
beider Staaten, auf das man in Bukareſt ſtets Wert legt.
Insbeſondere aber, ſeit Take Jonescu dem Miniſterium an-
gehörte, der zu jenen rumäniſchen Staatsmännern gehört,
die möglichſt freundſchaftliche Beziehungen zu Bulgarien
zur Grundlage ihrer Politik gemacht haben.

Direkte Nachrichten aus dem bulgariſchen Hauptquartier
wollen wiſſen, daß die Lage der Bulgaren eine
äußerſt prekäre ſei. Die Bulgaren hatten alle nötigen
Vorbereitungen für einen Vormarſch bis Kirk-Kiliſſe ge-
troffen. Sie hatten keine Opfer geſcheut, um ihr Ziel,
Kirk-Kiliſſe, zu erreichen und darauf Makedonien in ihren
Beſitz zu bringen. Niemals aber hatten ſie damit gerechnet,
daß ihr Vormarſch ſie bis vor die Tore Konſtantinopels
führen würde. Jetzt drohen ſie vor dem letzten Hindernis
zuſammenzubrechen. Sie haben in den bisherigen Kämpfen
ſo viele Verluſte gehabt, daß ein großer Teil ihrer Jugend,
darunter die akademiſche Jntelligenz, auf den
Schlachtfeldern geblieben iſt. Man ſpricht von
95 000 Mann. Jhre Munitionsvorräte ſind er
ſchöpft. Hinter der Tſchataldſchalinie iſt eine große Leere,
die militäriſch nicht zu halten. Vor Adrianopel, an deſſen
Einnahme nicht zu denken iſt, und auch an der Tſchataldſcha
linie ſchweigen die großen Belagerungsgeſchütze, weil keine
Munition mehr vorhanden iſt. Wenn es der Türkei gelingt,
die großen Truppenmaſſen, die ſie aus Aſien herüberſchaffen
kann, rechtzeitig zur Stelle zu bringen und ebenfalls für
Munitionsnachſchub zu ſorgen, ſo wird in der Kriegslage
eine merkliche Veränderung kintreten. Die Bul-
garen brauchen faſt eine Woche, um Munition für einen
einzigen Gefechtstag nach der Tſchataldſchalinie zu ſchaffen.
Wenn es der Türkei gelingen ſollte, die bulgariſche Ge-
fechtslinie zu durchbrechen, ſo könnten türkiſche Trup

Armeekorps

pen mit zwei Armeekorps ungehindert bis
Sofiavordringen. Man nimmt an, daß der Waffen-
ſtillſtand von der Türkei nur nachgeſucht worden war, um
Zeit zu gewinnen. Auf jeden Fall iſt mit überraſchenden
Wendungen im Kriegsverlauf zu rechnen.

Um Abdrianopel.
Das bulgariſche Blatt „Mir“ veröffentlicht folgende

Depeſche: Geſtern früh 4 Uhr machte die Garniſon
Adrianopel einen Ausfall, wurde jedoch nach einem
Kampf, der den ganzen Tag andauerte, in die Feſtung
zurückgeworfen. Die Türken erlitten bedeutende Verluſte.
Dieſer allgemeine Ausfall war der erſte in ſeiner Art und
wird als Verſuch der Beſatzung aufgefaßt, um ſich wieder
Proviant zu verſchaffen, da die Lebensmittelvorräte erſchöpft
waren.

König Peters Heimkehr.
Der König iſt am Sonnabend 11 Uhr vormittags in

Belgrad eingetroffen und von der Bevölkerung enthuſiaſtiſch
begrüßt worden.

Vor Skutari.
Auf die Meldung, daß die türkiſchen Truppen

von Skutari beabſichtigen, eine Verbindung nach
der Mirditza herzuſtellen, zog General Martino-
witſch die Truppen von San Giovanni di Medua zurück und
ſammelte ſeine Streitkräfte vor Skutari.

Die Spannung zwiſchen Oeſterreich und Serbien.
Der Konflikt Oeſterreich-Ungarns mit

Serbien dürfte ſeinen Höhepunkt erreicht haben.
Serbien beſteht auf der Erlangung eines Adriahafens mit
Hinterland und Befeſtigung und will von einem Hafen im
Aegäiſchen Meere nichts wiſſen, viel weniger noch von einem
autonomen Albanien. Jn dieſem Sinne wird, wie es heißt,
das offizielle Serbien dem öſterreichiſch- ungariſchen Bel
grader Geſandten v. Ugron antworten. Der Volkswirt-
ſchaftsminiſter Koſta Stojanowitſch erklärte, daß Serbien
für die Erlangung des Adriahafens bis
zum letzten Mann kämpfen werde. Jn dieſem Be-
ſtreben könnten Serbien die Jntrigen, Drohungen und
Hinderniſſe ſeitens Oeſterreich-Ungarns nicht abhalten, da
das eine rein ſerbiſche Angelegenheit ſei. Sowohl in
Serbien werden ſtarke militäriſche Vorkehrungen getroffen,
aber auch in Oeſterreich-Ungarn, da man, falls im letzten
Augenblick keine Wendung eintritt, aufs Aeußerſte gefaßt
ſein muß.

Von öſterreichiſcher diplomatiſcher Seite wird über
die gegenwärtige Situation folgendes geſagt: „Die
Situation iſt ſehr ernſt. Man muß ſchon mit der
Möglichkeit eines Krieges rechnen, obwohl
anzunehmen iſt, daß der Krieg nicht wahrſcheinlich iſt. Alles
hängt von Rußland ab, denn Oeſterreich wird nicht an
greifen und ſeine militäriſchen Vorkehrungen ſind nur als
Vorſichtsmaßregeln aufzufaſſen und eine Antwort auf die
ruſſiſchen Truppenanhäufungen an der Grenze. Die
Mobilmachungsmaßnahmen dauern un-
unterbrochen fort. Sämtliche Brücken in Wien, die
über den Donaukanal führen, werden durch die Polizei, alle
anderen über die große Donau durch Militärpoſten mit
aufgepflanztem Bajonette und fliegende Patrouillen be
wacht. Auch außerhalb der Hauptſtadt ſtehen ſeit
24 Stunden alle halbwegs wichtigen Brücken, Eiſenbahn-
knotenpunkte uſw. unter militäriſcher Bewachung. Die
Urſache dieſer Maßnahmen iſt darin zu ſuchen, daß vier
ſerbiſche Studenten in Wien verhaftet wurden, bei denen
man Bomben gefunden hat. Die Aufregung in
Wieniſt ungeheuer, die Vorbörſeſtand unter
dem Zeichen eines panikartigen Kurs-ſt ur zes. Alle möglichen und unmöglichen Gerüchte irren
in der Hauptſtadt umher, bis jetzt ſollen fünf

mobiliſiert ſein, zwei gegen
Serbien, drei gegen Rußland. Um 1 Uhr Sonnabend nach-
mittag ging von Budapeſt die erſte Don auflottille,
beſtehend aus zwei Monitoren, zwei Torpedobooten und
vier kleineren Kriegsſchiffen, mit der Beſtimmung
nach Semlin ab. Großes Aufſehen erregte es Sonn-
abend vormittag, als bei den Angeſtellten der elektriſchen
Straßenbahn im Depot ſtädtiſche Organe erſchienen, die den
dort anweſenden Schaffnern und Motorführern die Einbe-
rufungsorder einhändigten mit der Verpflichtung, ſich
Sonntag bei den Truppenkörpern einzufinden. Die be-
treffenden Angeſtellten mußten ſofort abrechnen und
wurden nach Hauſe entlaſſen, um ihre Angelegenheiten zu
ordnen. Seit Sonnabend früh iſt die telephoniſche und
telegraphiſche Zenſur aller Nachrichten über Truppen-
bewegungen in Oeſterreich angeordnet worden.

Das „Neue Wiener Abendblatt“ meldet: Von mehreren
Seiten wird gemeldet, daß öſterreichiſchungariſche Kriegs-
ſchiffe vor Durazzo liegen und daß unter deren Schutze die
Reklamation der Unabhängigkeit Albaniens erfolgen ſoll.
Dieſe Nachricht entbehrt, wie von informierter Seite erklärt
wird, vollſtändig der Begründung; denn in Durazzo liegt
nur der Lloyddampfer „Wurmbrandt“ zu dem Zweck, um
öſterreichiſch- ungariſche Staatsangehörige im Falle einer
Bedrohung aufzunehmen.

Die neue Duma.
Von einem Kenner Rußland s wird uns geſchrieben:
Schier unbeachtet haben ſich die Neuwahlen in Ruß-

land vollzogen, denn ganz Europa ſchaut gebannt nach dem
Balkan. Und doch bedeutet der Zuſammentritt der vierten
Reichsduma, der für den 28. November vorgeſehen iſt, ein
epochemachendes Ereignis für Rußland: die Beſiege-
lung des Endes der Revolution. Bei den ſoeben
abgehaltenen Neuwahlen wohlgemerkt, unter dem alten,
bisherigen Wahlgeſetz hat die Sozialdemokratie einige,
der Liberalismus eine Menge von Sitzen verloren, und die
Rechte iſt zur ſtärkſten Gruppe geworden; Konſervative und
Nationaliſten zählen 214 Mandate. Das Zentrum, das in
Rußland von den nationalliberalen Oktobriſten eingenom-
men wird, verfügt über 79 Sitze, die Linke über 140. Es
fehlten alſo nur noch wenige Wahlkreiſe, um der Rechten
allein die abſolute Mehrheit zu verleihen.

Das iſt eigentlich eine ganz naturgemäße Entwicklung,
von der revolutionären Rotglut der erſten bis zum tiefen
Schwarz der vierten Duma. Rußland braucht aufbauende
Kräfte; aus Schutt kann man aber nicht bauen. Die An-
ſicht, daß erſt alles zerſtört werden müſſe, weil alles ſchlecht
ſei, wird offenbar von der Mehrheit der ruſſiſchen Wähler
nicht mehr geteilt. Man glaubt den Revolutionären nicht
mehr. Der ermordete Miniſterpräſident Stolypin hatte
durch ſeine Senatoren-Reviſionen und durch die mitleids-
loſen Prozeſſe ſelbſt gegen Exzellenzen, die ſich an Staats-
gut bereicherten, erwieſen, daß auch der „reaktionäre“ Staat
wohl in der Lage ſei, Ordnung zu ſchaffen. Die Revolution
hat es nicht vermocht; ſie hat nur ruiniert. Zum zweiten iſt
im Volke das Vertrauen auf die Armee wieder erſtarkt.
Dieſe grauen Geſtalten, der gemeine Soldat, hatten wäh
rend der Wirren die ſchwerſte Belaſtungsprobe zu beſtehen,
die einem Heere zugemutet werden kann, da ſie nicht mehr
im Verbande exerzierten, ſondern nur noch als einzelne
Poſten Polizeidienſte verrichteten; hier und da in Land und
Stadt ſtand der einzelne Mann unter Gewehr, umbrandet
von Bitten und Verſprechungen der Revolutionäre, und blieb
ſeiner Pflicht getreu. Jn der Flotte erlebt man immer
wieder böſe Enttäuſchungen; das Landheer iſt gut. Und
unter der allerdings ſehr ſpät und etwas plötzlich er-
wachten unermüdlichen Mitarbeit des Zaren iſt die Armee
wieder zu einem Werkzeug der Macht Rußlands geworden,
die in Perſien und der Mongolei (wenn es nottut, aber auch
im nahen Orient und gen Weſten) das Reich wieder zu dem
drohenden Koloſſus von ehedem macht. Beides wirkt ſtark
auf die Volksſeele: die Revolution iſt niedergeſchlagen und
die Unordnung wird „bis oben hin“ verfolgt, wie kürzlich
erſt die Verhaftung des Generalkonſuls Baumgarten wegen
Unterſchlagung beweiſt, und auf der anderen Seite iſt die
Wehrmacht nicht nur unerſchüttert, ſondern geſtärkt und ein
Stolz des Landes. Dazu kommt natürlich, daß die Re-
gierung nicht mehr ſo kopflos iſt wie früher, und ſelbſtver-
ſtändlich wie in allen halbkultivierten Staaten die
Wahlen energiſch „leitet“, zwar nicht mit Gendarmen und
ſcharfen Schüſſen, wie beiſpielsweiſe die ungariſche, aber
immerhin nicht ohne den nötigen Druck.

Wenn jetzt die neue Duma am 28. November zuſammen
tritt, ſo wird es heißen: Und ſieh', es fehlt manch' teures
Haupt! Vor allem der ragende Gutſchkow, der Oktobriſten-
führer und jahrelange „Reichsregent“ hinter den Kuliſſen, iſt
in Moskau nicht wiedergewählt. Auch in Rußland hat, wie
einſt bei uns, die liberale Mittelpartei in den Großſtädten
ihr Spiel an den Radikalismus verloren. Jn Scharen
aber ziehen aus den kleineren Städten und vom Lande die
Leute der Rechten heran. Dieſe 214 ſind zum Teil ſtramme
Nationaliſten, die gegen die in Rußland wohnenden „Fremd-
ſtämmigen“ ein noch ſtrammeres Vorgehen wünſchen, als
das preußiſche gegen die Polen, aber dem Deutſchen Reiche
ſind ſie durchweg wohlgeſinnt, weil ſie es für das ſtärkſte
Bollwerk wider die internationalen Revolutionäre halten,
und weil ſie dankbar der Zeit gedenken, wo wir während
Rußlands tiefſter Not, während Krieg und Revolution, treu
nachbarlich die Wacht an der Grenze hielten.

Deutſches Reich.
Die Hofjagd in Springe. Von herrlichſtem Wetter be-

günſtigt, hat am Sonnabend die Hofjagd ihren Anfang ge
nommen. Um 9 Uhr verließ der Kaiſer im Automobil mit dem
Erzherzog Franz Ferdinand das Jagdſchloß, um in das Revier
Hallermundskopf zu fahren, wo das erſte Jagen auf Sauen ſtatt
fand. Am Rendezvousplatz, wo die Jägerei den Kaiſer mit dem
Fürſtengruß empfing, verweilten die Herrſchaften noch einige Zeit
in lebhafter Unterhaltung. Nachdem dann die Stände einge-
nommen waren, wurde um 3410 Uhr die Jagd angeblaſen. Kurz
darauf fiel vom Kaiſerſtande der erſte Schuß. Der Kaiſer ſchoß
ausgezeichnet. Der Erzherzog Franz Ferdinand hatte rechts vom
Kaiſer ſeinen Stand. Nach dem zweiten Jagen, das gegen 12 Uhr
30 Min. ſeinen Anfang nahm, kehrte die Jagdgeſellſchaft gegen
2 Uhr zum Jagdſchloß Springe zurück. Kurz vor 4 Uhr 30 Min.
fand vor dem Schloß die Beſichtigung der Strecke ſtatt. Nach der
Beſichtigung erfolgte die Abfahrt nach Station Kaiſerallee, von
wo der kaiſerliche Sonderzug abfuhr.

Eiſenbahnminiſter v. Breitenbach hielt am Sonnabend in
der Handelskammer zu Eſſen (Ruhr) eine Sitzung mit den Inter
eſſenten wegen des Wagenmangels ab. Der Miniſter konnte als



Betriebslage ſich weſentlich gebeſſert habe und
daß, wenn nicht unvorhergeſehene Umſtände einträten, eine bal
dige Geſundung der Verhältniſſe rig werden könnte.

Tod eines früheren Reichstagsabgeordneten. Der frühere
konſervative Reichstagsabgeordnete, Rittergutsbeſitzer Hilgen
dorff-Platzig, iſt im Alter von 56 Jahren Der Ver
ſtorbene vertrat von 1894 bis 1903 den Wahlkreis Schlochau
Flatow.

Ein neuer deutſcher MarineAttaché für Südamerika. Wie
man uns ſchreibt, ſoll im nächſten Jahr ein höherer Seeoffizier
als MarineAttaché für die ſüdamerikaniſchen Republiken Bra
ſilien, Chile, Argentinien und Uruguay ernannt werden. Der-
ſelbe ſoll der Geſandtſchaft in Buenos Aires zugeteilt werden.
Gegenwärtig ſind MarineAttaches tätig in London, Paris, Rom,
Wien, Waſhington, Tokio und Petersburg, letzterer gemeinſam für
die nordiſchen Reiche. Militär-Attaches ſind außer dem Militär
bevollmächtigten in Petersburg folgenden Botſchaften bezw. Ge-
ſandtſchaften zugeteilt: London, Paris, Wien, Rom, Madrid,
Petersburg, Waſhington, Konſtantinopel, Peking, Tokio, Bukareſt,
Bern, Brüſſel und Stockholm, letzterer gemeinſam für die nor-
diſchen Reiche.

Die Konferenz zur Unterſuchung der Zuſtände des Vieh-
und Fleiſchhandels iſt geſtern unter dem Vorſitz des Staatsſekre-
tärs Dr. Delbrück in einem Saale des Reichstagsgebäudes in
Berlin zuſammengetreten. Für ihre Verhandlungen iſt
ſtrengſte Vertraulichkeit proklamiert worden. Jn einem
einleitenden Vortrage hat der Staatsſekretär die Aufgaben der
Konferenz eng begrenzt, nämlich auf die Beſchäftigung mit den
Fragen für die Preisbildung des Fleiſches vom Verkauf im Stalle
bis zur Abgabe im Fleiſcherladen. In Betracht kommen alle ein-
ſchlägigen Materien der Zoll und Wirtſchaftspolitik, des Seuchen
und Grenzſchutzes. Die ſonſtigen Fragen der Volksernährung
ſollen ausgeſchaltet bleiben. Vertreten ſind außer dem Reichs
amt des Jnnern das Landwirtſchaftsminiſterium, das Miniſte-
rium des Jnnern und das Reichsgeſundheitsamt. Geſtern hat eine
erſte Generaldebatte ſtattgefunden. Dem „Lok.-Anz.“ zufolge
ſollen die Erörterungen in einer zweiten Sitzung fortgeſetzt wer
den, die in den erſten Tagen des neuen Jahres ſtattfindet. An
geblich ſoll zum Ausdruck gelangt ſein eine zweifache Notwen-
digkeit, einmal die Bildung land wirtſchaftlicher Ge-
noſſenſchaften, die mit den Städten als feſten Abnehmern
in ein vertragliches Verhältnis treten, und ſodann der Zuſam-
menſchluß der Städte zu Verbrauchsgenoſſen-
ſchaften.

Kein Schadenerſatz für die mit der „Titanic“ verlorenen
Poſtſendungen. Wie wir erfahren, iſt der Untergang des eng-
liſchen Poſtdampfers „Titanic“ durch den Spruch des engliſchen
Gerichts für einen Fall höherer Gewalt erklärt worden.
Die engliſche Poſtverwaltung leiſtet daher für die bei
dem Unfall in Verluſt geratenen Einſchreibſendungen keinen
Erſatz; ſie iſt auch nicht in der Lage, Anſprüche gegen die Eigen-
tümer der „Titanic“ geltend zu machen. Die von deutſchen Ab-
ſendern erhobenen Schadenerſatzforderungen werden hierdurch
gegenſtandslos.

Der erſte konſervative Parteitag für Niederſchleſien,
der am Freitag nachmittag in Liegnitz im Badehausſaal abge-
halten wurde, legte ein ſchönes Zeugnis ab von dem neuen Leben,
das in die konſervative Partei Schleſiens mit und ſeit den letzten
Reichstagswahlen hineingekommen. Drei konſervative Partei-
ſekretariate ſind in Niederſchleſien ſeit Jahresfriſt gegründet. Das
vierte wartet ſeiner Gründung. Dann iſt der ganze Regierungs-
bezirk Liegnitz mit einem lebendigen Parteinetz überzogen. Dieſem
Leben in der Partei Ausdruck zu geben, hatten ſich 2000 Männer
aus allen Kreiſen Niederſchleſiens in Liegnitz zuſammengefunden,
um unter der Leitung des Vorſitzenden des geſchäftsführenden
Ausſchuſſes der Konſervativen Niederſchleſiens, Landtagsabgeord-
neten Freiherrn v. Richthofen-Mertſchütz, Bekenntnis abzu-
legen von der treuen konſervativen Geſinnung, die die weiten
Wählerkreiſe des ganzen Regierungsbezirkes beherrſcht. Vorträge
hielten Reichstagsabg. Dr. Oertel über das Thema: Was er-
warten wir von dem Deutſchen Reichstage? Generalmajor z. D.
v. Carlowitz-Hirſchberg über konſervative Jdeale und Gene-
ralſekretär Kunze Berlin über das Thema: Warum organi-
ſieren wir uns?

Am Schluſſe der impoſanten Verſammlung fand eine Reſo-
lution einſtimmig Annahme, in der u. a. ausgeführt wird: Wir
ſprechen der Leitung der konſervativen Geſamtpartei unſer rück-
haltloſes Vertrauen aus und erſuchen den Geſchäftsführenden
Ausſchuß der Konſervativen Niederſchleſiens, dieſe Vertrauens-
kundgebung unſerer Parteileitung in Berlin zu übermitteln. Dank-
bar erkennen wir an, daß dieſe bereit iſt, ſtets die Regierung bei
allen Maßnahmen zu unterſtützen, welche eine kraftvolle Er-
haltung und Stärkung der Stellung Deutſchlands in dieſer gefahr-
vollen Zeit zu fördern geeignet ſind. Wir wiſſen, daß unſere Par-
teileitung auch in Fragen der inneren Politik die Regierung lieber
womöglich unterſtützt als bekämpft, und daß ſie gegen deren Vor
ſchläge und Handlungen nur dann mit Entſchiedenheit auftritt,
wenn ſie aus recht patriotiſchem Pflichtbewußtſein ihre warnende
Stimme zu erheben ſich genötigt ſieht, wie dies die Pflicht jeder
unabhängigen Partei iſt. Mit Befriedigung ſehen wir, daß die
konſervative Parteileitung keineswegs, wie die Gegner behaupten,
eine einſeitig reaktionäre Jntereſſenpolitik treibt, ſondern bei
allen ihren Entſchlüſſen die wahren Forderungen des Tages voll
zu würdigen verſteht, indem ſie dieſen Forderungen nicht aus-
weicht, ſondern dabei ſich und uns vor neue, ſchwere Aufgaben
ſtellt und auf Stadt und Land, auf Konſumenten und Produ-
zenten dabei Rückſicht nimmt. Auch wiſſen wir, daß die Bis-
marckſche Tradition dabei die feſten Grundlagen der konſervativen
Politik ſein und bleiben werden; nämlich: Schutz der Arbeiter

Ergebnis ſeiner Reiſe durch das Revier feſtſtellen, daß die im Mittelſtande, Förderung jeder Arbeit in Landwirtſchaft, Hand

Jügendpflege“ (mit Vorführungen) und Landwirt Sturm-

werk und Induſtrie in Stadt und Land, vollgenügender Schutz der
nationalen Produktion und zugleich zielbewußter Kampf gegen
die gemeingefährlichen Beſtrebungen des Umſturzes in jeder Form,
gegen die Sozialdemokratie und deren Helfershelfer. So folgen
wir gern der zielbewußten mutigen Führung unſerer Partei-
leitung in dieſer Zeit, die mehr als je ganzer Männer bedarf,
und ſtellen vertrauensvoll feſt, daß ſie unſer Volk vorwärts führen
wird, aber vorwärts auf der unverrückbaren, allein das Funda
ment einer an Entwicklung legenden Grundlage der Gottes-
furcht, der Vaterlandsliebe und der Königstreue.

Die Luftſchiffahrt.
Paſſagierfahrten der „Hanſa“ nach Magdeburg.

Die „Delag“ iſt bereit, Paſſagierfahrten von Potsdam nach
Magdeburg und zurück mit dem Luftſchiff „Hanſa“ auszuführen.
Für jede Fahrt müſſen aber die 12 im Luftſchiff vorhandenen
Plätze beſetzt werden. Der Preis für die Fahrt Potsdam
Magdeburg beträgt 220 Mark, für die Rückfahrt nach Potsdam
240 Mark für die Perſon. Als Termin für die Veranſtaltung
iſt Sonntag, der 1. Dezember, in Ausſicht genommen.

Vom Halberſtädter Flugplatz.
Vier Fliegeroffiziere der Fliegerſchule in Halberſtadt haben

ihre zweite Feldpilotenprüfung auf Doppeldecker beſtanden. Es
find dies Oberleutnant v. Oertzen vom Garde-FüſilierRegi-
ment, Leutnant Keller vom Weſtpr. Jnf.-Regt. 148, Brom-
berg, Leutnant Oelßner und Oberleutnant v. Begulieu
vom Füſilier- Regiment Generalfeldmarſchall Graf
Blumenthal (Magdeb.) Nr. 36. Oberleutnant Beaulieu kam am
Freitag um 3 Uhr vom Flugplatz, kreuzte verſchiedentlich in 1500
Meter Höhe über der Stadt und wandte ſich dann wieder dem
Flugplatze zu. Alle Straßengänger beobachteten mit großem Jn-
tereſſe den kühnen Flieger in den Lüften.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Vom Meininger Landtag.

Jn der FreitagSitzung des Meininger Landtages wurde an
gefragt, wie es mit den Vorarbeiten zur AmtSandBahn ſtände.
Vom Regierungstiſche wurde die Auskunft, daß bereits Verhand
lungen wegen Herabſetzung der Baukoſten ſchweben. Einige Ab
geordnete befürworteten die Erbauung von Wohnungen für Un
bemittelte. Der Staatsminiſter entgegnete, es empfehle ſich zur-
zeit nicht, in dieſer Beziehung ekwas vorzunehmen, da ein
Reichswohnungsgeſetz in Ausſicht ſtehe. Abgeordneter
Michaelis führte aus, er habe im vorigen Jahre angeregt, die
Regierung möchte bei den Nachbarſtaaten vorſtellig werden wegen
der Reklamen der dortigen Sparkaſſen. Er fragte an, was in
dieſer Richtung geſchehen ſei. Staatsrat von Türcke erwiderte,
daß keine Verhandlungen mit den Nachbarſtaaten wegen der
Reklame der Sparkaſſen ſtattgefunden hätten und daß ein Spar-
kaſſengeſetz nicht in Ausſicht ſtehe. Abgeordneter Michaelis griff
dann die Großbanken an. Abgeordneter Strupp hob die ſegens
reiche Wirkung der Großbanken hervor; ohne ſie könnten unſere
Jnduſtrien nicht mit dem Auslande konkurrieren. Die Sicher
heit bei den Großbanken ſei gut. Es ſei mit einer einzigen Aus
nahme noch kein Zuſammenbruch einer Großbank erfolgt. So
dann ging eine Anfrage der Abgeordneten Bauer und Genoſſen
ein betreffend die Beſchränkung von Viehmärkten. Abgeordneter
Bauer führte aus, es ſeien anläßlich der Maul- und Klauen-
ſeuche Vorſchriften erlaſſen worden, z. B. die Beibringung eines
Urſprungszeugniſſes durch die der Viehhandel ſehr erſchwert
würde. Da die Seuche erloſchen ſei, bat er um Aufhebung dieſer
Vorſchriften. Staatsrat von Türcke ſtellte ihre Aufhebung in
Ausſicht.

Die Thüringer Vereinigung für Heimatpflege
hält bekanntlich in dieſer Woche ihre Hauptverſammlung in
Sangerhauſen ab. Dienstag, den 26. November, abends 8 Uhr,
ſpricht im „Schützenhauſe“ der Geſchäftsführer des Vereins, Herr
Hanf aus Erfurt, über „Die Beſtrebungen der Heimatpflege“.
Die muſikaliſchen Beigaben ſollen zeigen, wie eine gute und edle
Hausmuſik beſchaffen ſein ſoll. Mittwoch, den 27. November,
mittags 5412 Uhr, verſammeln ſich die Feſtteilnehmer auf dem
Ulrichsplatze zu einer Beſichtigung der Sangerhäuſer Sehens-
würdigkeiten. Nachmittags *83 Uhr findet im Preußiſchen Hofe“
die Hauptverſammlung ſtatt. Vorträge werden gehalten von den
Herren Amtsgerichtsrat Krieg Sangerhauſen über „Heimat-
pflege in und um Sangerhauſen“, Lehrer Fritz ſche Leubingen
über „Handfertigkeitsunterricht im Dienſte der Heimat- und

Erfurt über „Flurnamen“, Zu den Verſammlungen hat jeder-
mann freien Zutritt.

x

r. Lützen, 23. Nov. (Abſchiedsfeier.) Jm Gaſthof
„Zum roten Löwen“ hatten ſich die Lehrer des Schulaufſichts
bezirks Lützen zuſammen gefunden zu einer Abſchiedsfeier
für Herrn Superintendent Jödicke, der als Kreisſchulinſpektor
aus ſeinem Amte ſcheidet. Die Feier nahm ihren Anfang mit
dem Geſange der Motette „Der Herr behüte dich“ von A. Gräßner.
Hierauf hielt Herr Rektor Tüngler eine Abſchiedsanſprache,
in welcher er die Verdienſte des Scheidenden hervorhob, die er ſich
während ſeiner 13jährigen Amtstätigkeit um die Schule und die
Lehrer des Schulaufſichtsbezirks erworben hat. Als äußeres
Zeichen des Dankes und der Anerkennung überreichte man dem
ſcheidenden Ephorus eine Standuhr. Nachdem Herr Superinten-
dent Jödicke Worte des Dankes an die Verſammlung gerichtet
hatte, verblieben die Teilnehmer der Feier noch mehrere Stunden
beiſammen. Herr Sup. Jödicke hielt während dieſer Zeit einen

ſchauungen über das Weſen des Menſchen und deren Einwirkung
auf die Pädagogik“. Mehrere Chorlieder der Lehrer beendeten
die ſchöne Feier. Die Schulaufſichtsbezirke Lützen und Wei.
ßenfels ſind jetzt zu einem Schulaufſichtsbezirk
vereinigt, der unter der Aufſicht des Herrn Kgl. Kreisſchul
inſpektors Becker in Weißenfels geſtellt iſt.

V Lebendorf, 23. Nov. (Neues Sprengkultur-Ver,
fahren.) Geſtern nachmittag wurde in dem Feinobſtgute des
Gäctnereibeſitzers A. Beſte horn das Sprengkultur-Verfahren
mit dem neuen Sprengſtoff „Romperit O“ vorgeführt. An mehre-
ren Verſuchen wurde die allgemeine Lockerung des Erdbodens, die
Reihenlockerung der Erde zwiſchen älteren Obſtbäumen, das Aus
werfen von Baumlöchern, das Ausheben von Bäumen und zuletzt
das Zerkleinern eines großen Steines gezeigt. Die zahlreich er-
ſchienenen Jntereſſenten, die den Verſuchen beiwohnten, waren
mit den Wirkungen des „Romperits C“ ſehr zufrieden.

S Klitzſchmar (Kr. Delitzſch), 23. Nov. (Fliegerunfall
Auf ſeinem Rückfluge von Cöthen wollte der bekannte Flieger
Kahnt aus Leipzig eine Landung vornehmen, da ihm das
Wetter zu neblig und dunkel war. Dieſe Landung ging auch
glatt von ſtatten, doch glaubte der Flieger, einen Graben vor ſich
zu haben, ließ den Motor nochmals anlaufen, fuhr über die
Straße und zerbrach die Welle des Propellers und einen Zylinder
an einem einzelnen Baum. Heute wird die Flugmaſchine (Grade-
Eindecker) durch herbeigeholte Erſatzteile wieder inſtand geſetzt
und die Fahrt nach Leipzig um 4 Uhr fortgeſetzt. Der Flieger
hat keinen Schaden erlitten.

Dürrenberg, 23. Nov. (Kinderheilſtätte Dürren-
berg.) Jn der letzten Mitgliederverſammlung des Vater
ländiſchen Frauenvereins Merſeburg-Land wurde bekanntgegeben,
daß für den Bau einer Kinderheilſtätte in Dürrenberg 60 000 bis
70 000 Mk. nötig ſind, 40 000 Mk. ſind bereits vorhanden, außer
dem haben ſich Gemrinden, Kreis und Verbände bereiterklärt, das
Unternehmen finanziell zu unterſtützen. Die Summe dürfte
daher bald voll gezahlt ſein und mit dem Bau in abſehbarer Zeit
begonnen werden. Jn derſelben Verſammlung wurde die lang-
jährige Vorſitzende, Frau Landrat Graf d'Hauſſon-
ville, die ſich um die Entwickelung des Vereins große Verdienſte
erworben hat, zur Ehrenvorſitzenden ernannt und ihr bei
e Scheiden ehrende Worte des Dankes für ihre Mühewaltung
geſagt.

x Zörbig, 23. Nov. (Kreistagswahl.) Unter der
Leitung des Königlichen Landrats Freiherrn von Bodenhauſen
fand geſtern im hieſigen Rathausſaale die Wahl eines Kreistags-
abgeordneten für den zweiten ländlichen Wahlbezirk des Kreiſes
Bitterfeld ſtatt. Der bisherige Abgeordnete Gutsbeſitzer Friedrich
Große aus Grötz wurde wiedergewählt.

S Querfurt, 23. Nov. (Kirchen muſikaliſche Kon-
ferenz.) Die diesjährige kirchenmuſikaliſche Konferenz der
Ephorie Querfurt ſoll am 5. Dezember in der Aula der
neuen Schule zu Querfurt nachmittags 33 Uhr ſtattfinden.

Halberſtadt, 23. Nov. (Des 13-Jährigen Kriegs-
Iuſt.) Der Balkankrieg hatte einen hieſigen dreizehnjährigen
Schüler ſo begeiſtert, daß er beſchloß, den Bulgaren „beizuſtehen“
und ihnen Konſtantinopel erobern zu helfen“. Vor acht Tagen
machte er ſich heimlich aus dem Staube, kam aber nur bis in die
arg rer Heide, von wo er ſeinen Eltern wieder zugeführt
wurde.

Zeuchfeld, 23. Nov. (Kirchenweihe.) Mit einem
Koſtenaufwande von etwa 85 000 Mk. iſt unſere alte Kirche neu
hergerichtet worden. Am 1. Dezember (1. Advent) ſoll die Ein
weihung des neuen Gotteshauſes ſtattfinden, bei der die Weihe-
rede der Generalſuperintendent D. Jacobi halten wird.

W. Suhl, 23. Nov. (Zur Mordtat.) Wie die „Henne-
berger Zeitung“ meldet, iſt es gelungen, den des Mordes an der
18 jährigen Jenny König verdächtigen und ſteckbrieflich verfolgten
Büchſenmacher Heinrich Werner feſtzunehmen und nach dem Land
gerichtsgefängnis Meiningen zu überführen

Zerbſt, 23. Nov. (Aus dem Gemeinderate.) Jn
der geſtrigen Gemeinderatsſitzung wurde mitgeteilt, daß der vor
wenigen Tagen verſtorbene ſtellvertretende Stadtverordneten
vorſteher, Rentier Höber, der Stadt Zerbſt 20 000 Mark ver
macht hat Die Zinſen dieſes Vermächtniſſes ſollen den Armen
zugute kommen. Das Angebot der Regierung auf benutzungs-
weiſe Ueberlaſſung einer jetzt in Deſſau befindlichen Dampf-
ſpritze an die Stadt Zerbſt wurde angenommen. Zur
Linderung der Fleiſchteuerung ſollen zunächſt ver-
ſuchsweiſe 20 Zentner holländiſches Rindfleiſch eingeführt und
zum Preiſe von 85 bis 95 Pfg. pro Pfund verkauft werden.
Jm Prinzip wurde ſodann die Einrichtungeineröffent-
lichen Volksbibliothek gutgeheißen. Stadt und Krris
Zerbſt planen die Einrichtung eines gemeinſamen Ar
beitsnachweiſes.

W. Stadtilm, 23. Nov. (Die Fleiſcher geben nachl)
Der Stadtrat bot beſchloſen, zunächſt vom Bezuge ausländiſchen
Fleiſches abzuſehen, nachdem alle Mitglieder der Fleiſcher-
innungen erklärt haben, den Preis für Rindfleiſch um 10 Pfg.
pro Pfund zu ermäßigen. Die Jnnung ſtellt in Ausſicht, dem
nächſt eine weitere Preisermäßigung eintreten zu
laſſen.

Vermiſchtes.
Prophezeiungen für 1913.

Madame de Theébes, die bekannte Pariſer Seherin und
Zeichendeuterin, iſt wieder am Prophezeien: ſie hat ſoeben ihren
Almanach für 1913 erſcheinen laſſen und dem kommenden Jahre
das Horoskop geſtellt. Ein gelehrter Mitarbeiter des „Gaulois“,
der das neue Jahrbuch beſpricht, behauptet, daß das Wort Al-
manach nicht, wie man gewöhnlich annehme, vom arabiſchſpa-
niſchen „almangque“(Kalender) herzuleiten ſei, ſondern aus dem

und der wirtſchaftlich Schwachen, jedoch ſowohl im Arbeiter als
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hochintereſſanten Vortrag über das Thema „Philoſophiſche An

Das Phonola-Piano ist die Quersumme einer langen
Reihe von Faktoren, deren Anwendung zu dem auf
diesem Gebiete vollkommensten System geführt hat.
Die Verschmelzung der Phonola mit dem Klavier-
mechanismus ist in musikalischer, praktischer und
ästhetischer Hinsicht gleich ideal. Besondere Be-
wunderung erregen immer wieder der geschmeidige
Anschlag und das unvergleichliche Pianissimo.
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enen ſei, habe den Titel geführt „Dia guru alEßrahe n p. Pro egeinngen des Mönchs Guinklan;
r Almanach bedeute alſo eigentlich „Mönch“ (7). Dochdas S dem Almanach der Madame de Thebes. Da das Aſt
hahr nicht, wie das Kalenderjahr, mit dem 81. Degember,

dern erſt mit dem 20. März ſchließt (der Winter iſt das Alter
ſo d Ende des Jahres, der Frühling ſeine Geburt und ſeine Ju
m d), reicht der neue Almanach der Parifer Prophetin vom 21.
gen rz 1918 bis zum 20. März 1914. Jn der Einleitung weiſtAhame de Thebes auf ihre im Jahre 1912 erzielten „Erfolge“

auf die „in Erfüllung gegangenen Prophezeiungen“ hin. Sie
atte das Jahr 1912 als ein „ſchwarzes, von Gewalt und Kanonen
per chtes Jahr bezeichnet und auch eine große Epidemie
be geſagt. An Gewalttaten und Kanonendonner hat es nun
Freilich nicht gefehlt, und die große Epidemie hat ſich in der Tür-

auch noch rechtgeitig eingeſtellt. Auf 1913 braucht man ſich
uch nicht beſonders zu freuen. „Ich ſehe eine Gefahr kommen

ſhreibt die moderne Kaſſandra, „die uns (die Franzoſen) direkt
u ehen und groß genug ſein wird, um die franzöſiſchen Herzen
ſanmenzuſchweißen und die Kräfte des einzelnen auf ein ein
e Ziel hingulenken. Madame de Thebes ſcheint mit dieſen
Sorten einen Krieg anzukündigen. Einen großen Einfluß auf
die Erde wird der Mond haben; es wird Erderſchütterungen geben,
und die ganze ziviliſierte Welt wird ins Wackeln geraten, was
allerdings nur ſinnbildlich zu verſtehen iſt. „Die alte Welt wird
in ihren Fugen krachen ein Menſchenleben wird nicht einen
pfifferling gelten, aber aus dem großen Kladderadatſch wird, wie ein
Phönix aus der Aſche, ein neues Frankreich aufſteigen Das
Leben in der Provinz wird ſich neu geſtalten es bereitet ſich, aus
der Gegend von Lyon ausgehend, eine große Bewegung vor.“ Der
Gaulois“ vermutet, daß hiermit ſo etwas wie eine Dezentrali-

ſation, eine Artl franzöſiſchen Bundesſtaates, gemeint ſei. Daß
s 1918 auch große finanzielle Kriſen geben wird, braucht kaum
noch beſonders hervorgehoben zu werden „Die Moden und
die Sitten werden ſich ändern!“ verſichert Madame de Thébes;
von den Moden iſt das ohne weiteres anzunehmen. Italien wird
ſich zu Frankreich hingezogen fühlen: „Möchte es doch mit Frank
reich zuſammen marſchieren! Jeder andere Weg dürfte ihm ver-
hängnisvoll werden; es wird das ſelbſt noch früh genug merken
Deutſchland wird 1913 alles aufs Spiel ſetzen. Was für

Veränderungen wird es nicht in dieſem Reiche, das überall in der
Welt Anſtoß erregen muß, geben! Der Krieg wird ihm zum Un
heil ausſchlagen Den Untergang Deutſchlands prophezeit
die gute Madame de Thöébes, beiläufig bemerkt, in jedem ihrer
Kalender) Oeſterreich, das 1913 in eine neue Aera eintreten
wird, wird ſeinen reichlichen Anteil an dem großen Tohuwabohu
haben. Der zu herrſchen hofft, wird nicht herrſchen; herrſchen
wird ein junger Mann, der nicht herrſchen ſollte Spanien
und Portugal gehen neuen Schickſalen entgegen England
wird ohne Anfall von Schwäche die Stunde der Kämpfe auf dem
Meere kommen ſehen, aber es muß vor allem den inneren Feind
im Auge behalten. Ein junger Prinz ſoll bald zur Regierung ge
langen, nachdem er viel geweint haben wird Ein großes
Schweigen in Rußland, dann ein Donnerſchlag und dann neue
Männer und neue Dinge Als intereſſant verdient noch mit-
geteilt zu werden, daß Madame de Thébes an die Wiedereinſetzung
des Sultans AbdulHamid glaubt; das iſt, unſerer Anſicht nach,
nicht ſo unmöglich, wie man annehmen könnte.

Schwere Exploſion. Jm Stahlwerk der Eiſeninduſtrie zu
Menden und Schwerte, A.-G.,
9 Uhr ein Dampfkeſſel geplatzt.

Wie die Verwaltung des Werkes mitteilt, wurden bei
der Keſſelexploſion zwei Arbeiter getötet, einer ſchwer
zerſtört.

iſt Sonnabend vormittag nach
Das Gebäude wurde

Umfange wieder aufgenommen werden. Die Exploſion war ſo
furchtbar, daß der Keſſel durch das Dach des Keſſelhauſes hin
durch und 50 Meter weit in das benachbarte Pumpengebäude ge-
ſchleudert wurde. Das Keſſelhaus ſowie das Pumpenhaus ſind
ſchwer beſchädigt und liegen zum Teil in Trümmern. Eiſenteile
des Keſſels wurden eine Wegſtrecke von fünf Minuten fortge-
chleudert.

Greßfeuer. Seit Sonnabend früh 524 Uhr wütet in dem
Kurort Grado ein Feuer, das im Weichbild der Stadt
ausbrach und große Dimenſionen annahm. Die Kurgebäude ſind
gefährdet. Die Löſcharbeiten werden durch eine ſtarke Bora er-
ſchwert. Der Feuersbrunſt iſt das Grandhotel Lido zum Opfer

fallen. Verluſte an Menſchenleben ſind nicht zu beklagen. DerShaden wird auf 300 000 bis 400 000 Kronen geſchätzt. Es wird

Brandftiftung angenommen.
Doppelſelbſtmord im Eiſenbahnzuge. Geſtern nachmittag

haben ſich in dem Schnellzuge Belgrad--Wien zwei elegant ge-
kleidete, in Maria Thereſiapol eingeſtiegene und nach Wien
reiſende Ungarinnen erſchoſſen. Die Namen der beiden Damen
konnten bisher nicht feſtgeſtellz werden. Die älter Dame iſt unge
fähr 50 Jahre, die jüngere 19 Jahre alt und trug einen Ehering.

Tödlicher Jagdunfall eines Obermaats. Jn Tſingtau iſt der
Obermaat Bartens von der Matroſenartillerie auf der Jagd töd
lich verunglückt.

Letzte Telegramme.
Das erfundene Kaiſertelegramm.

Berlin, 23 Nov. Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung“
ſchreibt: Jn der Preſſe ſind Angaben über ein Telegramm
S. M. des Kaiſers nach der Einnahme von Saloniki
an Jhre Königliche Hoheit die Frau Kronprinzeſſin
von Griechenland aufgetaucht, das mit „Hurra! Hurra!
Hurra!“ geſchloſſen habe. Ein ſolches Telegramm
exiſtiert nicht.

Luftſchiffahrt und Unglücksfall.
Halberſtadt, 23. Nov. Das Lu chiff „Hanſa“ iſt heute

vormittag 11 Uhr in Potsdam zur Fahrt nach Halberſtadt
aufgeſtiegen. Es ſchlug die Richtung nach Magdeburg ein, das es
10 Min. vor 1 Uhr überflog. Dann ſchlug es die Richtung nach
Oſchersleben ein und erſchien Punkt 2 Uhr über Halberſtadt. Es
überflog die Stadt und den Dom und landete auf dem Exerzier-
platz, wo Paſſagierwechſel ſtattfand. Nach nur 7 Min. Aufenthalt
flog die „Hanſa“ in der Richtung nach Blankenburg weiter und
kehrte noch heute nach Potsdam zurück. Während die „Hanſa“
über Halberſtadt hinwegfuhr, ereignete ſich ein tödlicher Un-
glücksfall in der Nähe des Reſtaurants „Sternwarte“. Hier
liefen drei Männer in einen Wagen der elektriſchen
Straßenbahn hinein und wurden überfahren. Ein
Arbeiter aus Halberſtadt wurde ſofort getötet, die beiden
andern wurden ſchwer bezw. leicht verletzt.

Die Gordon-Bennett-Wettfahrt.
Stuttgart, 23. Nov. Jm „Stuttgarter Neuen Tagblatt“ wird

das Ergebnis der Gordon-Bennett-Wettfahrt end-
gültig feſtgeſtellt. Erſter iſt der Ballon „Picardie“ mit
2191 km, der damit einen Weltrekord aufgeſtellt hat. Zweiter

und drei leicht verletzt. Der Betrieb wird am Montag in vollem iſt der Ballon „Jsle du France“, Dritter der Ballon „Uncle Sam.“

ſollten bei aller Anerkennung,

Aus dem Ceſerkreiſe.
(Wir machen beſonders darauf aufmerkſam, daß in dieſes
Rubrik alle unſere Abonnenten zu Worte kommen, gle

ltig, ob ihre mit denen der Redaktion überein
immen oder nicht. Die Redaktion übernimmt alſo für dieſe

Rubrik keinerlei Verantwor!unn dem Publikum gegenüber.)
Um der Reinlichkeit und Geſundheit willen.

Die Beſitzer von Hunden, die ſich in ihrer allzu großen Zu
neigung zu ihrem treuen Hausgenoſſen nicht genug tun können,

die man dem Tierfreunde nicht
verſagen kann, ihre Rückſichtnahme auf ihre Mitmenſchen nicht
ar zu ſehr vernachläſſigen. Abgeſehen davon, daß in einigen
traßen es geradezu unheilvoll iſt, in welch gewiſſenloſer Weiſeman die an sgeführien Hunde ihre Bedürfniſſe verrichten und

die Bürgerſteige davon, namentlich abends, beſchmutzen läßt, iſt
vor allem das Mitführen von Hunden bzw. deren Herumlaufen-
laſſen an Stellen, wo Eßwaren dargeboten werden, in hohem
Maße widerlich und ekelerregend. Vor allem ſollte das Mitführen
der Hunde im Gaſtwirtſchaften und auf dem Wochenmarkte von
Polizei wegen unter Strafandrohung verboten werden. Einige
Gaſtwirte verbieten ſelbſt zwar das Mitbringen von Hunden, ſind
aber aus Rückſichtnahme auf den Gaſt, dem ſein Hund lieber iſt
als ſeine Mitmenſchen, und der ihn daher überallhin mit ſich
nimmt, in der Handhabung des Verbotes zu nachſichtig. Jhnen
würde durch die polizeiliche Verfügung der Rücken geſtärkt und
die ſtrenge Durchführung des Verbotes ermöglicht werden. Der
Hund kann aus ſeiner Natur nicht heraus. Er iſt eine Paraſiten-
herberge und bleibt ſie, ſelbſt wenn ſein „peinlicher Herr“ oder
ſeine „peinliche Herrin“ ihn nach ihrer Meinung noch ſo ſauber
halten. Das Herumſchnuppern und das Schnieben kann ihm
nicht abgewöhnt und dieſe natürliche Anlage nicht unterdrückt
werden. Was er trotz vorheriger peinlicher Reinigung ſich auf-

läd, kann er im Handumdrehen auf Menſchen übertragen und ſo
zum Urheber aller möglichen Beläſtigungen werden. Jn Gaſt-
wirtſchaften namentlich iſt durch das Herumlungern der Hunde
und das Beſchleichen der dort verweilenden, Erholung und Unter-
haltung ſuchenden Gäſte die Uebertragungsgefahr beſonders
groß. Nicht minder groß iſt die Gefahr aber auch auf dem
Wochenmarkte und bei Eßwarengeſchäften, wo die Auslage un-
mittelbar auf dem Fußboden oder in niedrigen Behältern erfolgt.
Selbſt bei noch ſo ſcharfer Aufſicht iſt das Heranſchleichen von
Hunden und das Schnüffeln oder gar Beſudeln ſolcher Auslagen
oft genug nicht zu vermeiden. Der Geſchäftsmann iſt aber, um
durch die Auslage ſeine Ware anpreiſen zu können, nach den zur-
zeit hier beſtehenden Verhältniſſen, die dringender Abhilfe be-
dürfen, eben darauf angewieſen, ſeine Auslage in der geſchil-
derten Weiſe vorzunehmen. Es iſt an der Zeit, zur Abſtellung
dieſer Mißſtände um der Reinlichkeit und Geſundheit willen ge-
eignete Maßnahmen zu treffen. Als eine ſolche Maßnahme
dürfte die Erbauung einer geſchloſſenen Markt
halle, die für eine Großſtadt, wie Halle, ſchon längſt als ein
Bedürfnis ſich herausgeſtellt hat, anzuſehen ſein. Da iſt mit
ſolchen Unzuträglichkeiten nicht zu rechnen, weil hier durch ein
polizeiliches Verbot, wie das überall der Fall iſt, das Mitbringen
von Hunden verhindert werden kann. Auf einem offenen Markt-
platze, auf welchem bei uns in einer, einer Großſtadt nicht wür-
digen Weiſe noch immer der Verkauf und die Auslage von Eß-
waren in. Berückſichtigung der gegebenen Verhältniſſe vor ſich
gehen muß, kann nachgerade die Beläſtigung durch Hunde nicht
umgangen werden. Hoffentlich greift man an zuſtändiger Stelle
die hier gekennzeichneten Mißſtände auf und ſchafft recht bald

Abhilfe. Einer, ders gut meint.

Jank für Nandel und Industrie Filiale Halle a. S.
Aite Promenade 3, gegenüber d. Stadttheater.

Aktlienkapital und Reserven:22 182 Mitlionen Mark. z
In das hieſige Handelsregiſter

Abteilung A zu 117 betreffend
die offene Handelsgeſellſchaft
D. H. Apelt Sohn, Halle a. S.,
iſt heute eingetragen:

Caroline Apelt iſt aus der Ge
ſellſchaft ausgeſchieden. An ihrer
Stelle ſind ihre Erben Frau
Mainz, Emmy geb Apelt, Frau
Lehmann, Bella geb. Apelt,
Henry, Guſtav, Frau Cohn,
Hanna geb. Apelt in Mülheim,
Ruhr, Judith, Geſchwiſter Apelt
in Halle a. S., in die Geſellſchaft
als perſönlich haftende Geſell
ſchafter eingetragen. Die Geſell-
ſchaft iſt aufgelöſt. Samuel
Walter, Kaufmann, Halle a. S.,
und Franz Paalzow, Kaufmann,
Halle a. S., ſind zu Liquidatoren
beſtellt.

Halle a, S., 12. Nov. 1912.
Königl. Amtsgericht, Abt. 19.

Jm hieſigen Handelsregiſter
Abteilung A zu 2383 iſt heute
die Firma Rudolf Banſe mit
dem Sitze in Halle (Saale) und
als deren Jnhaber der Land
wirt Rudolf Banſe in Halle a.
Saale eingetragen.

Halle a. S., 16. Nov. 1912.
Königl. Amtsgericht, Abt. 19.
In das hieſige Handelsregiſter

Abteilung B zu 281 iſt heute bei
Grand Hotel Berges, Geſellſchaft
mit beſchränkter Haftung in
Halle a. S. eingetragen: Dem
Bücherreviſor Julius Kayſer in
Pforzheim iſt Prokura erteilt.

Halle a. S., 14. Nov. 1912.
Königl. Amtsgericht, Abt. 19.

In das hieſige Handelsregiſter
iſt heute in Abt. A zu 2384 die
Firma Ludwig Niewöhner mit
dem Sitz in Halle a. S. und als
deren Jnhaber der Jngenieur
Ludwig Niewöhner in Halle a. S.
eingetragen.

Halle a. S., 16. Nov. 1912.
Königl. Amtsgericht, Abt. 19.

Jm hieſigen Handelsregiſter
Abt. A zu 1486 betr. die Firma
Franz Schurig, Waldkater, Dö
lauer Heide, iſt heute einge-
tragen, daß das Geſchäft auf die
Witwe Luiſe Schurig geb. Ar
necke, daſelbſt, übergegangen iſt.

Halle a. S., 16. Nov. 1912.
Königl. Amtsgericht, Abt. 19.

In das hieſige Handelsregiſter
Abteilung A zu 1476, betreffend
die Firma Auguſt Schweckendick,
Halle a. S., iſt heute eingetra
gen: Die Firma iſt erloſchen.

Halle a. S., 15. Nov. 10912.

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abteilung A zu 2382 iſt heute
die Firma Max Lichtenſtein mit
dem Sitz in Halle a. S. und als
deren Jnhaber der Kaufmann
Max Lichtenſtein in Halle a. S.
eingetragen.

Halle a. S., 15. Nov. 1912.
Königl. Amtsgericht, Abt. 19.

Jm hieſigen Handelsregiſter
iſt heute in Abteilung A unter
Nr. 43, betreffend die Firma
Chriſtian Glaſer in Halle a. S.,
eingetragen worden:

Offene Handelsgeſellſchaft.
Eliſabeth Krautfeldt geb. Pabſt
und Helene Pabſt ſind in das
Geſchäft als perſönlich haftende
Geſellſchafter eingetreten. Die
Geſellſchaft hat am 1. Juni 1912
begonnen. Die Prokura des
Johannes Rauchfuß bleibt be-
ſtehen.

Halle a. S., 16. Nov. 1912.
Königl. Amtsgericht, Abt. 19.

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abteilung A zu Nr. 1571, be
treffend die Firma Deutſches
Kinderwagen-Verſandhaus, Jn-
haber: Klara Philipſon, Halle a.
Saale, iſt heute eingetragen: Die
Firma iſt erloſchen.

Halle a. S., 15. Nov. 1912.
Königl. Amtsgericht, Abt. 19.

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt. B zu 130, betr. Germaniag,
vereinigte Brauereien, Geſell
ſchaft mit beſchränkter Haftung
in Döllnitz, iſt heute eingetragen:
Auguſt Schröder iſt nicht mehr
Geſchäftsführer. An ſeiner Stelle
iſt der Direktor Ludwig Weſter
meier in Döllnitz als Geſchäfts-
führer beſtellt.

Halle a. S., 5. Nov. 1912.
Königl. Amtsgericht, Abt. 19.

Jm Handelsregiſter iſt heute
in Abteilung A 1091, betreffend
die Firma Auguſt Banſe in
Halle a. S., eingetragen; Die
Firma iſt erloſchen. e

Halle a. S., 15. Nov. 1912.
Königl. Amtsgericht, Abt. 19.

Jagöverpachtung.
Die Jagdnutzung der Gemeinde

Lebendorf ſoll eitag den
6. Deszember, nachm. 2 7 im
gabe zum Deutſchen Haus
öffentlich vom 1. Auguſt 1913 bis
30. Juli 1918 auf ſechs hintereinanderfdlgendedahre verpachtet
werden. edingungen werden
im Termin bekannt gemacht.

Königl. Amtsgericht, Abt. 19.
Lebendorf, den 23. Nov. 1912.Der Zagdvorſteher.

tiarmoniums
die weltberühmte Marke

Mannborg
von Mark 100 bis Mark 2000 in grosser Auswahl

allein bei

HalleC. Rich. Ritter, an
Grossh. Sächs, tokflicferant

Gokhaer lebensversicherungybanlt aut Gegenveitigheit.

Verſicherungsbeſtand im September 1912:

Eine Milliarde 118 Millionen Mark.
Bisher gewährte Dividenden:

292 Millionen Mark.
Alle Ueberſchüſſe kommen den Verſicherungsnehmern zugute.

Unverfallbarkeit, Unanfechtbarkeit, Weltpolice.
Koſtenloſe Kriegsverſicherung für alle Wehrpflichtigen.
Proſpekte u. Auskunft koſtenfrei durch den Repräſentanten der Bank

O. Schindler, Halle a. S., Bernburgerſtr. 3.
Die Bank hat mit dem Bund der Landwirte einen Vertrag
abgeſchloſſen, auf Grund deſſen den Mitgliedern beſondere

Vergünſtigungen gewährt werden. [8514

Oderan
vorrätig

1 Auswahl 25 Pf. 1 Gros 012: M 2.50
F. Soennecken Sehreibfedern- Fabrik Bonn
Goriin Taudenstr. 16 Lolpzig Markt 1

Gas, zum l. April 1913 oder früher zu vermieten.
2500 Mk. Näheres bei Kramer, IV. Etage.

Alte Promenade 15/16. ehe
hochherrſch. Wohnung l. Etage, Aera t

Preis
10405

tglieder zählend,
weiſt durch ſeine

Original-
Oſtfrieſiſches
nach. Anfragen an die Geſchäftsſtelle
Vereins in Norden.

Der Verein oſtfrieſſher Stammviehzüchter in Norden,

erkaufsvermittler jederzeit

Zuchtvieh
des16405

Braut-Ausstattungen
von einfacher bis zur elegantesten

Ausführung.
Anfertigung in eigenen Ateliers.

Weddv-Pönicke,
Halle,

Leinenſaus.
Sonder- Katalog postfrei.

Zlüthner- Flügel
nur 600 M.

H. Lüders, ger

empfehle:
Jagdwestene Gsehwed. Lederjoppen wer ſich ohne Fachkt. ſichere
Jagd Gamaschen Exiſtenz gründen will, wende ſich,
Jagd- Strümpfe ob we od. Dame, d. Verſand
Jagd- Stiefel äft nach unſ. hervorr., bew.Jagd-Handschuhe Syſtem zu. Ausführl. Mitteil.
Kopſfwärmer o tenlos unter A. 2476 durchIalswärmer Heinrich Eisler, Berlin SM. 48.(1334

Pulswärmer
Armwärmer
Brustwärmer
Rückenwärmer
Kniewärmer
FussWärmer
Nimrod-SocKen
Nimrod-Hosenträger
Grüne Kragen,

Dame mit höherer
Sehulbiüldung,

oder ſpäter geſucht.
mit Gehaltsanſprüchen u. V. 96

Halle a. S.

energiſch, möglichſt mit der Kontor
praxis vertraut (eventl. auch An
fängerin zur Ausbildun r

efl. Off.

an Haasenstein Vogler A. G.,
(1337

Grüne Manschetten
ums W.

Schnee )Nachf.

A. u. F. Ehermann,
Halle a. S. Gr. Steinstr. 84. 1. Januar oder 1z vermieten. P

ark rin Da
Aelteste Handlung

a

17 etMittelstr. 9-19

vermietungen

herrſch. Wohnung,
6 Zimmer mit Zubehör, zum

25 000 Mark e
v. rtpap. tragel6282

W



Hermann Frede, Architekt
Leipzigerstrasse 76 (Rotes Ross).

III
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L III

Gegr 1828
Anenter u gröcrter

ianohour am Platze

Neuzeitliche VIIlen und Landhäuser von

Atelier für Architektur und Raumkunst.

Spezialität: Moderne Geschäfts- und Warenhäuser.
Etablissements jeder Art mit dem gesamten Innenausbau.

elegantester bis zur einfachsten Ausstattung.
Bebauungspläne für Gartenstädte und Villenkolonlen etc.

flögeb und
Pſano- Fabrik

Halle
[2901]
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Roeisekoffer Rindledertasohen
Akten- u. Unsikmappen, 29 Gamaschen, Rnoksäcke,

Hosenträger, sowie prima Lederportemonnaies.
Hochfeine Neuheiten in Damentäscehehen.

Anerkannt zu nur soliden Preisen.
Gu Stav Lud 6 Merseburgerstr. 6.

7 Telephon 1837.
Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins. [6403

Breslau 3, Freiburger Strasse 42
Dr. J. Wolff's Vorbereitungs- Anstalt

gegr. 1903, für die Eingj. Freiw.-, Fühnrichs-, See-Kkadetten-, Priwaner- und Abiturienten Prüfun
sowie zum Eintritt in die Sekunda einer höher. Lehranstaſt.
Streng an e Pensionat. Halbjährl. Gymnasial- u.Realgymnasial- bezw. Oberrealschulkurse von Quarta bis
Oberprima. Bisher Prüflinge,
darunter 10 Damen. 1 Steuersupernumerar, 31 für O r
79 für U I, 94 für O II. 18 die Extraneer-Sehinssprüf.
eines Progymnasiums., Realprogymnasiums oder einer Real-
schule, 79 in 161 für V II, 50 für 0 III, 10 fürIII, 5 für IV nud 1 Faähnriech.
Seit 1911 auch für die Primaner- undbesondere Damenkurse Abiturientenprüfung.

1912 bestanden 95 Prüflinge, darunter 18 Abiturienten
(unter ihnen 8 Damen), 12 Primaner, 22 Obersekundaner,14 Vntersekundaner und 22 Einjährige. [0413

r Prospekt. W Telephon Nr. 11 687.
Landwirtsch. Maschinenkurse beginnen 15. Januar jed. Jahres am

Kyffhäuser- Technikum
V Dir Prof. Huppert.

Rad Lauterberg, Harz, Agnesschule, Konzess. D. Lehr-
vier Wirtschaftl. Frauenschul. a. d. Lande.Auſbag i. Hauswirtsch., Gartenb., Molkerei, Bienen- u. Hühner-
zucht d. gepr. Lehrkr. Pension jährl. 1100 M., halbjährl. 600 M.
Hauswirtschaftskurs. 1000 A. halb. S d. Vor Ret.Prosp. d. Frl. Hunaens.

zleine Fläg
Hervorregande abrikadte
schon von M 1100 an.

B. Döllar Wirictett 5557 reren

Sanitätsrat Dr. Eunnem anm
Ballenstedt am IEEarz,

Sanatorium für Nervenleidende und Er holungsbedürftiae.
Das ganze be bt.

Dduarcd Nettner,

Löln a. Rhein
Köln- Suhler mechaniſche Gewehrfabrik.Erſtkl. Jagdgewehre n. Zwei all. Art.

Folgende Preisliſten gratis und franko:
Preisliſte Nr. 1 über Jagdgewehre aller Art, als Doppel-flint z3 Büchsflinten, Vockbüchsſlinten,
Direkter und Dreilaufgewehre, Doppelbüchſen, Repetier-
billiger Bezug d E n m en, atewm Selbſtlade-

i ewehre r rot- unab Fabrik Kugelſchuß, Scheibenbüchſen, Zielfernrohre
Preisliſte Nr. 2 über Teſchings, Revolver, autom. Piſtolen,
Gartengewehre. Preisliſte Nr. 3 über Jagdbedarysartikelaller Art. Preisliſte Nr. 4 über Jagdberleidun sſtücke aller
Art. Preisliſte Nr. 5 über Jagdmunition aller Art. Preis-
liſte Nr. 6 über Reh- u. Hirſchhorn waren. Preisliſte Nr. 10
über Hundedreſſurapparate und ſonſtige Artikel für Hunde.

Ueber die Fronerſtng der Schrotläufe wird eine Schuß
liſte mitgeliefert, über Kugelläufe die Original- Anſchußſcheibe;
auch können Gewehre auf meinen Scheibenſtänden Käufern vor-
45 en werden. Auf Wunſch wird die Schußleiſtung bei der

en e für Handfeuerwaffen in Berlin-Halenſeefeſtgeſtellt. uswahlſendung ohne Kaufzwang. (6255

Spar- u. Vorschuss-Bank,
Rafhaussfrasse I.

Vermietung von Schrankfächern (Safes)
unter Mitverschluss der Mieter. (0751

Aufbewahrung und Verwaltung von
Wertpapieren, Dokumenten ete.
Entgegennahme von verschlossenen Depots.

Besorgungen aller bankgeschäftlichen Transaktionen.

e
Halle a. S

Gr. Steinstr. 74 Ue ber Café Bauer.
I. Etage

Pellnaehts-

Verkauf

ausser gewöhnlich

billigen Preisen,

Modehaus feiner
Damenkleidung. Pernruf 243.

Noersebargerstr., Ecke Schmiedstr.

Poststraße 11
gegenüber dem Kaiser- Denkmal

m Billig. Weihnachtsverkauf
Ziertische, Figuren, Vasen, Schreib-

en Rauchgarnituren,
Schmucksachen.

Rab.-Spar-Ver.

Herren, Damen, Kinder.
Grösstes Auswahl am Platze.
H. Schnee Nachf.
A. F. Ebermann,Halle a. S., Gr. Steinstr. 84.

m ſopſwäsehe
Frisieren Ondulieren

Elektr. Gesichts- u. Kopfmassage.

Grösste Auswanl inHoNoLD'SCHE

ſt 1 J f unde er 0 p en Ersatzteilensowie alle für moderne FrisurenReparaturarbeiten zu denkbar billigen Preisen.Gustav Versand nach Einsendung einer Haarprobe.
Hönemann

R.
OS Neue Promenadel6, Ecke J De v grt

leſprigerstr u. am Bauhoft 2 c n v V

r b W e brnsorecher. 36317. W c e Haar-Manufaktur, Halle a. S.,

nur Leipzigerstr. 33 u. 79 I. Ft

PS

Fiano-Sessel,

Entlüftung und Licht J
durch

Dach Entlüfter
Patent Beiss.

Fiano-Lampen, e er FGer beste ſeine fiüge
n neTaktmesser, da. a fermann lüters, Mittelstr.

Notenständer ins tags essmer-Veg,
r etin reicher Auswahl Wollwaſch-Seife, A. Herrmann, Schokol.,

Stück 20 Pfg., unentbehrlich zum
Waſchen von Golfjacken, Sport-
mützen, Sweater, woll. Unterzeug,

woll. Strümpfen uſw.

Gr. Ulrichſtr., Ecke Steinſtr.

H. Schnee NehF., r. Steinstr. S.

7 teile ich gern und t eltliSchreibmaſchinen, mit wie ich von aualenden e
gebr., billigſt abzugeben. Offerten und Verdauungsbeſchwerden be-

w. freit worden bin. 0409Serteh W. 9027 an P. Arnold Lehrerin in Goblar

Ritter
Hof Lieferant, Halle a. S.

Mir rein

Michel- Brikets,
anerkannt beste Marke.

Alleſin vertreter ür Halle und Vmgegend
Hallesches Kohlen- u. Brikett- Kontor

Tel. 3939,

Radlikal- Verkauf
wegen Aufgabe des Ladenöust. liohermann, re
r dauert fort. mNeues Geschäkft

Geiststrasse 42 (Fekeo Thaliagäle,

vWWWunnnNnaun
Stadttheater in Halle g. 5,
Montag, den 25. Nov. 1912
79. Vorſt. im Abonn. 3. Viertel,

Der Troubadour.
Oper in 4 Akten von Salvator
Commarano. Muſik von G. Verdi.
Spielleitung Oderreg. Th. Raven.
Muſikaliſche Leitung A. Elsmann.

Perſonen:
Graf Lung. O. RudolphLeonore, Gräfin von

Sagaſto Alice v. Boer.Inez, deren Vertraute Hedw. Nolte.

Manrico, ein
Trouvadour A. Färbach.

Ruiz, Manricos
Fr. Gruſelli,
K. Kruthoffer.

Freund
Azuceng,e. Zigeunerin Eline Biargo
Ferrando

als Gaſt.

Ein Bote Oskar Meyer
Ein alter Zigeuner Rob. Walden
Nach dem 2. Akt längere Pauſe.
Kaſſenöffnung 7 Uhr. Anf. 7 Uhr.

Ende gegen 10 Uhr. [1290

Dienstag, den 26. Nov. 1912
78. Vorſt. im Abonn. 2. Viertel.

Zum letzten Male:

Der Biberpelz.
Im Weinhaus Proslowsl

reichhaltige Auswahl
auserleſenſter Delikateſſen

zu kleinen Preiſen.

Halbheer's Weinstube,
Gr. Ulrichstr. 10 ot links,

sorgfrültigste Küche,
Separates Zimmerfür kleine intime

Fest lichkeiten.

Privat i rMerſeburgerſtr. 5 II. Fernſpr. 3173.

Latein, Griechisech, Fran-
zösisch, Mathematik. Stadent.
Schnell fördernd. Beste Zeug
nisse. Fütterer. Hardenbergstr. l7.

eeC. W. rroive,
Optisches Institut,
Poſtſtraße 340.

Gegründet 1816

Landwirt, gebildet und vermögend, wünſcht mit ebenfallsget ldeter u. vermögender Dame
in Briefwechſel zu tpeten zwecks
ſpäterer Heirat und Selbſndig
keit. Offerten u. Angabe n r
Verhältniſſe unter Z. b. 9074 an
die Exped. d. Ztg. (1340

Familien- Nachrichten

Aus dieſigen Blättern
Geſtorben:
tav Schäffer, 60 J.den cherung findet in Leip

t
rau Telegraphen

a o w, Reilſtr. 3.z naheDiensta e3 Uhr von e Kapelle des Nor
friedhofes aus.

Für die Inſerate verantwortlich: Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 158. Mit 2 Beilagen.
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Beilage zu Nr. 555 der Halleſchen Feitung
CLandeszeitung für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen.

24. November 1912.

Gedenktage.
Tef e bDer Liederdichter Ger teegen geboren.

Der ungariſche Dichter Andreas Horvath geboren.
1795. Polen wird durch die dritte Teilung völlig aufgelöſt.

Uebergang der Franzoſen über die Bereſinag (bis zum 28.).
1865. Der Afrikaforſcher Heinrich Barth geſtorben.
1868. Der Großherzog Ernſt Ludwig von Heſſen geboren.
1870. Militärkonvention Badens und Würktembergs mit Preu-

en.1900. r proteſtantiſche Theolog Willibald Beyſchlag geſtorben.

1901. Der Tonkünſtler Joſeph Rheinberger geſtorben.
g. sſpruch: Neue, kühne, begeiſterte Jdeen erzeugt nurSagesfa heller Kopf, der über einem glühenden Herzen ſteht.

Der köſtlichſte Wein gedeiht auf Vulkanen.
F. Jakob s.

Aus Halle und Umgebung.
Halle a. S., den 24. November 1912.

Das Ende des Mitteldeutſchen Kohlenſyndikats?
Ueber das Ende des Mitteldeutſchen Braunkohlenſyndikats

bringen einige Halleſche und auswärtige Blätter Nachrichten mit
dem Bemerken, daß die Riebeckſchen Montanwerke eine weitere
Beteiligung abgelehnt hätten. Nach unſeren Jnformationen iſt
dieſe Mitteilung zum mindeſten verfrüht, denn über das Fort
beſtehen oder die Aufhebung des Kohlenſyndikats ſoll erſt in
einer am Montag vormittag 10 Uhr im „Palmengarten“ zu
Leipzig ſtattfindenden Verſammlung endgiltig Beſchluß gefaßt
werden. Wie wir weiter erfahren, ſollen die Riebeckſchen Montan-
werke ſich deshalb ablehnend verhalten, weil ſie ſelbſt durch die
Entfernungen in der Hauptſache billigere Frachten haben als die
dem Syndikate angeſchloſſenen übrigen Werke.

Die ſtädtiſche Frauenſchule in Halle a. S.
Man ſchreibt uns: Jm erſten Halbjahre zählte unſere

Frauenſchule 9 Vollſchülerinnen und 66 Hoſpitantinnen. Der Be
fuch geſtaltete ſich aber im Sommer 1912 beſſer, als man erwartet
hatte. Acht Vollſchülerinnen waren der Schule treu geblieben
und 14 neue Vollſchülerinnen traten ein. Dazu kamen noch 55
Hoſpitantinnen. Einen kräftigen Schritt vorwärts hat jetzt das
Winterhalbjahr 1912/13 gebracht. Die Frauenſchule zählt 24 Voll
ſchülerinnen und 104 Hoſpitantinnen. Dieſen ſchönen Erfolg ver
danken wir zunächſt der Direktorin Fräulein Dr. Goſche. Jhrem
Anſehen vor allem ſchuldet unſere Schule den guten Anfang und
ihrer Tätigkeit die günſtige Entwicklung. Dazu verhalf auch die
glückliche Zuſammenſetzung des Lehrerkollegiums. Lehrer und
Lehrerinnen verſtehen, die jungen Mädchen ohne jeglichen Zwang
an die Schule zu feſſeln. Zu der freundlichen Aufnahme der
Schule in unſerer Bürgerſchaft haben zweifellos auch die präch-
tigen Unterrichtsräume in dem Grundſtücke der Bethcke-Lehmann-
Stiftung mit ſeinem wunderbaren Garten Burgſtraße 45 bei-
getragen. Die Burgſtraße gehört zu den ruhigſten Teilen der
Stadt und iſt leicht mit der Straßenbahn zu erreichen. Das Ge-
bäudr iſt alt, aber die zwei Lehrzimmer, der Vortragsſaal und
das Leſezimmer ſind mit feinem Geſchmack ausgeſtattet. Die
geräumige Turnhalle iſt muſtergültig eingerichtet, und die Küche
für den Haushaltungsunterricht genügt den verwöhnteſten An
ſprüchen. Jn dem Hauptgebäude ſelbſt befinden ſich die zwei Horte
der Bethcke-LehmannStiftung, und in einem Nebengebäude hat
der Kindergarten des Frauenbildungsvereins mit Kinderleſehalle
ſein Heim erhalten. Kinderhorte und Kindergarten ſtehen der
Frauenſchule als Beobachtungs und Arbeitsfeld allezeit offen.

Prinz Eitel Friedrich traf in der vorvergangenen Nacht 12
Uhr 25 Min. von Berlin auf hieſigem Perſonenbahnhof ein und
fuhr 12 Uhr 42 Min. nach Baden-Baden weiter.

Glücklicher Gewinner. Der zweite Hauptgewinn
der Naturſchutzpark- Lotterie im Betrage von 40 000
Mark bar iſt auf die Nummer 29 490 in die Kollekte des Herrn
Paul Keitel, Zigarrengeſchäft, Große Ulrichſtraße 36, gefallen.

Geſtohlen wurden eine Kiſte mit Margarine, gez. „Lor-
beerKrone“, 15 kg ſchwer; ein Spazierſtock aus Ebenholz mit
glatter, runder, ſilberner Krücke, an deren Ende eine Platte mit
Monogramm „A B“; eine ſilberne Damen-Rem.-Uhr ohne Ring,
Nr. 6796, mit weißem Zifferblatt und römiſchen Zahlen.

Halleſche Tageschronik. Ein Privatmann wurde in ſeiner
Wohnung er hängt aufgefunden. Unheilbare Krankheit iſt ver
mutlich der Grund zum Selbſtmorde geweſen. Zwei hieſige
Frauen wurden früh in der Deſſauer Straße wegen Ver
dachts des Felddiebſtahls angehalten. Sie hatten einen
Tragkorb und einen Kinderwagen mit Roſenkohl und Rotkohl
bepackt bei ſich. Sie gaben zu, den Kohl auf dem Felde zwiſchen
Zöberitz und Muſchwitz geſtohlen zu haben. Der Kohl iſt in poli-
zeiliche Verwahrung genommen worden. Ein Schulknabe, der
vor mehreren Tagen ſeinen Eltern in Oſendorf entlaufen
war, wurde geſtern abend hier aufgegriffen. Durch Maſchinen-
ſchaden verurſacht erloſchen in der Kl. Ulrichſtraße ſämtliche
Gaslampen. Die Störung wurde nach einer halben Stunde
behoben. Vorgeſtern riß in der Delitzſcher Straße der Lei-
tungsdraht der Stadtbahn. Beim Gießen eines Rohres
floß dem Rohrleger Kutſcher ſiedendes Blei über die
Füße, die ſchwere Brandwunden erhielten. An der Berliner
Brücke wurde ein Arbeiter von einem ſehr ſchnell fahrenden
Fleiſcherwagen um gefahren und verletzt. Von Kräm pfen

befallen wurde ein Mann vor dem Bahnhofe, in der Lindenſtraße
eine Frau und auf dem Ranniſchen Platze wieder ein Mann. Jn
dieſen Fällen mußte ärztliche Hilfe eingreifen. Bei einer
Dacharbeit in der Landwehrſtraße fiel die Leiter des Dach-
deckers einem unten vorübergehenden Manne auf den Kopf.
Obwohl der Hut das Auffallen der Leiter etwas gemildert hatte,
erlitt der Getroffene doch eine ſtark blutende Wunde. Ein
junges Mädchen, das auf der Marienſtraße einen fremden Hund
neckte, wurde von dieſem in das linke Bein gebiſſen. Das
Mädchen wurde zur Klinik gebracht.

Aus den Vereinen.
Volksbildungsverein. Der „Löwe-Gedächtnis-

abend“ findet nicht,g wie irrtümlicher Weiſe im Jahresberichtſteht, am 25. und 26. Kovember, ſondern am 26. November, (rote

Karten) und am 27. November, (blaue Kaxten) ſtatt. Den Vor
trag zum Gedächtnis des Komponiſten hält Herr Profeſſor Dr.
Abert. Herr Konzertſänger Erich Augspach ſingt Lieder
und Balladen von Carl Löwe, und eine größere Löwe'ſche Klavier
kompoſition: „Die ZigeunerSonate“ wird Herr Walter Koch zum
Vortrag bringen. Kaſſenöffnung 754 Uhr, Programme 10 Pfg.

Der Jnnungsausſchuß wird am Dienstag den 26. d. Mts.,
abends 855 Uhr im Reſtaurant „Zum Schultheiß“ eine außer
ordentliche Verſammlung mit nachſtehender Tagesordnung ab-
halten. 1. Bericht der Reviſoren über die Jahresrechnung 1911
und Entlaſtung des Kaſſenführers, 2. Bericht über den Mittel
ſtandstag in Braunſchweig, 3. Bekanntgabe des von den preu
ßiſchen Handwerkskammern aufgeſtellten Handwerkerprogramms,
4. Anfrage der Fleiſcher-Jnnung: „Wie ſtellt ſich der Jnnungs-
ausſchuß zum ſtädtiſchen Fleiſchverkauf?“, 5. Verſchiedenes. An
der Verſammlung können auch Handwerker teilnehmen, die dem
Jnnungs Ausſchuß als Delegierte nicht angehören.

Vereins-Anzeiger.
Sächſiſch-Thüringiſcher Verein für Erdkunde zu Halle

a. S. Oeffentliche Sitzung (mit Damen) am 29. November, 8 Uhr
in der „Loge zu den drei Degen“ (gemeinſchaftlich mit dem
Halleſchen Kolonialverein). Vortrag des Geh. Hofrats Profeſſor
Dr. Hans Mehyer aus Leipzig über ſeine „Reiſen durch Ruanda
und Urundi 1911“ (mit Lichtbildern).

Halleſches Kunſtleben.
Kunſt fürs Kind! Um dem Publikum Gelegenheit zu

geben, ſich ſelbſt ein Urteil zu bilden, hat die ſtändi ge Kunſt-
ausſtellung von Tauſch &K Groſſe jetzt, wie im Vor
jahre, eine Ausſtellung künſtleriſcher Bilderbücher veranſtaltet.
Worin beſteht das Künſtleriſche eines Bilderbuches? Jn vielem,
in allem, nicht etwa bloß im einzelnen, alſo ſowohl in Farbe
und Zeichnung der Bilder, im Druck des Textes und im Ausdruck
der Bilder und im Jnhalt des Textes. Zwar hört man oft ſagen,
das Kind verſteht und würdigt ja noch nicht die künſtleriſchen
Eigenſchaften, das iſt aber nur ſcheinbar richtig, denn unbewußt
lernt das Kind von dem Bilde, unbewußt wird ſein Geſchmack
beeinflußt und kann durch eine künſtleriſche Darſtellung gebildet
und geleitet werden. Die ausgeſtellten Bilderbücher ſind alle von
Künſtlerhand geſchaffen, und zwar von Künſtlern, deren Namen
zu den beſten zählen; wir nennen nur Hans Thoma, Angelo Jank,
Ernſt Liebermann, Walter und Gertrud Caſpari und A. Schmid-
hammer. Während jede neu eintreffende Zeitung voll von Kriegs
nachrichten iſt, liegen u. a. friedlich vor einem die vaterländiſchen
Bilderbücher, mit denen die Erinnerung an die Ruhmestaten der
Vergangenheit wachgerufen werden. Was ſich vor hundert Jahren
abgeſpielt hat, zieht am Auge vorüber. Vielleicht wird es ſich in
nicht allzu ferner Zeit in Wirklichkeit wiederholen. Aber noch iſt
es ja nicht ſo weit. Noch können wir unſeren Kindern dieſe wahr-
haft künſtleriſchen Bilderbücher in die Hand legen, können zu
ſehen, wie ſie ſich an dieſen kraftvollen Zeichnungen, dieſen leben-
digen und doch gar nicht übertriebenen Farben Herz und Sinn
ſtählen für das Leben und für die Kunſt. Um jedermann den
Beſuch der Ausſtellung zu ermöglichen, iſt der Eintrittspreis auf
nur 20 Pfg. feſtgeſetzt, und dafür erhält der Beſucher einen Gut-
ſchein über den gleichen Betrag, der beim Einkauf jetzt oder ſpäter
voll in Zahlung genommen wird, ſo daß die Beſichtigung der Aus-
ſtellung gänzlich koſtenlos iſt.

Jm Laufe nächſter Woche, Näheres wird durch Anzeige in der
MontagAbendnummer zu erſehen ſein, findet auf vielſeitigen
Wunſch wieder ein Märchen abend für kleine und
große Kinder im Oberlichtſaal der Ausſtellung ſtatt. Fräu-
lein Marie Brandow, das beliebte Mitglied unſeres Stadttheaters,
wird eine Anzahl Märchen und Kinderlieder zum Vortrag
bringen. Der Eintritt zu dieſer Veranſtaltung koſtet für Abon
nenten der ſtändigen Kunſtausſtellung 25 Pfag., für Nichtabonnen
ten 55 Pfg. einſchließlich der ſtädtiſchen Billettſteuer.

Heer und Marine.
Königlich preußiſche Armee. (Perſonal-Verände-

rungen.) Offiziere. Fähnriche uſw. A. Ernennungen, Be-
förderungen und Verſetzungen. Jm aktiven Heerc. Kiel,
den 19. November 1912.

Am 30. November ſcheiden aus der Marine aus und werden
mit dem 1. Dezember 1912 im Heere angeſtellt: x v. Bennigſen,
Hauptm. im 3. Stamm-See-Bat., als Komp.-Chef im Gren.-
Regt. 10, Dronke, Oberlt. im 3. StammSee-Bat., unter Be
förderung zum Hauptm., vorläufig ohne Patent, als Komp.-Chef
im Pion.«Bat. 8S, Francke, Oberlt. im 3. Stamm-See-Bat.,
im Jnf.-Regt. 69, Schade, Oberlt. im 3. StammSeeBat., im
Jnf.-Regt. 27.

x Frhr. v. Haxthauſen, Oberlt., aus der Schutztruppe für
Südweſtafrika ausgeſchieden und unter Verleihung eines Patents

vom 19. Auguſt 1908 im Leibgarde-Jnf. Regt. 115 angeſtellt.
Abramowski, Lt. im Jnf.-Regt. 57, ſcheidet am 6. Dezember

aus dem Heere aus und wird mit dem 7. Dezember 1912 in der
Schutztruppe für Kamerun angeſtellt. Frhr. v. Hadeln, Lt. im
Feldart.Regt. 61, ſcheidet am 22. Dezember aus dem Heere aus
und wird mit dem 23. Dezember 1912 in der Schutztruppe für
Südweſtafrika angeſtellt.

Ein einjähriger Urlaub bewilligt: den Hauptleuten: x Frhr.
v. Rolshauſen, unter Enthebung von der Stellung als Adjutant
der Landw.Jnſp. Karlsruhe und unter Verſetzung in das Jäger-
Bat. 7, vom 24. November 1912 ab, v. Gellhorn im Jnf.Regt.
Nr. 153, unter Enthebung von der Stellung beim Stabe des
Regts., vom 1. Januar 1913 ab.

Zu Lts. mit Patent vom 18. November 1910 befördert: die
Fähnriche: x Frhr. Spiegel v. u. zu Peckelsheim im 2. Garde-
Regt. zu Fuß, v. Zitzewitz, v. Falkenhayn im Garde-Gren.-
Regt. 1, Frhr. v. Uckermann im Garde-Gren.Regt. 3, x Frhr.
v. Eller-Eberſtein im 2. GardeDrag.Regt., x Eggert im Jnf.
Regt. 44, Falckenberg im Ulan.- Regt. 8, Frhr. Schenck zu
Schweinsberg im Gren. Regt. zu Pferde Nr. 3, x Claaſſen im
Feldart. Regt. 2, Zietlow im Feldart.-Regt. 17, x Graf v.
Schwerin im Huſ.Regt. 3, Ullrich im Jnf.«Regt. 153, Hille
im Jnf.Regt. 47, Unglaube, Bonin im Feldart.-Regt. 20,

b. Aulock im Jnf.-Regt. 22, x Gahl im Feldart.Regt. 57,
Zievenberg im Jnf.-Regt. 57, Frhr. v. Nagel im Huſ.-Regt.

Nr. 8, x Baſtian im Jnf.-Regt. 28, x Melsheimer im Jnf.-
Regt. 161, Sehffert, Cotta im Feldart.-Regt. 23, Biß
meyer im Feldart.Regt. 44, x v. Minckwitz im Jnf.Regt. 31,

Kühling im Füſ.-Regt. 86, Graf v. Moltke im Gren. Regt.
Nr. 89, Hehyn im Füſ.-Regt. 90, v. Cramon im Feldart.
Regt. 10, Ebeling im Feldart.-Regt. 46, Flender im Jnf.-
Regt. 82, Overbeck im Jnf.-Regt. 83, x Glaſewald im Jäger-
Regt. zu Pferde Nr. 2, Angern, x Frhr. v. Berlepſch im
JägerRegt. zu Pferde Nr. 6, Franke im Feldart.-Regt. 19,

Frhr. v. Babo im Leib-Gren.Regt. 109, Buchert im Jnf.
Regt. 111, Pfaller im Jnf.-Regt. 142, Schedl im Jnf.-Regt.
Nr. 170, Jäger v. Jägersberg im LeibDrag. Regt. 20, x Knöhr
im Drag.Regt. 21, x Schinzinger im Drag.-Regt. 22, v. Renz
im Feldart.-Regt. 14, Schroeder im Feldart.-Regt. 50, von
Wild im Feldart.-Regt. 76, x Schweyer im Jnf.- Regt. 136,

Leuchert, Bittrolff, à Abt im Jnf.- Regt. 171, v. Boſe
im Feldart.Regt. 51, Schweigert im Jnf.-Regt. 130, Pas-
quah im Königs-Jnf.-Regt. 145, Fiedler im Jnf.-Regt. 173,

Seitz im Feldart.-Regt. 69, x Dietrich im Feldart.-Regt. 70,
v. Wittgenſtein im Jnf.-Regt. 81, Mathi im Jnf.-Regt. 88,
Croneiß im Jnf.-Regt. 118, dieſer unter Verſetzung in das

Jnf.-Regt. 70, x Fader im Jnf.- Regt. 118, unter Verſetzung in
das Jnf.Regt. 30, x Kleine im Jnf.- Regt. 118, Spaeter im
Ulan.-Regt. 6, Aſchenborn im Feldart.-Regt. 27 Koeniger,

Colnot im Feldart.-Regt. 63, Kummer im Jnf.-Regt. 151,
Winckler-Krämer im Ulan.-Regt. 4, Maul im Jnf.-Regt. 60,
Frhr. v. Riefel im Jnf. Regt. 137, Ballauf im Ulan.-Regt.

Nr. 11, Silberſchlag im Ulan.- Regt. 15, Fleſche im Feldart.
Regt. 67, Frhr. v. FreybergEiſenbergAllmendingen im Garde-
SchützenBat., x Krebs im Jäger-Bat. 8, Raeſinger im Jäger-
Bat. 14, Anſat im Fußart.Regt. 1, Reichert im Fußart.-
Regt. 6, Gutjahr im Fußart.Regt. 7, Nieter, Rothe im
Fußart.Regt. 8, Maurach im Fußart.- Regt. 10, x Richter im
Fußart.Regt. 13, v. Scheven im Garde-Pion.-Bat., Falken-
berg, Steudel im TelegraphenBat. 1, x Weiß, Doxie im
TelegraphenBat. 4.

Zu Lts. befördert: die Fähnriche: v. Petersdorff im
2. Gtrde-Regt. zu Fuß, Kroeſchell im Garde-Train-Bat.,

Reimann im Füſ.Regt. 33, x Wildenow im Train-Bat.
v. Wedel im LeibGren.-Regt. 8, Oehlmann im Füſ.-Regt.

Nr. 35, v. Witzleben im Drag.Regt. 2, v. Bonin im Huſ.
Regt. 3, v. Keudell im Ulan.- Regt. 3, Fricke im Jnf.- Regt.
Nr. 66, x v. Reichenbach im Jnf.Regt. 93, Weßel im Jnf.
Regt. 165, Graf v. Bernſtorff im Ulan.-Regt. 16, x v. Münſter
im Feldart.-Regt. 4, v. Prittwitz u. Gaffron im Gren.- Regt. 7,

Borchers im Jnf.-Regt. 47, x Kelbe im Jnf.-Regt. 154,
Rößing im Jnf.- Regt. 155, v. Rothkirch u. Panthen, Frhr.

v. Richthofen, v. Haugwitz im Ulan.Regt. x Simom im
TrainBat. 5, Paalzow im Gren. Regt. 10, x v. Gumpert im
Füſ.Regt. 38, x v. Boſe im Huſ.Regt. 6, Frhr. v. Los im

h h t m n n m h
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Nr. 158, Scheeffer im Jnf.Regt. 159, Hoffmeiſter in dem
ſelben Regt., dieſer unter Verſetzung in das Jnf.Regt. 16,

Riedel im Jnf.Regt. 69, Hundt von Hafften im Füſ.Regt.
Nr. 90, Marten im Jnf.Regt. 163, v. Düring im Drag.
Regt. 17, Graf Finck v. Finckenſtein im Drag.Regt. 18,
x Karbe im Jnf.-Regt. 77, Graf v. Wedel im Königs-Ulan.
Regt. 13, Blumentritt, Gambichler im Jnf. Regt. 71,
x v. Gersdorff im Jäger-Regt. zu Pferde Nr. 6, Lorenz im
Füſ.-Regt. 40, Tellkampf im Jnf.-Regt. 112, x Faelligen im
Jnf.-Regt. 114, Heß im Jäger-Regt. zu Pferde Nr. 5, Kahler
im Jnf.-Regt. 67, x Berendt im Jnf.-Regt. 135, x Blumenauer
im Jnf.-Regt. 173, Pfahl im Feldart.-Regt. 69, Guſovius
im Gren.-Regt. 5, dieſer unter Verſetzung in das Jnf.-Regt. 129,
x Scharpf im Jnf.-Regt. 21, Frey im Jnf.-Regt. 141, Golz
im Jnf.-Regt. 176, Maaß im Leib-Huſ.-Regt. 2, Modrow im
Jäger-Regt. zu Pferde Nr. 4, Muſſet im Jnf.-Regt. Nr. 87,
x Boller im Jnf.-Regt. 88, dieſer unter Verſetzung in das Jnf.
Regt. 65, Agath im Drag.-Rgt. 6, Fleiſcher im Jnf.-Regt. 18,
x Guittienne, x Beſſer im Jnf.-Regt. 70, Panneborg im Jnf.-
Regt. 137, Ebermaier im Jnf.-Regt. 138, Hartmann im
Jnf.-Regt. 166, Wagner im Jnf.-Regt. 174, Haertner im
Ulan.-Regt. 11, Graf Heinrich von Plauern im Jäg.-Bat. 3,

Torgany im Jäger-Bat. 14, dieſer mit Patent vom 27. Januar
1912, Meyer, Frhr. v. Kittlitz im Fußart.-Regt. 4, Hoff
mann im Fußart. Regt. 15.

Zu Fähnrichen befördert: die Unteroffiziere: v. Cramon
im 1. Garde- Regt. zu Fuß, x v. Maſſow, v. der Heyde,

v. Breitenbach im Garde-Gren.-Regt. 1, v. Groddreck im
4. Garde-Regt. zu Fuß, Dickhuth im Garde-Gren.-Regt. 4,

v. der Linde im 5. Garde-Regt. zu Fuß, Herwarth v. Bitten-
feld im Garde-Gren.-Regt. 5, Frhr. v. Reiſchach im Leib-Garde-
Huſ.-Regt., x v. Both im 1. Garde-Feldart.-Regt., x Frhr v.
Werthern im 2. Garde-Feldart.-Regt., v. Eiſenhart-Rothe,

v. Baczko im 3. Gardre-Feldart.-Regt,, Lindemann im
4. Garde-Feldart.-Regt., von Schaewen im Gren.-Regt. 1,

BVorn im Jnf.-Regt. 41, x Bruhns, Moeller im Jnf.- Regt.
Nr. 43, Güntner im Jnf.-Regt. 44, Schaefer, Treskatis
im Jnf.-Regt. 45, Engel (Wilhelm), Engel (Johann) im
Drag.-Regt, 1, v. Kalckreuth, Hildebrandt im Gren.-Regt. 2,

Dautwiz im Füſ.-Regt. 34, x Schmidt, x Stubenrauch,
x Anders im Jnf.-Regt. 42, x v. Wuſſow, Dobrindt, x Pohle
im Jnf.-Regt. 49, Grentzenberg im Jnf.-Regt. 54, v. Zitze
witz im Kür.-Regt. 2, x Ziethen, Haken im Feldart.Regt. 2,
x Fuhrken im Feldart.-Regt. 53, Ebbinghaus, x Wiſſelinck
im Gren.-Regt. 12, Abich, Falkenberg im Jnf.-Regt. 20,

Hodann im Jnf.-Regt. 48, x Schroeder im Jnf.-Regt. 52,
x Skopnik, Zech im Jnf.-Regt. 64, x v. Alvensleben, Frhr.
v. Lyncker im Drag.-Regt. 2, v. der Oſten im Huſ.-Regt. 3,

Holzhauſen im Feldart.-Regt. 54, x Philipp, x Schettler im
Jnf.-Regt. 26, x Freytag, John, x v. Groß im Jnf.-Regt. 27,

Rheinhardt, Plathe, Licht im Jnf.-Regt. 66, Barth,
Lehne im Jnf.-Regt. 72, x Schmidt im Jnf.-Regt. 153,

x v. Bismarck im Huſ.-Regt. 10, x Schopper, Conrad im
Feldart.-Regt. 74, v. der Au im Feldart.-Regt. 75, Müller,

Voß im Gren.-Regt. 6, v. Drabich-Waechter im Gren.Regt.
Nr. 7, Teichmann, Wilke im Jnf.-Regt. 19, Stahn im
Füſ.-Regt. 37, Wittig, George, Bodenſtein im Jnf.-Regt.
Nr. 46, Ferrenbach im Jnf.-Regt. 50, x Ehrlich im Jnf.-Regt.
Nr. 154, Meyer im Jnf.-Regt. 155, Friederich im Regt.
Königs-Jäger zu Pferde 1, Demuth im Feldart.-Regt. 20,

Pliſchke im Gren.-Regt. 10, Müller-Waegener, x Gieſel im
Jnf.-Regt. 23, x Renner im Füſ.-Regt. 38, x Jahn, Schulz,

Carganico im Jnf.-Regt. 51, Matzky im Jnf.-Regt. 63,
v. Beneckendorff u. v. Hindenburg im Huſ.-Regt. 4, v. Witzen-

dorff im Feldart.-Regt. 6, x Staudinger im Feldart.-Regt. 21,
x Leitlof im Feldart.-Regt. 42, Grüter, Faßmann im Jnf.
Regt. 15, Souchay, Hahn, x Weſthoff im Jnf.-Regt. 16,

Haslinde im Füſ.-Regt. 39, x Reeſe im Jnf.-Regt. 55,
Marten im Jnf.-Regt. 56, Krohn im Jnf.-Regt. 57, Offen

berg im Jnf.-Regt. 158, Köchling, Brockmann im Jnf.-Regt.
Nr. 159, Graf v. Hohenau im Kür.-Regt. 4, x v. Quernheim
im Huſ.-Regt. 8, Lauff im Huſ.-Regt. 11, Peſch, Heider-
manns im Jnf.-Regt. 28, Fiſcher im Jnf.-Regt. 65, Leine-
weber im Jnf.-Regt. 68, x Bleines im Jnf.-Regt. 69, x Bur-
gunder im Jnf.-Regt. 160, x Werner, Zilleſſen, Birkenauer
im Jnf.-Regt. 161, Ohrtmann im Kür.-Regt. 8, Creutz,

van Münſter im Feldart.-Regt. 44, x Noffke im Jnf.-Regt. 75,
Kalepky, Schwede, Auguſtiny im Jnf.-Regt. 85, x Graf

v, Bernſtorff im Gren.-Regt. 89, x Capell im Jnf.- Regt. 162,
Gaedt im Jnf.-Regt. 163, v. Blücher im Drag.-Regt. 17,

x Frhr. v. Reibnitz im Drag.-Regt. 18, Wrrde, Schulz im
Huſ.-Regt. 16, Henning, Meix im Feldart.-Regt. 9,
x v. Below im Feldart-Regt. 60, Peters im Füſ.-Regt. 73,

v. Schütz, Noack im Jnf.-Regt. 74, Becker im Jnf.-Regt.
Nr. 77, Lattmann im Jnf.-Regt. 78, Stricker, Werner im
Jnf.-Regt. 79, v. Löſecke im Jnf. Regt. 91, x Rahlwes,

v. Winterfeld, v. Campe im Jnf.-Regt. 92, v. Wedel im
Drag.-Regt. 16, Frhr. v. Schorlemer im Drag.-Regt. 19,

Lorenz, Ruhſtrat im Huſ.-Regt. 17, Haſſel im Feldart.
Regt. 26, Senſt, Ulrich, x Reißmann im Jnf.- Regt. 71,

Funke im Jnf.-Regt. 82, Bentz, Pfeifer im Jnf.-Regt. 83,
Frhr. v. Minnigerode, Frhr. v. Thüngen, x Karbe im

Drag.-Regt. 5, x Blerker-Kohlſaat im Jäger-Regt. zu Pferde 2,
Henrici im Feldart.-Regt. 11, Jaſter im Füſ.-Regt. 40,

x Rohrſchneider im Jnf.-Regt. 111, Knabbe, v. Langsdorff
im Jnf.-Regt. 113, Schmidt, Schaber im Jnf.-Regt. 170,

Liebrecht im Drag.-Regt. 21, x Loerbroks im Feldart.-Regt.
Nr. 30, Gallwitz im Feldart.-Regt. 76, Böttge im Jnf.-Regt.
Nr. 99, Töpfer im Jnf.-Regt. 171, Heilig im Jnf.-Regt. 172,

Goette im Drag.-Regt. 14, x Berring im Huſ.-Regt. 9,
Conzen, x Coſack im Jäger-Regt. zu Pferde Nr. 3, x Haux

im Feldart.-Regt. 66, x Rindtorff im Jnf.-Regt. 67, x Burchardt
im Jnf.-Regt. 98, Brey im Jnf.-Regt. 144, Zoch im Königs-
Jnf.-Regt. 145, Rudolph, Friedmann, Hagen im Drag.
Regt. 9, Holzhauſen im Drag.-Regt. 13, Dohäny im Ulan.-
Regt. 14, x Kunhenn im Feldart.-Regt. 33, x Pahl im Train-
Bat. 16, Künzer, Podzun, Kleikamp im Gren.-Regt. 5,
e Czibulinski im Jnf.-Regt. 61, Schlothauer im Jnf.-Regt.
Nr. 128, Heß, x Barnſtorf, Gollnick, x Heſſelbarth im Jnf.
Regt. 129, Bötel im Jnf. Regt. 141, Kloſe im Jnf.Regt.
Nr. 175, v. Goerne, im Leib-Huſ.-Regt. 1, v. Jagow im
Leib- HuſarenRegiment 2, v. Wühliſch im HuſarenRegiment
Nr. 5, x Bauer im Feldartillerie- Regiment Nr. 72,

Baehren im Füſ.-Regt. 80, Schulte-Heuthaus, Knöll,
x Ziegler gen. Stege im Jnf.-Regt. 87, Biwer, Oſtertag,

Hühn im Jnf.-Regt. 88, Brodrück im Leibgarde-Jnf.-Regt.
Nr. 115, Flotho im Jnf.-Regt. 116, Zwenger im Jnf.
Leibregt. 117, Eckmann, Schmitt, Hoßfeld im Jnf.
Regt. 118, Holſt, Schneider im Jnf.-Regt. 168, Cleve im
LeibDrag.-Regt. 24, x Valentiner, x Reckleben im Ulan.-Regt.

Jnf.Regt. 18, Grube im Jnf. Regt. 16, Weher im Füſ.3 Vüllers im Jnf.-Regt. 53, Jöſting im Jnf.Regt. Nr. 6, Wurh im Jnf.-Regt. 18, Espe im Jnf.Regt. 146,
Stabenow im Jnf.Regt. 152, Poetſch im Kür.Regt. 5,
Neumann im Drag.-Regt. 10, Faehndrich im Feldart.

Regt. 73, Diederich im Inf.Regt. 97, Kuhnow im Jnf.Regt. 166, Baum, Schönfeld, Zwengler im Ulan. Regt.
Nr. 7, Mühlinghaus im Feldart.-Regt. 8, Rohde im Garde-
Fußart.Regt., Patſchke im Fußart. Regt. I. Weber,
x Kleinau, Franz, Roeſe im Fußart.-Regt. 2,

Schreiber, Piderit im Fußart.- Regt. 3, Berger,
Müller, Frantz, Wunderwald, Lämmerhirt, Schau

bode im Fußart.-Regt. 4, Schütte, Lehmpfuhl, Buffa,
Kurz im Fußart.-Regt. 5, x Seyberth im Fußart.-Regt. 6,
Oſterkamp im Fußart.-Regt. 7, Boeckling, Leſchewski im

Fußart.Regt. 8, Rahlenbeck im Fußart.-Regt. 10, Lindau,
Gegenbaur, Schneider im Fußart.-Regt. 13, Gieſe im

Fußart.-Regt. 15, Huwendiek im Fußart.Regt. 17, Herr-
mann, Körner im Pion.-Bat. 3, Volkmar, Nehmiz im
Pion.-Bat. 4, Korten im Pion.-Bat. 8, Müller im Pion.
Bat. 9, Warneke, Schultz im Pion.-Bat. 17, Louis im
Pion.-Bat. 19, Groß im Pion.-Bat. 21, Obenauer,

Schesmer im Pion.-Bat. 24, Waſſung, Faulenbach,
Teetzmann im Pion.Bat. 25, x v. Krencki, x Blankenſtein

im Eiſenbahn Regt. 1, Höfner im EiſenbahnRegt. 2, x Kuttig,
Hebeſtreit im Eiſenbahn-Regt. 3, Plaskuda, Berndk,
Schröder im TelegraphenBat. 1, Kaehler im Telegraphen-

Bat. 2, Brickenſtein im Telegraphen-Bat. 3; die Oberjäger:
Bolle im Jäger-Bat. 2, Gruſon im Jäger-Bat. 4, Reich-

hoff im Jäger-Bat. 9, Brünig im Jäger-Bat. 11, Löbbecke
im Jäger-Bat. 14. x Fink, Vizewachtm. im Train-Bat. 18,
zum Fähnrich ernannt.

B. Abſchiedsbewilligungen. Jm aktiven Heere. Auf ihr Ge-
ſuch zu den Reſ.- Offizieren der betreff. Truppenteile übergeführt:
die Oberlts.: v. Heimburg im Füſ.-Regt. 73, Riedeſel
Frhr. zu Eiſenbach (Hermann) im Leib-Drag.-Regt. 24; die
Lts.: x Graefe im Jnf.-Regt. 84, Scriba im Jnf.Regt. 137,

v. Werder im Jnf.-Regt. 172, v. Lüderitz im Kür.-Regt. 6,
v. Weiher im Feldart.-Regt. 46. x Behrmann, Lt. im Jnf.

Regt. 118, auf ſein Geſuch um Verabſchiedung zu den Reſ.
Offizieren des genannten Regts. übergeführt. v. Brietzke, Lt.
im Pion.-Bat. 18, auf ſein Geſuch zu den Offizieren der Landw.
Pioniere 1. Aufgebots übergeführt.

Jn Genehmigung ihres Abſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen
Penſion zur Disp. geſtellt: Graf v. Reichenbach, Gen.-Major
und Kommandeur der 35. Feldart.-Brig. die Oberſten: x Barth,
Kommandeur des Jnf.-Regts. 99, mit der Erlaubnis zum Tragen
der Regts.Uniform, Hoffmann in der Eiſenbahn- Abteil. des
Großen Generalſtabes, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uni-
form des Jnf.-Regts. 42; Schottler, Oberſtlt. in der 2. Jngen.
Jnſp. und Jngen.-Offizier vom Platz in Breslau, mit der Er
laubnis zum Tragen der Uniform des Pion.-Bats. 17; die
Majore: v. Witzleben, Bats.Kommandeur im Gren.-Regt. 11,
mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uniform, Neu
mann, Kommandenr des Train-Bats. 1, mit der Erlaubnis zum
Tragen ſeiner bisherigen Uniform; v. Petersdorff, Hauptm.
und Komp.-Chef im Jnf.-Regt. 16, mit der Erlaubnis zum
Tragen der Regts.-Uniform.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion bewilligt: den
Majoren: Müller, Abteil. Kommandeur im Feldart. Regt. 1,
unter Verleihung des Charakters als Oberſtlt., mit der Er-
laubnis zum Tragen der Regts.-Uniform, x Peterſen, Abteil.
Kommandeur im Feldart.-Regt. 51, mit der Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des Art.-Korps Feldart.-Regts. 25, von
Treskow (Georg) in der 3. Gend.-Brig., mit der Ausſicht auf An
ſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis zum Tragen der Uni
form des Leib-Gren.-Regts. 8, de Dumas de l'Espinol beim
Stabe des Jnf.-Regts. 138, mit der Erlaubnis zum Tragen der
Uniform des Jnf.-Regts. 28; den Hauptleuten und Komp.-Chefs:

v. Waldow im Gren.-Regt. 2, Winter im Jnf.-Regt. 55,
mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt, à König im Jnf.
Regt. 65, dieſem unter Verleihung des Charakters als Major,

Waltz im Jnf.-Regt. 72, unter Verleihung des Charakters als
Major, Naumann im Jnf.-Regt. 118, allen fünf mit der
Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uniform, Fiedler im
Jnf. Regt. 58, Krüger im Jnf.-Regt. 169, dieſem mit der
Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des Jnfanterie-Regts. 114; den Haupt
lenten: Wachs, Battr.-Ehef im Feldart.Regt. 50, mit der
Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Feldart.-Regts. 9,

Kalame in der 3. Jngen.-Jnſp., mit der Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des Pion.-Bats. 14, x Lieber beim
Feſtungsgefängnis in Straßburg i. E., mit der Ausſicht auf An
ſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis zum Tragen der Uni-
form des Jnf.Regts. 143; den Oberlts.: x Gaehtgens im Jnf.
Regt. 43, Frhr. v. Schleinitz im Jnf.-Regt. 44, Maslowski
im Jnf. Regt. 62, dieſem mit der Erlaubnis zum Tragen der
Armee-Uniform, v. Glaſenapp im Jnf.-Regt. 94, unter Ver
leihung des Charakters als Hauptm., mit der Erlaubnis zum
Tragen der Regts.-Uniform.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion und der Erlaubnis
zum Tragen ihrer bisherigen Uniform bewilligt: Kuntz, Major
und Kommandeur des Pion.-Bats. 23; den Zeughauptleuten:

Wollenhaupt bei der Jnſp. der techniſchen Jnſtitute der Art.,
mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt, Kluge
(Guſtav) beim Art.-Depot in Spandau, Tonn (Emil) bei der
Jnſp. der techniſchen Jnſtitute der Jnf., dieſem mit der Ausſicht
auf Anſtellung im Zivildienſt, allen dreien unter Verleihung
des Charakters als Zeugmajor.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion aus dem aktiven
Heere bewilligt: den Hauptleuten und Komp.-Chefs: Zech im
Jnf.-Regt. 67, Krieg im Jnf.-Regt. 174, beiden mit der
Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt; zugleich ſind dieſelben bei
den Offizieren der Landw.Jnf. 2. Aufgebots angeſtellt; den
Oberlts.: Runkel im Jnf.-Regt. 152, unter Erteilung der
Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt; zugleich iſt derſelbe bei
den Offizieren der Landw.-Jnf. 1. Aufgebots angeſtellt, à Graf
v. Schlieffen im Kür.-Regt. 6; zugleich iſt derſelbe bei den Reſ.
Offizieren des Regts. angeſtellt den Lts.: x Ehrhardt im
Füſ.-Regt. 86, Vogl im Jnfanterie- Regiment 172, mit der
Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt; zugleich ſind die-
ſelben bei den Offizieren der Landw.Jnf. 1. Aufgebots angeſtellt,
x Fähndrich im Ulan.-Regt. 2; zugleich iſt derſelbe bei den Offi
zieren der Landw.Kav. 1. Aufgebots angeſtellt, v. Below im
Ulan.-Regt. 10; zugleich iſt derſelbe bei den Reſ.- Offizieren des
Regts. angeſtellt, à Krey im Pion.-Bat. 23; zugleich iſt derſelbe
bei den Reſ.- Offizieren des Bats. angeſtellt, Voigt in der Ver
ſuchsabteilung des Militär-Verkehrsweſens; zugleich iſt derſelbe
unter Beförderung zum Oberlt. bei den Offizieren der Landw.
1. Aufgebots der Kraftfahrtruppen angeſtellt; x Spehr, Feuer
werkslt. beim Art. Depot in Schwerin, dieſem mit der Ausſicht
auf Anſtellung im Zivildienſt; zugleich iſt derſelbe bei den Feuer-
werksoffizieren der Landw. 2. Aufgebots angeſtellt.

Der Abſchied bewilligt: den Lts.: v. Scheliha im Garde-
Füſ.Regt., Beſchke im Jnf.-Regt. 128, x Schartow im Drag.

e

Regt. 11, dieſem behufs Uebertritts in ſächſ. Militärdienſte
Graepel (Paul) im Feldart.Regt. 62, Jttmann im Fußart.

3t. 8.Von ihrer Dienſtſtellung auf ihr Geſuch enthoben: Lohr-

mann, Oberſtlt. z. D. und Kommandeur des Landw.-Vezirks
Rawitſch, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Inf-
Regts. 68; die Majore z. D.: Frhr. v. Verſchuer, Bezirksoffi-
zier beim Landw.Begzirk Frankfurt a. M., unter Verleihung des
Charakters als Oberſtlt,, mit der Erlaubnis zum Tragen der
Uniform des Füſ.-Regts. 80, v. Reiche, Pferdevormuſterungs-
Kommiſſar in Stralſund, mit der Erlaubnis zum ferneren Tragen
der Uniform des Feldart.-Regts. 70.

Der Abſchied mit ihrer Penſion bewilligt: Prütz, Oberſtlt.
z. D. und Kommandeur des Landw.Bezirks Jnſterburg, mit der
Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.-Regts. 13, von
Boeltzig, Hauptm. z. D. und Bezirksoffizier beim Landw.Bezirk
Naugard, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des
KönigsJnf.-Regts. 145, beiden mit der Ausſicht auf Anſtellung
im Zivildienſt.

Auf ſein Geſuch mit ſeiner Penſion zur Disp. geſtellt:
x Wolff, Oberſt a. D. in BerlinWilmersdorf, zuletzt Komman-
deur des Feldart.-Regts. 39, mit der Erlaubnis zum ferneren
Tragen der Uniform dieſes Regts.

Zur Reſerve beurlaubt: die Fähnriche: v. Lochow im
Jnf.Regt. 94, Odenwald im Jnf.Regt. 131, Hegewiſch im
Jnf.Regt. 160, Loeckell im EiſenbahnRegt. 2. Berg-
mann, Fähnr. im Feldart.Regt. 43, wegen Dienſtunbrauchbarkeit,

Völter, Fähnr. im Fußart.-Regt. 13, behufs Uebertritts in
württemberg. Militärdienſte, ausgeſchieden.

C. Jm Sanitätskorps. Jm aktiven Heere. Dr.
Steuber, Gen.-Oberarzt und Div.-Arzt der 1. Garde-Div., unter
Beförderung zum Gen.-Arzt zum Korpsarzt des 4. Armeekorps
ernannt.

Zu Regts.-Aerzten ernannt unter Beförderung zu Ober-
ſtabsärzten: die Stabs- und Bats.Aerzte: Dr. Leſſing des
2. Bats. Jnf.-Regts. 31, des Huſ.-Regts. 15 Dr. Claſen des
3. Bats. Jnf.-Regts. 95, des Jnf.Regts. 173, Dr. Schnütgen
des 2. Bats. Jnf.Regts. 130, des Jnf.-Regts. 145, Dr. Wieſinger
des 2. Bats. Jnf.-Regts. 68, des Jnf.-Regts. 116. Dr. Gar-
lipp, Stabs- und Bats.-Arzt des Telegraphen-Bats. 1, unter
Beförderung zum Oberſtabsarzt, vorläufig ohne Patent, zur
Haupt-Kadettenanſtalt verſetzt.

Zu Bats.-Aerzten ernannt unter Beförderung zu Stabs-
ärzten: die Oberärzte: Dr. Brüning beim Feldart.-Regt. 30, des
2. Bats. Jnf.«Regts. 68, mit Patent vom 22. Mai 1912, Dr.
Sorge beim Feldart.-Regt. 11, des 3. Bats. Jnf.-Regts. 95,

Dr. Dietrich beim Sanitätsamt des 11. Armeekorps, des Tele
graphen-Bats. 1, Dr. Dehmel beim Jnf.Regt. 83, des 3. Bats.
Jnf.-Regts. 30, Dr. Meyer beim Feldart.-Regt. 45, des
2. Bats. Jnf.-Regts. 31, dieſer vorläufig ohne Patent.

Zu Oberärzten befördert: die Aſſiſt.-Aerzte: Strecker beim
Gren.-Regt. 4, Dr. Bartke beim Feldart.-Regt. 30, Dr.
Krankenhagen beim Jnf.-Regt. 175, Dr. Broefſe bei der Unter-
offizier-Vorſchule in Jülich, à Dr. Stadtländer beim Jnf.-Regt.
Nr. 79, Dr. Hevelke beim Fußart.-Regt. 11, Grubert beim
Feldart.-Regt. 53, Müller beim Sanitätsamt des 5. Armee-
korps, Dr. Götze beim Feldart.-Regt. 5, dieſer unter Ver
ſetzung zur Unteroff.-Schule in Potsdam.

Zu Aſſiſt.-Aerzten befördert: die Unterärzte: Heſſe beim
Jnf.-Regt. 95, unter Verſetzung zum Jnf.-Regt. 83, Henkel
beim Jnf.-Regt. 99, unter Verſetzung zum Jnf.-Regt. 132,
x Beher beim Jnf.-Regt. 163.

Verſetzt: die Oberſtabs- und Regts.-Aerzte: x Dr. Vollmer
des Königs-Jnf.-Regts. 145, zum Drag.-Regt. 11, x Dr. Boetticher
des Jnf.-Regts. 23, zum Jnf.-Regt. 169, Jmmig des Huſ.
Regts. 15) zum Jnf.-Regt. 158, Dr. Scherlieſſ des Drag.
Regts. 11, zum Jnf.-Regt. 147; Dr. Slawyk, Oberſtabsarzt bei
der HauptKadettenanſtalt, als Regts.-Arzt zum Jnf.-Regt. 28,

Dr. Trembur, Stabs- und Bats.-Arzt des 1. Bats. Fußart.
Regts. 7, zum 2. Bat. dieſes Regts.; die Oberärzte Dr. Ziaja
beim Kadettenhauſe in Wahlſtatt, zum 5. Garde-Regt. zu Fuß,

Dr. Schlichting beim Jnf.-Regt. 72, zum Feldart.-Regt. 11;
die Aſſiſt.-Aerzte: x Dr. Denker beim Jnf.-Regt. 167, zum Sani-
tätsamt des 11. Armeekorps, Dr. Baumbach beim Jnf.-KRegt.
Nr. 97, zum Jnf.-Regt. 70, Dr. Rütz beim Jnf.-Regt. 163, zum
Gren.-Regt. 3, Dr. Schultz beim Gren.-Regt. 110, zum Jnf-
Regt. 83.

x Dr. v. Pezold, Oberſtabsarzt, unter Enthebung von der
Stellung als Regts.Arzt des Jnf.-Regts. 158 zwecks Verwendung
als Regts.-Argzt des Feldart.-Regts. 13 nach Württemberg kom-
mandiert. Dr. Schnigzer, württemberg. Stabsarzt und kom-
mandiert nach Preußen, bisher Oberarzt beim Feldart.-Regt. 13,
zum Bats.-Arzt des 2. Bats. Jnf.-Regts. 130 ernannt. Dr.
Kraſchutzki, Gen.-Arzt und Korpsarzt des 4. Armeekorps, in Ge-
nehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſion
zur Disp. geſtellt mit der Erlaubnis zum Tragen ſeiner bis-
herigen Uniform.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion bewilligt: den
Oberſtabs- und Regts.-Aerzten: x Dr. Siemon des Jnf.-Regts.
Nr. 169, Nehmiz des Jnf.-Regts. 147, beiden unter Ver-
leihung des Charakters als Gen.-Oberarzt und mit der Erlaub-
nis zum Tragen ihrer bisherigen Uniform, Plagge des Jnf.
Regts. 116, unter Verleihung des Charakters als Gen.-Oberarzt
und mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform der Sanitäts-
offiziere der Schutztruppen, Dr. Engels des Jnf.-Regts. 178,
mit der Erlaubnis zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform.

Dr. Pfennig, Stabs- und Bats.-Arzt des 3. Bats. Jnf.Regts.
Nr. 30, der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion aus dem aktiven
Heere bewilligt; zugleich iſt derſelbe bei den Sanitätsoffizieren
der Landw, 2. Aufgebots angeſtellt.

D. Jm Veterinärkorps. Jm aktiven Heere. Verſetzt:
x Bergin, Oberſtabsveterinär beim Kür.-Regt. 2, zum Feldart.
Regt. 75. Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion und der Er-
laubnis zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform bewilligt: Boſe,
Stabsveterinär (mit dem Titel Oberſtabsveterinär) beim Feld-
artillerie-Regt, 75 unter Verleihung des Ranges der charakteriſ.
Majore. Jm Beurlaubtenſtande. Zu Oberveteri-
nären befördert: die Veterinäre der Reſerve: Zörner (Bern-
burg), Becker (Naumburg a. S.); der Veterinär der Landwehr
1. Aufgebots: Wallenberg (Halle a. S.). Zum Veterinär be
fördert: der Unterveterinär der Reſerve: Dr. Mette (Sanger-hauſen inBeamte der Militärverwaltung. Jm aktiven Heéere.
a) Der Oberzahlmeiſter bzw. Zahlmeiſter: x Soſtmann vom
3. Bat. Jnf.-Regts. 82 zum 2. Bat. Fußart.-Regts. 18, Gladau
vom 2. Bat. Jnf.-Regts. 32 zum I. Bat. Fußart.-Regts. 18;
b) infolge Ernennung zugeteilt: Die Zahlmeiſter: Götz, dem
3. Bat. Jnf.-Regts. 72, Kniep dem TrainBat. 4, Siebert
dem 3. Bat. Jnf.-Regts. 27, Grundmann dem 2. Bat. Jnf.
Regts. 32.

Kaiſerliche Schutztruppen. Kiel, den 19. November 10912.
v. Heydebreck, Major, beauftragt mit der Führung der Schutz

truppe für Südweſtafrika, zum Kommandeur dieſer Schutztruppe
ernannt.

Feine Offiziers Uniformen 6-
nach Maaß.

I Lager sämtlicher Militär-Eſffekten.
Halle a. S.

J
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Sport und Jagd.
agdergebniſſe.

gochau (Saalkreis).

r b rgerarn wobei noch Teile
W ſ Du
eiten 219 Haſen,

14 her
aſen.00 Ha erſtade

itzer Feldflur mit hinzukamen,een Lerſhen wurden 484 Haſen, 9 Rebhühner, im

5 Rebhühner,
erlegt. Jm Vorjahre

Außerdem wurden noch 2 Stück Rehwild geſchoſſen.
(Jagdherr Stadtrat

An dem am Freitag erfolgten Ab
Herrn Rittergutsbeſitzers und Leutnant d. L.

epachteten

der Burgliebenauer und
Jagdgeländes in Feldmark

nahmen 34 Herren

alſo insgeſamt 703 Haſen,
betrug das Reſultat rund

Pickert, ſiebenter
ſtädtiſcher Jagdbezirk). 262 Haſen und 10 Rebhühner.

elKohrsh i m.
20 Haſen,
einige Rebhüh
140 Haſen.

580 Haſen. Goſeck.
25 Faſanenhähne. Langendorf. 906 Haſen und

ner. Gimritz: 550
Görlitz 87 Haſen und einige Rebhühner.

365 Kaninchen,

Haſen. Raumitz:

BöPHörſen und Handelsteil.
Von der Berliner Börſe.

Börſenhandel ſind zugelaſſen:Zu r Sräefaſe Zittau. 2. 25 000 000
Hamburg-Süd amerikaniſchen

uktien der MechaniſchenM Attien der
1. 300 000 neue

8anpffhtklabrts-Ceſentſwaft in Hamburg.
Berlin, 23. Nov.

Montan Werke

raum

Jn der Aufſichtsratsſitzung der Riebeck
Halle a. S. wurde über das Ergebnis des erſten

Halbjahrs 1912/18 berichtet. Es weiſt
des Vorjahres erhöhten Abſatz und Einnahme-

gegen den gleichen Zeit

ziffern auf und kann als befriedigend bezeichnet
werden.

Berlin, 23. Nov. Der Aufſichtsrat der Spritbank ſchlägt
eine Dividende in Höhe von 23 vor.

Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel.

Berliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 23. Novbr.
Weizen (Normalgew. 755 g):

Loko inl.“) (per 1000 kg) 196 200

Mai 209 209
312 TOktober TDezember 204 204
Roggen (Normalgew. 712

Loto inl.*)(per 1000 kg) 173--174

Mai eSeptbr.
Oktober

Dezember 175 175Gerſte (per 1000 kg):
Futterg., leichte inl. 180 200

do. ſchwere 180 200
Wintergerſte, inländ.

ruſſ, u. Donau leichte 158--163
do, ſchwere 164 172
Hafer (Normalgew 460

Jnl.**) fein (p. 1000kg) 196--208

do, mittel do. 184--195
do. gering do. umit Geruch

ab Bahn u, frei

Mais (p. 1000 Kg) frei Wagen:
Amerik. mix.

runder 150 154
weißer Natal 190 193

Erbſen (per 1000 k):
Jnl. u. ruſſ. Futterware

mittel
feine Taubenerbſen
Viktorigerbſen
Kleine Kocherbſen

Weizenmehl (per 100 kg):
Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 24.75 28.25

Roggenmehl (vper 100 Kg):
Nr. O u. l brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 21.50--23.60

175--184
188 195

Weizenklete-
grobe und feine 11.50 12.00
Roggenkleie 11.50 12.00
Lupinen, gelbe blaue

Wagen. märk., mecklenb., pomm., poſ., ſchleſ.
Mittagsbörſe. (Notierung der Proouktenbörſe.)

Weizen (Normalgew. 755 g):
Jnl.(p. 1000 kg) ab Bahn 196--199
abſallende Sorten
Novbr.

Dez. 205--203 204
Mai 209 208Roggen (Normalgew. 712 9):
Jnl. (p. 1000kg)abBahn 173 174
kleiner

Nov. uDez. 1755 175 174 175
Mai 176 176 175

Mais (ohne Ang. d. Prov.,):
amerikan, mixed
runder 149-151 (ab Bahn u. Kahn)
Novbr.

Mai

Tiere und tieriſ

Hafer (Normalgew. 450 g):
inländ. fein 193--205,
mittel 181-192, gering

Nov. 77Dez. 179 178 1793
Mai 1913 175 175Weizenmehl (per 100 kg):
Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 24.75--28. 25

(feinſte Marken über Notiz).
Roggenmehl (ver 100 kg)

Nr. 0 u. brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 21.50 23.60
Mai 22.00, Dez. 21.90.

Rüböl (per 100 kg in GFaß):

Novbr. nDezbr. 668,20——68. 10 88.20

Mai 1913 66.20 68. 10
che Produkte.

Schlachtviehmärkte.
Berlin, 23. Novbr. StädtiſcherSchlachtviehmarkt.

Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 2924 Rinder
darunter 1068 Bullen,
961 Kälber,

934 Ochſen,
5776 Schafe, 12 027 Schweine,

ſich für 1 Ztr. Lebend- oder Schlachtgewicht.
waſtochſen 52 55 Lebendgewicht,
maſtochſen Lebendgew., Schlachtgew., B.

922 Kühe und Färſen),
Die Preiſe veriehen

Ochſen: A. Stall-
90--95 Schlachtgewicht, Weide

O. 46-50 (84--91), D. 40--43 (75--81) Bullen: A. 50--53
(33-—88), B. 45 49 (80 88), C. 41--44 (77--83), D. n n

A. Färſen u, Rühe: A. B. 45 48(79 84), C. 39 43 (71--78), D. 35--38 (66--72), B. bis 34 (bis 76),
V. 33 40 (66 80) Kälber: A. r B. 69bi 72 (105 120), C. 64 68 (107-- 113), D. 57--62 (100 109)
E. 39--56 (71 79). Schafe: Stallmaſtſchafe: A, 45--48 92--98),
B. 37- 43 (76--88), C. 30-36 64-77), D. Weide
maſtſchafe: A.
B. 37-69 (84--86), B. A.O. 66 67 82 84),
P. 99 -62 (74 78), F. 64-66 (80--82)

Schweine: A. 70 (88),
D. 63--66 (79--82),

Das Rindergeſchäft
wickelte ſich ruhig ab. Weidefette Stiere brachten nicht die höchſten
Preiſe einige ſchwere Bullen brachten Preiſe über höchſte Notiz. Der
Kälberhandel geſtaltete ſich glatt. Bei den Schaſen war der Ge
ſchäftsgang lebhaft etwa 300 Lämmer brachten Preiſe über höchſte
Notiz. Der Schweinemarkt verlief langſam, wird aber ausverkauft.

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 23. Novbr. (Bericht von Gebr. Gauſe.) [Original-

bericht der „Hall. Ztg. Butter: Hoff und Genoſſenſchaſtébutter.
Ia Qual. 132 134 IIa Qual. 126-132 .4 SchmalzChoice Weſtern Steam 64,26—65,25 amerikaniſches Tafelſchmalz
Boruſſia 67,00 Berliner Stadtſchmalz Krone 65,50 72,00
Berliner Bratenſchmalz Kornblume 66,60--72,00 A. Specdck: gute
Nachfrage.

für Provinz und
Verantwortlich: ar pliti u. Feuilleton Fritz Müller

Allgemeines, örſen- und Handelsteil:
M fül g ee aeeeeſämtlich in Halle a. Saale.

Probetube 20 Pohnuptongreme 30 ter 30
Schweissorème 40 omboellaseife

hampoon 20 H.
Zu haben in den Apotheken, Drogerien und Parfümerien.

106. 2. 10.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
EStraußfurt 22 Novbr. 2.10, 23. Novbr. 2.05. Grochliß

Nebra Obp. 2.42, 2.46. Nebra Untp,

Ken 1.10, 1.101.06, 2.00, Brückenp.ahe an. T 156. Tr J Z. e
leben 2.26, 2.26. Bernburg 1.93, 2,02. Calbe Obp.

1 88, 1.91. Calbe Utvp. 1.78, 1.84. Grizehne 1,82. 1.85.

Kombella-Ei-

r3. Ziehung 5. KlIasse I. Preussisch-Süddeutsche
(227. Köuiglich Preussische) Klassen- Lotterie

Ziehung vom 28. November 1912 vormittags.

and war je einer auf die Loge gleicher W in vAef jede gezogene Nummer ind zwei gleleh hohe Gowinne

Abtellangen l und I

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

Ohne Gewaühr
104 80 53 289 420 604 s 7 710 83 84 50 66 806 10 67 [500so 46 I06s 817 420 72 639 651 84 723 2300 28 60 469 6586 660 z

50 984 3079 220 51 367 88 [1000] 426 50 69 647 71 [600) 76 67
651 984 4288 350 476 901 813 Sos7 [1000] 88 870 640 728 46 96
Gooo 1659 321 27 36 78 647 742 62 840 [1000] 908 24 7028 34 1965
26 956 532 655 79 [5007 693 719 57 872 038 8038 93 138 270 424
2 T r [1000] o7 964 9044 47 316 27 451 84 98 6505 21 98 683

10079
2251 460
[1000] 856
744 48 826 16021 177 [s00) 380 36 586 727 656 88 808 906 24 48 47
74 17178 294 823 654 6511 63 63 643 665 92 [500] 800 61 910 18139

57 3 o092 19034 88 119 45 [600] s18 [8000] 568 85 87 797

20051 70 113 318 49 515 83 98 768 93 814 947 57 21202 483

100 837 624 79 [8000] 11075 148 78 262 712 53 901 [s00630 70 013 13317 67 666 14085 167 205 15 24 Co e

So 46 605 768 804 [500] 15 22077 65 127 3090 6564 [500) 728 33
854 [1000] 23030 50 110 45 236 87 98 826 41 462 688 606 24190
s 6562 740 [500] 640 995 25065 148 345 72 [1000] 418 39 628 36
821 982 26133 56 211 223 [500] 860 88 449 74 574 601 69 69 82 730
976 27191 [3000] 248 380 413 45 617 706 [3000] 27 79 834 42 28013
109 112 288 328 83 470 6511 708 69 880 941 29109 36 94 96 679 870 919

80012 117 78 244 424 [3000] 5665 835 62 [s000] 918 40 58
S1016 [3000] 88 183 66 229 67 [500] 386 482 565 69 763 32210 654
825 478 671 717 68 832 84 9265 26 78 33003 44 86 176 [3000] 88

705 79 [500] 811 86 34081 57 137 [500] 68 232 99 410 738
5115 264 67 510 14 21 [600] 605 60 62 760 835 924 [3000] 36004

125 42 56 [30000] 295 423 26 615 [500)] 8060 16 37048 61 121 83 236
82 348 4098 509 63 628 41 [1000] 63 796 922 44 38486 666 [500] 943
74 [600] 39015 [3000] 107 307 74 503

40111 2365 96 408 622 51 712 907 [600] 88 41027 [1000] 35
[3000] 102 45 228 248 714 827 60 42093 2565 373 482 6561 642 749
67 870 904 43052 77 164 612 54 951 81 44074 731 [1000] 819 986
45064 171 [500] 98 206 [6500] 500 644 725 [500] 26 81 983 39
46004 51 87 369 473 598 797 901 [500] 47031 14s5 995 477 808 65
037 48077 94 163 825 34 420 74 539 6657 741 852 939 92 49109
397 448 90 600 714 40 6813 91

50293 382 483 526 98 611 769 991 51128 30 214 22 81 306
703 47 946 52003 189 824 413 [1000] 745 908 53015 [1000] 178
280 391 607 34 56 726 977 54024 76 457 [3000] 80 [600] 747 51
685 940 55068 1687 238 50 304 19 465 6548 628 36 61 7853 816 49 944
56152 230 568 893 [1000] 414 31 64 636 711 844 80 57027 40 81
[8000] 486 713 801 934 58127 206 67 330 521 6565 751 [600] 830 34
59 99 948 59101 224 68 441 637 77 88 883 949 55 83

60108 230 53 70 99 331 76 92 495 684 827 982 61046 185
260 893 406 32 6658 78 92 882 925 62087 177 83 216 [500] 50 71
405 621 835 60 935 63095 107 37 85 310 63 590 744 881 945 64172
201 9 34 389 527 94 608 94 798 818 19 50 919 64 G5088 266 672
339 57 930 [1000] 66 83 660s8 126 [3000] 48 490 [s500] 753 1600)]
71 8523 82 89 916 67008 1000] 94 282 374 90 462 70 533 58 671
918 15 86 99 68128 218 76 364 4723 84 653 761 864 927 81 58 69012
53 85 104 51 658 [500] 211 43 75 [1000] 96 364 464 586 770 911 13

70106 250 559 738 80 870 71086 244 816 474 769 72380 97
424 85 764 868 [1000) 928 73015 35 95 127 282 349 402 34 762 860
68 982 74082 100 212 352 94 575 941 75008 61 80 248 [3000] 424
538 668 88 727 29 918 37 76016 64 153 260 90 548 691 77038 [3000]
278 550 727 60 [500] 993 78160 [3000)] 296 444 6581 616 [500] 761
87 79020 208 356 540 55 64 81 657 [500] 724 56 811 65 968 [8500]

80129 78 3837 47 52 492 63 551 604 60 707 81007 48 88
190 284 96 340 489 558 7568 95 807 82206 524 785 [1000] 63 79 [600)
83001 152 407 61 87 841 949 57 [1000] 84034 274 302 436 11000)]
837 535 70 648 731 32 886 927 85119 70 226 368 444 534 694 726
86003 7 22 93 98 106 266 332 [500] 37 424 29 671 785 807 87054
78 674 730 54 [500) 80 9765 [500] 88026 411 67 6580 92 631 763 853
[3000) 79 945 89102 82 331 595 858 [1000] 954

90060 133 51 2657 88 667 811 44 91249 330 59 66 482 5658
701 [1000] 2 [500] 5 97 919 92285 870 429 527 45 607 713 810 61
937 93064 109 24 330 [3000] 410 79 642 93 98 824 54 928 61 93
94108 50 [1000] 232 97 342 592 791 872 86 960 95061 [500] 68 89
192 560 804 [500] 956 96244 45 90 91 451 561 640 767 97189 334

t 3. Ziehung 5. Klasse I. Preussisch-Süddeutsche,
227. Königlich Preussische) Klassen- Lotterie

Ziehung vom 23. November 1912 nachmittags

Auf jede gezogene Nummer sind awel gleleh hohe Gewinne gefallen,
and zwar je einer auf die Lose glelcher Nammer An den belden

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt,

(Ohne Gewähr.) (Nachdruek Verboten.)
74 233 319 66 [1000] 442 89 741 73 910 [1000] 60 1083 76 123

[600] 224 76 493 6506 43 [1000] 56 82 696 811 914 [500] 2033 112
42 277 347 659 [500] 3062 [500] 234 403 [500)] 20 514 683 722 80
926 4099 160 245 357 469 506 5220 338 97 [1000] 563 648 727 [6500]
969 6130 77 216 [3000] 60 4065 53 794 888 7012 31 [600] 94 333
72 [6500] 84 [500] 436 767 95 826 911 19 8016 181 86 218 384 465
620 30 806 9000 20 166 [3000] 429 581 612 26 [500] 38 87 878

10067 208 60 422 [1000] 545 95 640 712 988 11220 415 [800]
69 607 95 [6500] 719 38 84 861 12106 17 631 813 49 81 13165 73
220 404 638 791 928 14170 [3000] 221 386 92 630 39 74 869 72
020 [500] 15090 110 60 [1000] 83 261 4265 511 760 854 947 71 94
ſs00) 16189 212 640 742 74 94 820 43 934 [3000] 70 17106 259
409 54 786 822 18128 299 [500] 414 613 702 93 844 19107 243
818 29 449 62 544 [1000] 58 612 72 77 [600] 752 853 [3000] 948 76

20010 30 116 68 [500] 283 311 6576 669 90 744 [500] 88 [1000]
326 29 937 92 21016 135 202 889 880 917 [500] 94 22097 leeo] 273
d1 368 71 6508 [1000] 658 65 778 [8000] 825 73 23089 49 82 [500]
309 [1000] 528 43 613 58 788 90 802 928 24072 162 [5000] 99 270
i68 6577 698 [1000) 720 71 72 945 25787 906 67 26124 [3000] 83
317 471 505 679 736 [1000] 619 [1000] 902 74 98 [500] 27066 [6500] 116
;2 205 51 [500] 67 97 808 78 568 664 82 90 760 930 [1000] 28021
32 39 102 82 227 463 563 726 29052 62 69 241 812 411 694 691
714 92230118 84 277 322 609 11 94 793 840 [500] 903 48 98 31073
(40 48 62 [3000] 808 59 431 552 674 736 928 32461 561 72 77 88
308 [500) 76 726 [1000] 75 931 32 33100 49 571 710 [3000] 842
34002 9s3 6569 608 [3000] 72 908 35083 172 97 225 44 416 41 6575
978 717 65 [500] 820 34 36118 35 89 447 577 655 789 [500] 834 51
37008 318 6504 620 713 79 849 987 380658 82 241 81 388 496 632
j6 701 881 39286 301 29 517 609 64 868 983 [3000]

40170 504 679 41032 197 267 382 424 682 92 964 42094 [6500]
502 62 [1000] 600 740 817 24 921 43068 316 26 81 531 38 687 821
js 914 44173 237 347 55 94 99 449 622 990 [8000] 45091 [500]zj60 862 955 46044 102 2065 354 99 6265 80 658 727 858 77 920 47232
z8 54 396 788 815 er 42 [500] ca 78 48170 756 87 439 694

843 82 310 505 37 66e 53 143 650 80 237 425 65 524 63 78 812 69 70 900 51270
305 95 540 635 832 52007 44 91 [500] 105 289 93 380 441 966
53108 362 407 11 86 570 678 90 800 71 54180 2265 61 809 404 [s00]
582 700 11 808 26 41 902 99 [1000] 55229 333 433 [1000] 77 684
30 674 81 945 54 56017 2865 850 410 646 782 818 19 28 70 938 7
57010 60 183 236 54 888 510 605 19 47 94 [1000] 583163 99 219
509 676 975 [500] 82 59025 138 242 369 507 622 34 723 804 56 947

6000s 869 497 678 79 776 857 978 80 61172 212 394 871 4656
70 759 848 48 [1000] 62203 59 302 [1000] 481 833 04 63192 369
499 526 79 609 788 984 64354 [1000] 415 [1000] 580 674 65161 318
24 73 4065 612 79 621 87 843 998 66072 96 284 418 26 563 [500]
s 609 775 s18 76 936 66 67006 160 210 80 889 500 85 686 716 655
66 62 68248 310 52 442 97 [1000] 552 S 608 29 82 99 802 8
691652 57 5654 89 820 90 904 78 84 87 [1000

7006s8 142 488 60 65096 768 71042 108 413 29 39 505 612 24 45
61 720009 56 64 257 es 91 328 66 544 608 16 7650 980 73089 212 304
67 452 548 681 66 89 528 911 74123 239 401 96 844 91 962 75247 69
(i000ſ 99 667 722 906 76094 405 625 93 908 68 77018 71 101 276
370 418 568 646 786 600 78093 111 415 505 802 82 60 85 79043 61
66 127 657 [1000] 251 s84 [8000] 345 81 647 747 68 820

80280 523 678 611 26 748 73 866 81104 308 508 605 701 883
64 848 910 64 82287 377 606 [500] 61 703 877 907 83260 312 1600
24 28 686 730 62 924 73 84008 131 70 [500] 219 460 85002 83
153 96 540 60 601 14 97 815 659 938 86060 235 75 617 830 31 987
s7069 116 50 91 96 429 60 [500] 673 75 755,808 93 918 26 81
B5008 2709 82 371 431 521 600 28 797 902 89012 90 143 658 64 363
6 97 432 523 643 716 80 [1000] 849 [500)

9020s 802 80 469 527 [500] 608 51 92 711 15 44 64 847 92 901
s3 91001 385 466 08 524 725 804 92185 431 600 5 629 44 905
(600) 93068 139 (1000] 257 344 78 87 424 56 74 77 718 64 868 960
61 96 94082 [100c) 118 83 [500] 86 250 58 399 4098 6536 87 58, 226
Z6 40 76 968 95157 90 242 391 498 623 87 704 8 37 658 840 g608s
S02 82 [6s00] 905 77 97524 44 511 22 93264 868 460 1600] 688 67
Fsos 69 00) 826 987 99289 515 714 51

100201 08 827 66 444

Naeharuer verdoten

1000] 405 [3000] 698 720 [500] 976 15586 604 21 79

1

s 774 [8000] 96 907 o8 ſ[600) 101168

T 406 655 960 99166 87 212 368 [8000] 468 525
100006 826 38 871 407 648 892 902 62 85 101011 360 43 96

235 328 99 411 [1000] 70 77 650 [500] 708 836 102074 263 448 fs00]
92 6511 [500] 01 (1000] 613 [500] 64 93 732 847 916 103201 [6000)
41 380 493 501 667 712 835 990 104166 264 373 427 62 573 810 66
105228 75 814 47 946 85 106027 170 74 328 48 [500] 736 78 850
[1000] 948 107048 200 418 621 92 8852 [1000] 70 89 994 [6500]
108094 128 216 88 336 414 56 72 680 785 90 902 61 [6500] s9 [8000]
109021 25 91 95 [8000] 204 7 378 501 618 46 68 762 80 864 89 901

110103 52 [600] 80 415 846 912 55 111046 114 95 309 53 356
501 93 636 826 [500] 86 112037 40 54 269 81 85 874 75 79 91 4659
6524 797 839 930 113005 11 78 186 [500] 52 74 [1000] 841 48
1140668 239 53 887 458 95 808 981 87 11560605 75 329 47 6688 718 44
45 75 850 904 41 116026 258 80 314 6596 785 117063 65 208 74
414 517 33 39 607 77 796 979 81 118018 64 162 418 679 119027 88
179 83 89 203 843 480 521 37 e18 705 825 949

120072 132 35 [500] 91 208 60 [600] 98 622 68 81 862 [1000]
s0os 121118 48 58 205 [500)] 349 54 57 504 84 850 [8000] 930 34 658
79 82 [500] 122060 83 89 269 3658 88 440 99 663 675 [600] 737 842
56 [8000] 051 53 123023 209 377 [500] 573 797 856 940 124105 7
18 495 6556 125160 96 386 539 723 925 62 126030 [1000] 509 193 302
8 79 406 52 527 45 56 705 29 609 981 127072 103 68 238 63 314 477
517 49 602 3 4 69 704 [500] 953 85 128301 32 46 409 96 748 6848
915 60 77 129119 456 95 665 864,

130139 403 [500] 610 46 88 705 12 131069 1s50 [„—00) 67 76
289 8331 410 96 567 728 132017 114 [500] 226 325 28 88 433 544
[600] 46 49 60 636 77 133365 91 433 58 81 656 [1000] 721 134038
134 365 4651 76 6572 73 795 135289 302 36 65 436 684 706 934 62
70 136148 431 514 652* 728 872 137311 30 [500] 38 [3000] 421
[8000] 657 806 [500] 568 138086 37 381 [500] 692 710 55 88 909
139057 1a3 431 695 726 866

140068 106 448 80 530 61 637 86 [1000] 95 711 56 79 92 806
82 141008 163 206 45 52 426 50 604 26 758 95 861 981 142074 247
302 49 87 447 882 143083 8376 95 536 603 56 793 856 144062 191
370 [600] o05 98 746 893 [1000] 145005 83 370 73 94 482 529 790 812
146116 [500] 245 73 421 622 661 899 904 147237 [1000] 610 752
996 148073 [5000] 101 24 35 352 81 685 661 343 997 149007 148 78
212 13 301 32 42 422 6547 637 978

150001 18 101 76 463 629 151045 61 106 62 394 428 [3000]
640 649 73 833 989 152342 97 701 878 976 153004 ſ6500] 164 264
378 471 93 509 754 99 804 80 932 154053 380 454 99 573 760 8083
57 932 155020 66 270 [600] 381 87 [1000] 900 441 617 [3000] 32
37 64 702 156060 77 276 321 [6500] 78 89 408 [3000] 869 924 84
157273 37 94 516 24 37 47 85 641 761 90 [500] 826 153004 140
289 585 740 92 823 72 928 159098 190 256 86 [500] 335 46 628
[6500] 752 918 68

1602659 321 66 402 [3000] 642 719 879 94 161006 2651 es 407
65265 41 43 [1000] 50 761 78 937 [1000] 162145 655 80 81 219 56 814
89 920 1630283 79 159 808 17 619 842 938 56 64 95 97 164119 [1000]
62 253 59 82 683 680 712 22 44 903 165084 278 84 436 91 ſ[8500]
623 704 78 84 [1000] 896 1662865 478 519 167066 363 543 [1000]
70 811 922 63 168049 91 [1000] 294 3065 426 632 73 [1000] 623
[1000] 66 843 64 909 169033 372 640 92 609 852 57 900 46

e 170511 830 39 76 91 955 171614 734 861 944 57 172086
145 75 302 4 62 462 68 531 37 [500] 725 43 826 62 1731655 352 62
958 66 [1000] 174115 64 92 313 428 79 658 724 49 [500] 820 26
931 77 175046 79 [500] 124 70 249 533 ſs00] 683 755 819 56 915 20
64 176103 63 307 475 6576 908 32 54 58 177000 238 44 442 60 6739

goor 71 937 1781655 82 256 63 99 311 51 882 179143 252 571

180163 66 201 11 26 [1000] 383 s0 [4000] 91 374 541 625 29
724 [3000] 987 131161 75 78 429 545 90 730 60 59 829 62 67 86
o1s 55 [1000] 182175 725 655 89 808 79 983 [5000] 183318 s0 658
464 658 6859 901 33 r 43 [5000] 184501 50 792 802 7 67 83
185033 415 519 (6500) 649 56 748 76 186028s 251 69 601 54 770 826
57 67 [8000] oso [500] 72 187029 103 265 ſ38000] 72 81 478 692 98
702 29 35 831 59 934 188078 124 209 80 3585 [8000] 412 57 79 6090
[s8000] 708 11 892 189180 282 318 537 692 730 819 24

190051 141 765 286 581 706 [3000] 191040 62 99 177 327 42
53 6656 683 730 840 937 192128 46 461 608 38 43 824 933 48 68
1930765 182 556 62 758 965 87 194067 434 84 526 655 718 919 85
195139 246 404 573 644 749 71 921 [3000] 196013 46 70 81 111 25
267 880 [500] 534 [500] 738 82 916 58 68 68 197006 76 500] 175
16500] 244 846 61 84 446 6500 78 608 745 85 93 824 961 198068 177
253 66 [600] 61 91 [500] 823 492 819 909 47 199055 60 70 331
[1000] 6905 964

2000s5 135 251 70 84 816 81 [6500] 94 456 642 720 21 818 47
925 201001 287 402 19 607 25 483 806 976 202066 75 889 2837 906 88
518 34 50 674 [500] 726 203124 886 [3000] 416 49 622 708 [3000]
83 6886 975 [500] 204444 586 751 69 846 205024 274 89 349 5656 60
84 606 47 49 954 73 206106 304 [10000] 423 667 866 911 832 207182
210 25 37 74 484 526 826

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M. 2 Gewinne zu
60000, 4 zu 50000, 2 zu 40000, 2 zu 30000, 8 zu 15000, 23 u
10000. 52 zu 5000. 968 zu 38000. 1694 zu 1000. 2782 u 500

g0 84 222 28 467 97 570 962 1020265 32 58 865 322 651 498 538 49 614
40 744 822 63 103067 226 384 [500] 407 24 5565 [500] 704 42 [1000
802 944 104041 55 58 1653 205 828 404 53 72 548 603 45 79 [1000
707 837 46 958 105049 142 66 498 606 93 715 809 13 66 [3000)]
106205 637 927 [3000] 61 [500) 107102 65 22 254 312 [500] 458 592
875 77 1080838 70 468 561 77 780 938 [500] 109026 77 408 82 587
616 93 767 929 [500] 80

110099 115 341 [1000] 411 609 782 111064 68 71 184 255 482
809 984 87 [1000] 112038 94 105 97 210 306 410 541 693 853 63
113002 47 108 1(8000) 63 247 303 85 438 691 9623 1140423 348 80
s79 676 726 51 848 90 995 [1000) 115324 [500] 63 4658 500 [8600]
15 71 116096 116 62 2653 322 71 472 88 6521 95 611 733 979 98
1172s6 78 369 465 [1000) 686 627 75 850 90 930 42 118008 202 430
90 773 889 971 119020 75 105 47 266 434 626 46 68 691 813 14 61
[600] 902 9 671260108 30 77 273 8322 590 772 79 843 928 [1000] 54 12116:
91 208 66 325 404 682 758 961 98 122298 880 600 30 66 714 [600]
63 73 830 9012 57 70 123054 658 86 175 256 462 6554 965 678 777 868
124022 49 394 676 95 807 8 125049 167 392 667 808 28 916 [500]
62 67 126128 89 2865 [500] 428 6651 [600] 59 834 67 127092 120 40
213 309 479 698 607 44 [8600] 833 40 84 921 78 128241 454 58 98
508 86 618 87 49 8183 [600)]) 997 129072 [3000] 252 346 60 471 765

e 0017 138 [3000] 270 322 522 798 8658 131212 66 596 68091
92 905 132014 205 8 806 96 416 7658 911 133114 [3000) 75 85 381
409 656 681 68 600 50 609 [1000) 737 [3000] 971 134102 228 78 861
668 [s500) os 608 61 740 811 135102 35 [1000] 62 308 39 35 80
[8000) s6 628 671 [1000] 712 876 997 136130 37 39 82 81 1500] 21
220 817 452 [6500] 504 672 [1000] 93 745 137107 18 83 224 [500)
82 302 18 89 99 679 867 138049 82 1065 28 277 434 60 682 8e
139002 38 91 120 64 374 481 578 736 73 82 826 42

090 123 34 207 36 316 18 489 749 668 920 34 141207[6500] 32 362 535 666 88 789 881 959 [1000] 142001 261 340
48 562 686 768 143071 828 414 59 [8000] 505 68 790 883 144012
1265 66 207 316 497 732 51 145027 123 584 6809 56 [s500] 96 9765
[600] 89 146002 24 [500] 64 187 97 238 319 40 81 87 [50000] 428
619 [1000) 673 765 818 96 939 147095 301 73 [500]) 640 93 718
ſs000) 148082 [1000] 218 3651 409 46 545 g0 616 784 [1000] 887
903 6 149077 92 261 [3000] 58 480 5683 72 97 714 882 [1000)]

150107 201 25 3686 410 726 943 151135 453 [3000] 564 726
803 [600] 11 o87 [500) 152069 109 44 208 9 34 348 6583 [1000] 743
153139 95 669 636 957 154018 29 [3000] 79 110 238 [3000)] 48 71
699 74 80 [1000] 655 63 716 912 17 155055 70 159 276 471 86 710
83 940 156016 139 356 429 [500] 594 621 715 86 818 32 905 48 (8e8
71 157059 69 94 114 2659 834 402 83 96 633 49 803 18 982 1500
156175 220 445 808 63 973 159001 9 12 21 106 19 219 533 54 78

31 32 77Sag 602 34 41 717 72 812 900 161074 ſs00) 117 [1000]160064
600] 326 59 63 506 11 657 [1000)] 610 777 839 1620343 Ton 621 610 41 [1000] 03 o5 7523 5482 85 [500] 2650 361 413 61 88z o es 205 32 40 70 357 428 798 874 164072 109 22 69

265 366 575 608 9 718 821 87 924 40 165181 84 231.95 432 87 533
618 20 626 57 82 907 652 [800] 166064 281 319 43 54 421 58 78 99
601 16 661 8590 93 167009 [1000] 173 801 [500] 4183 24 628 s 61
[3000] 742 52 842 946 168153 r r r x 3 169114 344 69
4 6538 ſ[6500] 619 74 80 81 8s s I 40 640 728 957 86 [500] 93 171113 21 282 842 44 85

416 546 600 32 798 965 [1000] 172022 85 185 224 457 577 601 500)]
83 784 6873 906 63 80 [1000] 173077 92 101 64 214 58 823 38 46 471
776 886 924 174021 127 67 647 57 60 622 60 731 52 57 896 1600]
925 94 175078 130 54 73 350 450 511 620 867 176030 78 83 269
472 [1000ſ 685 627 865 74 177037 346 410 656 75 532 666 [1000] 711
g33 36 95 969 178014 18 231 808 8650 1791094 285 433 98 620 834

s42 684 877 1841809 200 305 10 486 587 90 690 96 836 64 188660
[s00) 78 766 87 9688 186179 86 209 95 690 892 948 187264
[1000 3 183243 322 45 60 464 6591 629 60 769 036 1
42 [1000] 50

190040 80 216 42 317 18 20 447 606 17, 68 8321 191008s 9 144
ss [500) 547 641 705 846 [3000] o70 192076 [500] 121 [1000] 1 60
f1oöo) 2s81 816 8858 193057 99 849 268 71 490 582 608 46 778 e27
194139 78 98 202 409 11 701 44 52 885 195066 69 -81 827 [600)]
468 6506 [1000) 686 o031 196148 49 50 459 96 646 70 842 61 [1000)
65 912 61 197066 426 996 711 [8000) 198130 471 508 624 39 718
[1000J s46 [iooo) o3s 1899006 [3000] 81 [1000] 129 79 2600 3933 678
601 801 38 975

200070 360 78 [1000] o1 476 907 201185 311 [s00] ars Hoeo]
os 6514 [600] 90 902 6092 827 201 28 202024 124 [8000) 204
6409 7a9 60 806 86 36 96 203089 602 62 [1000] 062 62 500)
162 60 870 495 [1000] s34 810 205003 78 966645 794 448. 57. [1000) 207003. 26. 840 07. T 077. 909



Ofe Rubrik in Cursvsehbrife
E. a. 4 1 Apr,
21.Fbr.16
S I. Urz.]6 Tun 9 S

7 u 08 Aug. N. Novin
e die Ziheter ne an. Es bedeu

kt a I. T. d 1.4.10
b 2.8. e 1.5.1
c I. 8.9.F 1.6.12

15.3.9.
15.4.10.

à 16.5. I.
t 11.6
73553733in

do.

v do.
berliner Börse, 23. Nov, 191

dDisch. Fds. u. Sfagfs-Pap Magd. 75. O2] v 99 69 256 ſTörk. vnif. Oöſc 85 706 Mook Kow W 4 87.003 FrPf9. 90, 51 90. 006M a Maſnzer 00 497.400 00. do. O5 c 4 77.000 do. Rjäsan b 4 88.300 00. 8. 32, 33
do a. l 4 g Mannhol 06 b 4 97.106 do. do. 08 a 4 76.756 do. ind Ryb c 4 86 750 00. 826 via a 3 90.006
vo s Ioſa 3 5880 ins 9502 38 89300 do. Zolſ.0b. a 4 76.750 PPodol. find. d 49 95.900 o. ſ7 18 24 39 37 250

d ßehe. An v 4 100 3046 Mölheimßhr. c 38 89.756 400fr. fre. 157. 10b Rjäsan -Kor c 4 66600 Pr. Klob.-O0b. a 4 95.756
o. do v I 80 4060 München 94 v 38 89.206B Ung. Goldrt. a 4 87 7066 d. Uraſsk94e 4 88 006B do. Km0b 6. a 4 98 300öe. od. z 7 7668 do. 00 01 06 v 488.25b6 do. Kleine a 4 89.50B do. 07 vk. 08 e 4 86.500 90. 8.9 u. 20 4 98600

di Zeheteg a 4 5620 do. O7 u. 18 d 4) 38 106 00. Kronenrt. F. 4 Bybinsk gar 4 88.90b do. S10 v2 d 4 99000e 4 e. hege Wo ſo en. 2u ja det Ae 4 66606 (90 Sofio r 30 83 800
vo a. 184 4 55 8066 Nörgb on 4) 97.900 do. St. Rot. c 82206 Wschwioriſal 4 S. 5 i a 39

I. I 4 c. v 37 42. 1807 a 73.256 v 4 96 800 RhHPf68-85 4 96.506
od. u. .756 o. Lose froe.] o. a 44 85.75 do. 11 vk. 21n peean öd ös a 4 96800 a ängentö e. 865 70r0 (885 a 609060.822 50 37 600

vo do. v 3 10050 7 W rer r t e r 87.3000 39 87.006do. Staff. d 4 93.5000 o. e 49 E. atf.9,.9 v 4 96.000a 33806 en 932 2 55256 da St-e 5 a 50 o. eng 4 ao. o o 9207 33 Päſſe kg. ein à Liſt aBayer än. 5 c 4 99.600 004 3 92.256 o. 500 45) 9600. i t 49 95.000 do. S12 uä20 a 4 97.2560o. do. 59 87 008 90 33728 40 1600 40, 25 o ſtaltſsb. d. a 2. 66 600.40 S 4 98
do. las r 914 30750 o. PFes a 6 108 00b [90. Mitieſm a à (90. 8. 2. 4. 5 v 8750

Brnsoh.(Schld 3 r ab z 93.906) do. 1908 5 Wacodoo. 614 3 62 2060 Sachs B. 4 96.106Srom An e 98800 e u d 5 c do. 1909 a 586.0066] do. Kleine a 3 6360000. S. k. 70 a 4 97.256
do. O09le 4 98 500 r 477 200 Gothab. A. 06 h 4 a 3 74.000 o. Ser. J 38 87.406
do. 4 68750 t wo 39 38 750 lissab. 2000 4 77.100 o. 89abg. a A. ZSehſs ba v 4 96 400
g. 99 I 86 108 t 7 r r 4o. 400 M 4 7725 do. Ser. A-fre. u. do. do. I 34 86 600
o. 684 59 86 408 ryorn 19004 4 97000 Mat 45hirel--fre. u Oel 5 5255 Schureb. 2-6 v 4 96 106do. 96 8 76 100 Wjeeb 79. 83 do. IOlirel-- fre.) e fFeorrocarriis a d 4 97306Cassol. loſe 88 69000 be r ort faul is a 9i 700e derte Pentriete ſener Pangggt We v8.220. 4 99. ockh. 8t. c WSeutaeäs al odkr. u 4 W.60t 83800 e 58 Filoresttal 2 ren 7 c 240. do. a 49104. 00b6 WienCommk a 1927 p Ms v 4 86.0066An hin 80 206 do. do. a 4 103.306 do. Invest. A. a 4 88.505 u adrl, 25 40 do. S.Tuk.13 d 466.106

do. T907 4 89.003 90. do. a 38 98 106 do. St. -A. 98 4 Febant G. A a 5 97 256 90. S. 8 vk. 15 d 4 97.006
do. am. 1900 a 4 20. e a 4 9755066 h pt. 0. vk. (44 49 90600 90.810 u 4 97 e

e e e edo. do. 86/02 v 3 inlpHesson 09 a 4 Brandb. PfoMa] 4 99.00b0 d. Stptk.2 4 83. 100 el un Oſigaſ. ſadusſ. Ges Lobdo 93/09 v u 86 7500 t. Pfd Posen a 4 99 50 b äi. Kr d 57 4 82.500 Berl. Hyp. 43500B
t Kur- v. Neum. a 3 92.50b6 Kopenhb. K. Vral 4 o. S. S v. 45100.60b6 hypothekar. gichergestolltdo. 96 03 05) v 3 76.106 penh. K. Vnlüb. St. O e 4 699200 J alte a 39 99.000 erſt deu e 49 r v r t T ß

do. 9910 C. 00. Komm. O. d 38 86.300 NrdPf. Midrgi c 4 00 I. 2 14 e 243 33 o 58808 ſheethe e o 4 u ſüeberfeetr2 a. 40100 200s prspi Landsoh. Ctri a 4 96.50b Pest. K. 3.2, 3 506 do. 7, 8uk.18 v 4 96.256 46. f. Anſſ.f.
wubbe M. D.rege r o. o. a 38 86.80b o km öblr2 a 4 58256 8.18. 140. 19 v 4 88800 4.6.f. Mont. d 4 82.

0jd. Sia 35 90. o. a 77200 o. Vatri. sphc 4 87 00B 15 160.21 v 4 97306äer Le 34 97250
do. do. 09 c 4 Ostpreuss. a 4 96 80B Poln. Pfondör. o 49 90.400B00. Ob lulso 4 88.755 Akalikonb.3
gachs. G. St dl 4 go. a 38 87.406 RaabGratz. 28 87.000 40. 8.2 vk. 20 a 4 89.506 Allg. Ot. Kind. v *3 73.756
Sachs Ftort v 8 78.300 o. a 77806 Schwahfrösſe 4 Br. Ha. 16-22 4 956.606 do. kht. G. O o 49
Prouss. Rerfexbrieſ Pommerseh. a 4 96.70b o. StPfobss e 4 90. 82306 a 4 97.000 90. do. S. ab 4 94
ſſvrorrgrt enbriefe o. a 38 58000 (90. 1902/04 4 92.705 do. S24 u d 4 96 905 (90. (ok. St. v 49 98 500
än. g. e do. a 788600 Stekh. 86/87 v 4 o. 8 260620 d 4 972066 do. do. 4 86 25b

weseod ans 4 e e e e nen 652 em 0 e Kohl. wene cä osonsche a 4 100.756 do v schaffb. P.2 a rdo. 87 400 o 5 a 34 88 9obelSenbahn Sfamm-Aſſenſothyo ba 5 zergm kl. 54 40 98756omggrdoh G 497.506 o. U. Da 4 96.60B Hach. Met. Gnſ--ſfre. 83. 500600. wie 24100. o Bri.Elokt. 93 d
v 3* 87.20b o. U. a 3 78.506 Broschu. Ld. I 69124.506 90. I. Ia m. d 4 do. k.y 1905 *4 .256eerewee d 4 do. litt ca 39 37.703 Crefeldor 4 1 94600. 7, 10-12 4 96.006 do. uk. 1913 4 *4 99.756
v 38 87.306 8achsische c 38 882506 Eutin-Cöb. I 3) 69.250 00.8 140k74 d 4 96.2066100. k. 1915 d 49 99.756eä d 4 97.60b o. a 3 78.7060 ffrkt. Göterd. I O 56.506 o. 8. 15, 16 v 4 36.606 o. Hot Kaſsh o

do. v 38 87.75b 690. gevel a 4 96.750 Halb.-Bank.) I 38 95. 00b do. S. 18, 19 v 4 97. 10 do. 1907 49
ſthein. Weostt. d 4 9ehſes. alt a 39 91.256 Halle-Hettst. 4 28 74 .506 do. 8. 20, 2 v 4 97.50 Mark. 3 98.75B

do. v 38 87. 10b 40. d. G 4 86.100 geb. Cranz. 4 73132 50 8. 22, 29 v 4 88.0066hm. 8g a “*4 93.000
Sächsische d 4 897.506 90. do. do. a 39 90 800 Cegnità ſaw 4 49 (00. 8. 13, I3a 35 90.2566Brnk. u. Br. a 4 88. 00bBdo. v 38 87. 10b do. do. L. Na z 77.906 böb.-Böchen I 89177.006 00. Ser. 8, 9 d 38 87.006 Brsch Kohl. a a

Sehh arehs d 4338.606 do. do. C. a 82.100 el. Fr. Wilh 4 6 112.256 do. K.-0b. S2 d 4 38.506 Bresl. Igb.3 a 4 85.500
v 3 86.006 o. do. L. Da 3 80.400 Miedseriaus. 4] 39 30.506 do. do. u. 13 39 9225 BrownBoveri al 4Fedſera hie 497.10b Sohſ.HiIst. C a 4 96. 10B Noröh. Wern. 4 34 65.756 o. do. k. 38 88.756 Budoer. Eis 8 d *4 100 000

do. v 3 87. 10b do. do. a 39) Nein liebnw. 4 4 39.2566 Frkf. Hp. B. 4 c 4 Borb. Gurk.3 ad. r. a 4 99300 Woestf. Land a 4 97.003B 8ch. finstu. 413 258.506 do. Hopkr“.483 e 86.906 (Calmondsbö a 940606
do. 19224 499.706 do. do. a 38 87.800 Mussſg Tepſ T. (00. do. 8.46 e 4 97300 (Charl. Carn.8 d
do. do. v 38 82300 00. 3. Folge a 4 97.00B Suschtherd. I 40. do. 8474 4 27300 ChfabWeil.2d 4

Sachs Alt. O v 30 88.500 Westpr.rit. a 4 96.20B Ca. Agram. 7 5 89506 do do. 8.51 a 4 88.206 Cöln Gas uk3 d 48
do. Codg.ldrſ c 4 99.506 60. 8. a 39 88 106 Lemberg z. e 7 460. do. 8.44 4 39 21.006 (Cont. Wass. 590 4
do. Wein le 4 99900 do. S. 18140 38 68 100 (Oest. Staate I 7 144 000 Goth. Grad 2 38116.200 refeiosStr.s a 4
gerg. Mr. a 91500 do. 8. a 3 73875b (Orjent. Eisb. I 7 as 50 do. Abt 3. 4 39100.506 Dann
Magab. Wittb z 3 do. S. 210 87 806 Raab Oednb. I 13 40.00b6) do. Pfdb. 6, T a 4 896.00 Dess. Gas 5 a 49

do. neuid. a 4 966006 Söodöst. ((b.) 2 0 13.000 00. Abt. 9, 9a d 4 86.006 t. -Lux. Bgw. a 45100 00B6rdb. Pr. u21] c 97 756

n heno. do. a do. Pr. A. o. 13 .UVebrs. kf. a wenne z e nrieeee ar. Pr. z do. S. 14, 15 4 99.206 Anatol. 605 5 00. 18 00& Ot. kisb. Btr. 4i. f. b a 3 7445 do. S. 1-9 a 88 87.700 zaſim. Ohio 7 6 105 700 do. 16 vk. 9 4 97.306 do. Ser. d 48 91.00
Pom. Pr. 6.914 4 do. Km0bs, 6 a 4 99206 Canad. Pac.7 10 266.206 do. Abt. 5, 8 v 38 87.756 t. Kabelw. 3 d

do. a 80. do. 1-4 a 2 Meridional i 4do. 4 38 PFächs. w. ſf a 7 G Mitteſmeer 73.4 Hamb. Ho. 8. Söro t. KaisorGu. 21
Posen Pr. An 4 96.600 90. do. 9.25 v 38 89 80 v Pennsyan. I 6 do. vnk. 13 d 4 96. Donneremkh d 94.50b6
r do.krod. 5220 4 99.78500 ar. r Henri 7 64154 000 ſo. n. 16 er
o. do. a 3 900. do. 8.25 v 38 89.000 Schantung I 6 126 90b do. unk. 18 4 Dorstf. Gew2 a 89.75B

l Deutsohe Lose Woest-Siziſ. 34 71506 do. unk. 21 4 88.50 Dort Union d 97.756hie h s erö0 a8 37 50 90 14 3 4 99 008do. Sorſo 35 4 99406 Wogebg. G. ſroſ, 325.006 Sfrassen- Weſnbafenſ s r 13 31 37 14 rdo. 22. 294 34 93000 829. r. 67 0 4 171 906 v do. vor. 184go. dotſe 30 a 9 6 90 906 ſrschu 207 tre. 204 25 an e 25 2eakäßs a 4 25.256r 30 le 4r54 Allg. Dtsch.K I 7 123.25b do. Ser.9, 10 d 4 86.500 Ejntr. Tiefb 3 b 4e 19. al äu.7 80160 750 ſ00. S. 184 4 9728, eenh Siests a
9 82 706 len r 21 3 128 n s ſStea 37756 Elberf.Pap. aMeer 4 4 98800 8 Mein o re 33600 ne 33421 e de r
r en fie Braunschw. o. 8 Iöuk2 a do. vk. 25 v 4 94.25633 o 76n Sresl. kiStr 1 63 pro 8fesſ v 4 88 8000 t 56 756

n 94 8508 un fangs a. Hiandbſefe heeteeee. 5 00 600 s ne e n
550 t. fisb. B.- C. do. do. unk.3 re e e et fHeehb. Z. 53182 200 90. Sort. d 87250 leſe Södu2 a 40100 00

Westor Pru d 4 00.0061d07 5 100. 3066 Erfurt. El.Str o 7 141.006 Mekipuw al 4 96006 o. 2 d 4z do. An v 87 3 (67. erſ Str. 83174 60b o. S a 4 96.000 t. iehtu. e d. 49 98.750
ladt. Krels- etc. Anſelh. I50. do. 1909 c 5 100. 400 (90. Cass. Str. O 5 108.75b o. 6 u. i a 4 96.50 Eloſtroch. N.

Inklamkr O 00 ab 1000P a 5 100.25b Hamb. Strss. I 10 133.75. do. S. Nuk. 13 a 38 90.906 Engi. Woltw s a
v. O WId. Tit c 4 97.106 on 40000 c 49) Haon. St. V. 39 80. 10b 00. a. w. 2u.3 a 38 87.806 do. 5 r
Teoltow. Kreis d 4 97.00B G. aus. 1001 d 49 97.2560 Magdeb. Str. I 9 133.50 o. Streof. H. v 4 95.006 fflosb. Schffo b.
o. do. d (60. 68. 3378 d 4 85. 306 Marſenb Bund I 89140.256 do. do. v 38 87.0006 fFrist. Rossm. d.

Iach. d O 97.706 8080. Land a A. Niederwaldb J 15.506 g. p. 2.6,7 4 96.40b6 Gegen Bgu d. 97 80BAtona v 31 90.60 8uen r. POs d 5 98.50h6Posener Str. I 96169.75 8, 9 u 4 v 4 96 50 6g Marienhs e *4 98.506
do. O I 4 97.906 o. 1910 48 90. 00b G Rosteok. Strb. I (60.8 T a 4 96.7066 do. a
do. 2ausw 19 4 97 4060] o. a 38 68 000 Stettin Strb. I 89173 10 do. S12 u a 4 96.90h61Germ. Sehft2 d *4 100.006
Augsburg O d 4 97.700 8uig St. mtti a 6 102.756B) do. V.-A. I 86172 50B do. 5S13 c 4 97.106 08.f. o. Unt. S c 4 95.00Barmen 07 b 4 98266 ch A. 11 a 5 96.25b Sodo. Eisenb 4 69125. O0b o. S14 ukI9 e 4 97.5600 do. 30 4 99.70B

do. 096 49940 do. 1906 4 90500 Vor is s 0 40.75b o. S h d 4 97 60608täeauf 94

v e e e n e s40 37 o wen 38 800 r gen a 30 86 3000 e 100 4000
do 82/98 v 39 92 401000. Tiegts. a 5 96 300 r I 7 do. Pram. fo 2 4 139 900 HaſBenſeaſfs a *48 100.756
do. 904 d 30 90.90 v. 98 49 95 100 r In e Mittbok. 2- 45520 ars Berg a 33
et
ßſoſefold. a 4 98600 Froib. ſöfri. fre, 81.708 openh p. 6 112756 90. 8. 20 58 87 500 HenckWifd. s d 104 006
Bonn 1896 3 Greh Monop. a 13 53 5060 r Meye s 11250 r ä-12 v 4 95.00 orne Vor. a 4 88 008
do. 01/05 a do. 891-84 1.6 58 0000 9 De ce 0 3880 815öa 4 96 000 hiberoia i a 95.50
Brandent o a 4 o Fil. 400 e 1.6 57 800 be Saale II C 6350 5 i a 4 96 2500) firsehb. la 5 d
Breslau 9i v (060. k. Goldr. d 9 47 00 b ſsenb. Prlorffäfs Obllg. ſao. S17 u d 4 96 5066Höchst. fus a 4 100,006
Brombergö2 d 4 97.800 ap. 10. a 93 006 Brrr r do 518 4 97.0066Hohent. Gu. a 102.256
Burgunk. O a 4 88 1061 do. a 4 87 256 ſalb. hin 84 a 39 85.506 o. 879 u224 4 88000 örd Bgu. WCasse 1905 4 talfeo. Rent. a 38 do. 1895,034 30 34 756 do. Serie 14 33 90.506 Hösch thu.d 4 52 o

a neteo. O7 uk. T Mex, U Fr. Wiſ 00B 90. 38 506do. 1808 e 4 94250 200 e 4 Pehähg eid v 30 mando. 85 k. 89 v 36406 do. 4200 Isehok. ins c 34 v e W
h nteienCrat. 00 o 4 97808 h 4 24 20 Saat a 4 87308 5824 n 4 8080 ward 2 a 49100 00
Hanrig 80508 [4o.Siſb.- et 4.2 87.698 ginn a 3 83600 ſ90 I a 4 8400 66. Körting s a. 4
Darmet7 4 97700 do. Pa. -nt da 4 91 200090. 826 Ia 4 86206 ffr. Krupp S a 3277
e
h 4 57600 an a 65200 ſo ne a 77 290 520 30 50 20b0 Carrahene (4 000

1800 n her e 970 u 72778 en eOrosd i y 7 a Jpor S 700 do krgeneir 3 74 700 h 36 ſoll n c z 99 700do 4 r o 3 e 22 01.09 4 3000 (epeio är a 880643 u 88000 89 4 39 500 on ob v. 5006 keeneae W
annen r d tetkfutos o 4 56000 90. am. Ooat St. o 2 96 3060 Mehr 98 206do a I 94.000 o. komm 4 do e 39 87 000 Mir Genest a 4Essen 79,/0 v 39 do. i908 a 4 aad Oead e z 58 106 Möih. örgd. a 99506frankfurt dic 30 91.50B do. 1908 0 4 Södä b)a2 45800 i bodeogs.2 a 4 8550

do. (9074 4 b 1910 e do Odſigaiſa s zu 875061 do. a 3w 82 000frei ore 4 97300 u 80 e 4 n So te 39 57.600 n. Photog 6.2 a 49 85.75B
444 Dog Sokald a C. ifolda 1907 a 4 88 006 la 3 c r rGiessen 09 a 4 97.606 do. do. 94 orddkiswGörſſtz 1900 4 (00. 60. 96 3 lang. Nomb.ſa 2.9 65.786 Nordd. (oyd d 49 99250do. a (01is8bä. 241 Kursk ChArſa 49120 755 do. d 4 3006Ralberst. 97 v 39 o. do. 024 4 40. vonl889 d 4 95.006BObsehikisd a c 89.60B

Magen (908 a 4 97.606 a 4 Mosk. dar. A d z 86 400 do. do. JaHalſe 00/05 u 4 do. Staatsrt. 4 g. m go. re 2 2do. 86/92 v I Pr. A. 64 a 5 g0. Jmol e .000 o. Ko a 35Hannover 95 o. do. 66 c Micolai -Obl e 4 96.2006Ornst. Ko c *4101 756helgeldegds z 87.300 do. Bodenkr. d 5 113.90B 37 33388 ne 3
Larisruhe b 497.00 Konv. Ob. c 3,8) 85. 9060000 Westb. a 500 Phöoira wgi 31 e Sparer rangraut. 5 74 00d [40. do. 1909 4 99006 hat 34 8 90.006
do. 8689 e 3 90900 do. Gold O e 5 100.co00 Koslow-Wor.ſ a 86.600 (90. do. 191 e 4 99500 do. Braun 2 d 100 00b
Kiel e 39 90.75B Schudstab6 F. 3 86 500 r 88 256 W e e Ldo. 1907 a 4 97.406 Serb. am 95 o 4 79.5060 od. fabr. B. a do. do. 9 91.606 Khein. Met. 5)Königebg do 4 98008 G. be 88 7500 Moskau kas e 49 95 900 Pr. PfB18-22 u 4 95.890 h. Wetf. k. c 4 98.500
Awöwigob. Ob o 4 973800 Slames. Ang. c 48 34 8060 do. I e 48 95 900 0. 825 u 4 696.3066] do. do. d 4 90500
daseeh 9i a 4 100000 Förk. Am e, 4 77.8066) do. vk. 1916 4 87 600 do. 827 u 4 97.2560 do. Laſt 5 a *49103 756

jo00 a 4 100 000 a ha e 81400 Work. lin a a 457 60 non on J a in 200S. a 4 o. 60. 8. Aal 4 e. 1910 49 06.606 I 829 u 4 97.400 b. Stoink. c 4 99.75B l

Gwroe) on ütre: Nr. Uro, koc, Pocots: 80 P. Gest. Y. Gold 2 Währ.: 70, Tr.
7 4. d. 12. hoſſ.: 1,70. Banco- 1,50. i r. kbl.: 2,16i Goſd-Rdi.: 3.20. 1 Foro: 4. Voüſ.: 4.20. i Ut
Seriin. Sankdiskont 6 Lombardzinsfuö 7 5

Machodr. verb

Sachs k. a 99.006 0ſdeka ſ0 ſo. 00 Ohr Körog) T 6 120 0060, Schomb. S. t o
Sauerbrey 3 a *49 98. 00bGHenning. Rfb O 35 oovGKörtiog's E. 4) 8 128. 006 Schönebeck 7) 5 117.5066 3
Schalk.Gr99 u 93.500 Herkul. Cass. O 9 1.7560Kosth. Coll, 712 175 00b0 Schöneb. Fr. 4 0 84506
Schles. Klb. v *4 96.806 Hoſsten 0 16 .006 Kronpr. Met.) J 22 347.25b C. Schoeniog 5) 8 124.00Schuck.&C2 4 96.900 Hugger Pos. 10 143.50 b. Krög. C. 12 169.25b Schönw. Pre. I 2 83 505 t

do. d 4 99.006 Isenbeck& c. O 6 550. 00b6 Kruschwitr?. 7 22 .006 term. Schött Z 8 122.606 2
Sohulth. Br. a Kiel Schloss O 5 12 194 00b Kunt Treibr. I 490.006 Sehftg. Huok I 6 123 006Soebecks. Ja 91.000 Klstrbr. Röd. O 5 5 108.000 Kupfw Otsch 8 128.756 Schob. Slz. 4 20 312 006 Sfr. Seift.&03 a 101.000 Königs Beck O 98 7 122.506 K0 eba8 7 13 219.00b6) Schuckert s 7 148 606
Siem. l. 133 49 97.756 Kunterstein O 4 o 17.0066Kyffhäuserhb. 212 178. 1060Fr. Schulz jr.) 123 310.256 d
Siem. Glas 3 44101. 106 Leipz Riebek O 10 8 120.50b Lahmeyer C 4) 5 121.006 Sehulz-Kndt I 5 144.000
Siem.Halsk3 c 4 94.2060 Lindbr. Vnna O 5 16 316.2516auchhamm. 7 10 196. 25 Schwaneb. C. I 0 96750 S
SiemSchokg a 49100.006 indener 013 j0 151.000 aurahötts 7 6 164.00b Schweſmkis. 7 68 124 75b e
Simoo. Cell S a 4 löwenbr Otm 010 6 108 259 Leipr Gommi I 8 SockMhlbOr.7 12 180 o
Stettßrod( a r 97. 1000) Merrig. Br. 0) 9 5 122.106 do. Pian. im. 7 18 Schſ7 0 41506do. Strassb a 4 Uös. (ngnär. 7 7 8 154.005 o. Wrkagm. 1 20 all Strof. o 66.006 2Stoew. Mhm 2 a 49100. 000 Oberschles. I 5 11 158.25 Leonh. 8rnk. 7) 9 Seit ab I 8 139 500 8
Tangermd. 340*49 99 75B Oppeiner 33 12 216.00 epdgrb. I T -Sol.7) 0 660.806
Tolephkeri2 a 49 97.500 Fauishoho O 49 91 006 döesdkbWey 7 18 .75 eoooldsh. 7 4 ;Siemens o 649119 906
Teut Misb. 3 r oſcholbrauſ7 89b Eisenhött o 8 163 00 do Str. 7 6 .006 Siemens Cl. 114 229 506
Thalekisoh2 a r4 98256 Rostocket O 8 155 090 odes Eism. I 9 Siem. Aas 512 223 750
Thiederh. G a *44 80.258 Sechlegel 0 6 108 00b C. Lindström 120 270.50b Silesia OppC) 8 161.0060
Thiel Wackl2 a *44 88 753B Schöfferhof O 0 7 129.00 Lingel Schoh 7 19 .50b6SimoniusCel I 6 108506
Vot. d. ind a 87.706 Schwaben Br O 14 KUioke Hoffm.] 1 35 SouthWstAfr I 72129.256
Vor.Ompfr.5 d LàSinver I 7 119256 do. Vor2.-A) 4101.256 J. C. Spinn &8) 4) 0 30 1066
VEisb. u 86.2 a *4 88.006 WTuchersohe 7 14 10 175.006 L. LoewedCo) I 18 Spinn. Renn. I 6 f0o8.6506 D
Wostd.kisb2 a 4 87.00 Vrnsb Artern O 6 10 143.50b Hr. Löhnert 71 T 116.C06 Sprith o 46024 391.0008
do. Etsenw. 27.256 Wickol. Kögp V 13 187.906 [0. Lore 120 .00. Stadtberg. t. 7) 4 100.0066WesetfDrahts o 497.250 Krach Sinn 127 .756 othring. m 8 120.90 Stahl &Nölke 7) 4 143.50606Wstl. Br. d d 4 94.00b n. far 125 524.0. kisg. Veſbert 7 366.09 o. kis. a O 11.89b8tah d. Ter fre.] 43.506 8
Wihbelmeh. 9 a 29.00 6.f.Anfinf. 720 412.00v Eisoh. Siles I 11 167.5066100. do. St. r. 7 0 52.506 8tark. &Hffm7) 3 60.0060 8 2
Zeoch. Kriod 8 a 4 97.250 90. f. 3auausf I 5 85 kisenw. Kraft 112 do öbeciMech) 2 0 1904.596 Stassf. ch.fb(7 9 142 0060 x
Zeit. Msch s d (00.föörstiod 7 7 x s 126 00 ock.&Steft I 6 103.000 Steaua Rom 5 9 145.000 2
Zollstwidn. z a r f An ind 4 0 Fard. 126 518 006 ödensch. M. 5 9 128.256 Stett. Brd. PF 0 93000 S.
'dofog. Gart. a 49100.25B do. f Pappentf 4 Papſerfd.7 0 71.C0b Löneb. Wehs 7 9 132.00bG do. Chamotte I 14 215.506 2do. e 4 24 756 o. f. Verkrew 118 222.50 herum. 6 112.006 (0. (other Ma.7 O 78.00 o. Elekt. Mk. 7 f 126 2506 2
Crangosbrg e n AdferCem. c 1 I 122.006 Magdb. Gas I 6 103.756 [9o. Volkan I 180.256 8
Haidar P.-H. d 5 Adlerhötte I .Wrkliego 2 7 119750 do. Baubk. I 5 SStodiek&Co. N 12 227.2566 SMan GoſdA d 100 2560 Adler V 30 .00b El. Licht u. u 79133.00 do. Bergw. I 32 Stöhr&Co Kg 1 10 176.756

do. a s c 00 Pamiraisg. 0 ör.710 184 90b do. Möh en 99.256 8Stcower ihm 7 12 190 1060 2 2
Steavaßm. Se 5 102253 0 61.250 man Viirich 7 6 95.007 Maſmed. &C0 O 8 140.906Stolbrg. Dio 0 136.90 3
Vietor. Falls o 5) 99.50b Alexanderwi 7 8 1 Wollw. I o 53.00 Mearaosmrhr7 138212.596 Stolfwrok. V 6 118.250 B.

Aifidöroon. P 6 102.600 rämsd. Sp. I 3 .60. Mwie, k. 8g.7 3 31.756 StralsSp. StP7 8 139.00 S z
Aiig. Bris 140 0cbG0. Ernst I O 16.7500Marienbkofe 4 8 118.00B Sturm Faſzz, o 3 83.2566 2 3

75 do. El 6.7 14 SchBEschw. Brgu. 7 8 157 505) Mark. Pr. c. 4 80. 1066) d. immob I 3 556060 2éſtthiene7 s 139 Häuer I 0 Eosen Stein 710 170. 00b Mark Wetföu7 6 129.0060 Tafelgias 510 142750 2
Barm Bankv. I 68115. 90bB Aen Pr. Z. kxoſs. Fahrr. 9 25 288. 251 Mrkt u. Köhlh Z 6 95.00b Fecklenborg Z 4 139.80b
do. Kreditdk.) I 6 100.176 Alomin.- ind. 714 7566Faberbſoist 7 15 253.2566 M. -Fh. Baum 8 123.50 Tel. J. Berlin. 7 8 171.500B 7
Berg. Märk. B. 7 147.205 Ammendorf 7 (30 8378.2560 F. kie Met. 7 881485.0066 do. Breover I 0 56.50B Jeſt. Kanalt, re 33.758
Brl. Hand. Gs. I 94104. AmtsgſPank B. fro do V. 7] 84146.250 e. Buevau J 0 102.296 Templh. feld 7 102.006 s 3
do. hypoth. B. I 621 Angio Conto I M T7. 100 falrenst Gr 7 8 123.560 9o. Kappe 7 28 395 00 Ferra Akt. 0 82.500
do Kasseov. I 64115.000 Aoßaſt. Kohl. z 148.50r6 Fein-rtesp. 111 154 00.6 Mehr ind 1(20 317.80b Tor. Grossch 7 O 82.000 6
do. Maſſe I T 111.003 G. Vrz-A 6 112.2560ffelam. Co 112 187.75 0 Sorau O 6 140.250 do. Mölleretr7 0 85.754 S
ßras. B. f.0t, 7 10 162.75 An Hgeib 9) 6 114.750 fFeit. Guitl, I 6 150 00 b do ittau S 6 180. 106 do. M. Bot. Ert-fre, 87.006
en 5*113.756 A0nab. Sing 7 7 130 505 Fiſter u. r. 2114 303.20 gen. Na 7 19 153 CobG do. d. Schnh 0 73 256 2 2

I 88168. 10B Ahnen. Gusst 7 6 112.6006Finkenb Com I O 71.00 Meinec“o I 9 146.756 do. Mordost. I 0 206.0060 2
BrsſDisk abg Z 6 107.050 [Apierb. Brgd. 1 7 164 0060fFlensb. Schff7 4 121. o erkur Wie 20 282.528 do. Südwet i re 102666 5
Chemn. Bank I 5 106.750 Archimedes 7 7 132.006 Flocther M. I 14 238. r. P HMey s 78122.00b6 Witrieb. fro. 590. 000
CredV Merig, 64110.006 Arenbrg. ögb 1 16404 00bGFravet. uck.9 18 218.006 Mileu. fisew. 1 3 74.0066Teuton. Miob I 5 133.008
Ctrib.fEisbw 7 73132.506 [ArnsdorfPap O 6 102.50bGFriedrhötts 7 10 173 60.. Mix Gene- 085.25606Thalekis. St 118 247.0066 2
Coburg Kred I 580.00« chaffobPp 8 129. 100 FFriedrehhel I 8 143.706 hle. Rüning 7 80 350. 100 do. V.-A) I 18 248.00b
Com. ubisk.ß I 6 111.00 umetz-Frd. 7 12 174. 106 Fris er 115 270.10 ma Bg1 11 174.6066)Thieder half. J 7 90.506
ODän. Andm. B. 8 137.00 Bac. Anilint) 126 520. 50b Frist. Rssm I 4 81.90b P “erCumm I 8 121.506 Fr. Thomée 7 3 86758Danzig. Prvto 7130.2006) gar t. Met) 1 27 441.0CbGfroet In Zeok 515 175.25.- V. Speisef. I 6 200.226 Fhörls V. Oel 7 18 238.756 S.

Darmst. B. M Faſche I 16 235. 5066 Gaggenav 7 486. 10 Jahn Koch 111 194.256 Thör ad ust7 12 172606
Dessau. (db.) I 68111.506B)gafcio, Je 7 0 100.500 Gasm. Deutz 7 9 128 006 Naphta Prod. 114 311.00b do. Salinen 4 56.006 2
Ot.-Asiat. Bk. I 6 132.256 [8amb. Maſz. s 5 80.256 Gebhard&Co 7 18 209.50b Neptun Sehff I 0 88.06 eonh. Tietz I 8 1237560 2
t. Ansiedid. I 8 128.506 Barträco. Sp I 10 157.5900 Gebh König 2 25 329. 756 Heu-Grunew. fre. ſt 700 c TitelsKunstt. fre. 148 006 2 2
ODautsche Bk. J 124249.20b gavaſt Aßt. G. I 6 109 255 Gisw. Eisen 7 15 214. 00b do. Westen fro,161.00 Trachenb. 2.7 12 133 206 2
do. Effeſt. B. 6 114.106 gauKais t I 41.0060Geſenſ. B. I 10 [182.75b6 Neue Bodeng, I 10 94.50b Friptis Porr, 112 184 7500
do. fiypoth.8. I 8 148 60 a. Soestr. fre. 83 006 (90. Gusstahſ 5 86 100 Nioderl. Kohſ 412 196.006 Fuchf. Aach. O 5 80 2500
do. Nation. B. I 6 116.006 Ig. Weissens fre. 950. 00bG Gensch. Co 7 12 191.60b Niedsehl. E. 7 9 169.006 Töſſffb. Flöha 4 18 218.2500 3
do. Paſast. I 7 120.306 8ayr. Ceiſul. 1(12 177.0066 Georgs-Mar. 7 5 88.6506 Niend. Eis ab7 3 72.596 Unionsaug. I 5 91256
do. Uebers. b I 9 160 500 Hartetoin z 146.500 do. Vorr. A7 115. 106 Mitrittabrit 4 16 [161.7500 chem. f. 020 280.500
Oisk.-Komm. I 10 183.506 GarzarGenss. a SGerb vfReno C 18 280.756 Nordd. Elsw. I O 35.756 V. d. Lind. B. 10 161.8000 J a
Oresdner B. I 88151.750 Berg W I 0 Germania PC7 0 60.006 40. do. V. 0 61600 Wotrhaus. So I 4 149.006 2
kEibort. Bniv. J 65103506 P. Bemberg o O 54 0066Gerresh. Gils, I 14 230. 00b do. Gummi 3 77.500 Warrio. Pap. 112 175.7606 2
Essen. Bank I 7 s 00 Be äzb 5 39 64. 100 [Ges. f. sl. Vnt.! I 10 [163. 206 do. JutoSsp i 6 140.500 Ventzki Msch I 7 191.106
o. Krod.-A) 88159 00 berg kveking 7 0 84.75B (Govisb. H. u0f 7 10 140.756 do. do. L. 0 Ho1.756 Ver. ehf Leital 8 135.500
Gotha Grokr. I 9 1167.806 Jul. Serger T 1 20 287. 1060 Gfesel, Cem. I 3 138.506 [90. Lederp. O 6 62.7666)Vr. Br. Frkf. 9 136006
do. e I 64124.006 Berg. M. ind I 0 71.006 Gildemst. &0)7 9 136./56 do. Spritwrk. 15 246. 00 do. BrlMörte I 590.500 v
Hamb. Hyp. 8. I 9 178 60b Sergm. Eleit 7 5 120 0000 ne 10 4 279341.00b do. hWChbg 7 21 331.756 2 2
Hannoev. San I T139. 00 r AnhMech 10 171.256 Gladb. Spino I 0 Trik-Wb. S 11 145. 106 o. Göln Rw. 18 828.00b60 2Moos de I 9 168 250 o. Cementb. fro. 680. 00B (Go. Wolſ-ind. 7 11 142300 o. Woſſkäm. I 10 148 90b do. Dt. Mickeh 4 18 270.0000 S

Kieler Bank I 7 110 006 o. Cfchor. F. fro. 109.000 Gfadenb. &8. J 10 135.75B rob. Herk. 8 133.506 do. fräankSeh I 7 118006 S
Königsb. V. B. I 7 129256 o. Ompfmhl. 7 121.500 Gfasm Seht 116 275.2566 Obsehl Eis I 39 95.405 [90. Clanzst.f I 36 555. 00b 2
Sandbank 5 100.006 60. kispalast I 0 14.00606laurig. Lek. 6 0 .006 0384 30 Hanfschi. 15 202.00b0 Jleſpr 19.17 9 160 500090. tet )7 12 174 0000 beeren 20 12 210.500 do. ar. PtlC(o0 5 65506
lübek.Kmed. I 8 128.756 e. do. 7 44101.306 6b. Goodhart III 3 150.006 do. Kammer. I 6 112.00b6 3
Luxemb.lnt 9 169.500 9o. Gub. Hotf. Z14 245.2566 Görl Eisnbbo 7 6 79112.506 do. Kunst Tr. 1114142.506 2
Magen s 12350 a. tr-Cmpt 20 508040 Maas ö 100.25000. a. Gis. 25 887 doMarkische B. I 6 100 006 o. Mt. Kaisr I o 60.00b Gothaer Wgg 7 10 11 152. 106000. Met. Haſf. O 156. 60be
Mseckl.B.408 I 8 122756 o. JteSp V 7 0 85.25b (Gröppin. t rn 16 236.106 00. Pinsotfb. 7 15 279.008
do. Hypoth. B. 118 290.256 [4o. Maschin. 7 14 232 00 G Grevenbr. M. 6 O 655.306 o. Schmirg. 9 137.720
Meining. do. I 7 135.50B do. Heur 7 350 b Gritaner M. 7 5 147.80b do. Smyrna 0 77.756B S 2
Mitteld. Bodk I 58 91.60 Sped V. I 10 151.506 Gr Stroh. C I 6 14 203 50 b. Thür. Met 7 15 203.90
do. Kredit I 64116.756 90. do. V.- A. 9 141.256 E. Gundſach I 6 O 70.006 do. Iyp. vWes 7 12 188. 60b0 2
do. Privatb. I 7 122 2566 do. Terr. 3. fre.] 22.2566) Gutwann r 0 12 276.06 Viktoriawerk O 7 100506 J a
Mittelrt, k. I 6 107 190 I8erob. Msch. I 0 50.75b Guttsmana M 0 6 109. 106 Vogel Tel. Dr. 011 183.2516
Möſh. (Rhr.)8 4386006 Boörth. Sohrft I 15 248. 00B Habrm&6k. 10 6 93606 Vogt Wolf 9 14 223.908Hatjonalb.fD I 7 121.40 IBerzefius Bu C 6 151. 00bB)Hacketh. Or. 6 102.2560Vogti. Masch 7 30 sois do s 3
Mrdd. Gradkrb 6 114 25b6)Betonu. Mon. 2 10 153 80b hagen. Guss7 0 68148. 0066 V.-447 30 615.000
do. Kred Anst 7 116.8000] 8jelef. Msch 28 460.500 Halſesche M. 1 32 O 9.006 e. Tonfabr.) J 10 138.0060 3
Oest. Kred. A] I o Bing, Motal 112 208.506 Hamb. E.-W.)7 88 O 48.0066 Voigt &Wind. 0 892.006 2 2
OläbsSp. ulhb J 9 1179.756 IBismarckhtt. 7 0 149.00b Hammerssa I 7 12 172.006 Vorwärts f. 0 40.806
Osnabr. Bank 4 124 90b [0. 8lumwe&s 7 113.256 Handig. f. Gr. 44 O 25.506 Vorwohl. PtC) I 227.50660
Ostb.f.H.u. G. I 7 122.756 ISochum. Bgw I 5 144.5066)Hst. Belleall.) 2 6 78124.80 b Wander. M 27 411.00b6 Z.
Petersb. Dis 112 199.00b g. 14 214 90b Hannor. Bau I 0 104164.006 Warstein. Gr. 7 9 142 0066 3
do. Int. Hoö.-B.) 213 204 00 B. G. Bert. I O 48.256 00. m mobil. 7 O 11.70b WukGelsenk 10 134006 5
pfalzisches. I 7 125 75b6G o Hehbhh fre.) 61.756 do. Maschin. 7 14 5 167.506 Aug. Weglin 7 14 220.008 2
Potsd. Kr.-84 79121.006 Böhler Co. 112 222 005 do. Waggonf. O 7 18 261.0066Wegel. AHbn 112 191.25b 5preuss hart 7 8 157 4008 Borsigwalde fre.) 63.806 Harb. Mien6. 7 6 s 170.2566Weſderoth 7 4 92755
do. Ctr. Bd. r 98187. 00b IBöeperd. W 7 4 91.0060 Hark. Bw. St 7 12 15 261. 10b6Wrosh. Kmg. 10 a 500 2
do. Hyp. A. 6 115.40b6)Braunk. u. Br. 711 181. 00bG do. Bröckenb 7 6 108 806 o. V. i 153756 2
do. Loihhaus I O 66.508 PBruschw. Khl 710 (460. do. St. Pr.) o 78.00b U. Wessel Pr. 76750
do. Pfäbr.-6. I 8 152 256 do. Fr. A. 111 220 00bG)Harpen. Bgb..7 9 o 36. 00bBWeser A. G. 4 113.006B
Reichsb. Ant, I 5. 5132.75b do. dte 7 12 205. 00 Hartmann M.7 5 8 118.006 Westd. dute I 5 116758
Rhein. B. abg I 7 105.256 IBredow. Leck 7 6 84.251 Hartung Gus. 0 5 87.606 Ah I 214.753 8
do. Kred.-Bk. I T 132.906 8reitend. m o 87.506 HarzerWk AB J 0 46.006 Pressp Untrs s 6 107.006 I 4910 000h. Wstfdkr I 88161.506 8rem. Ag Gs I 59 83.756 Hasperkisen 7 12 171.005 Rasquinfrb7 13 194.250 gecnö fus I 5 1140016

do. ODisk. Ges. I 7 122.256 do. Linoleom) 7 12 00bG Hedwigshött 4) 6 150. 00bGRchw. Waſterj 711 267. 00bG Wetförhamm 7 98168 0066 2
Rigaer Komm 7 102 006 90. Vuſſan I (i0 159 0006 Heiſmannim. I 5 92.000 ſRavensb. Sp. I 0 06 ob do. do. Lango 7 8 124 756 9
Rostock. k. I 4 77.2256 90. Wollkäm.) I 16 270. 106 HHeintehm& c 7 119.6060]ReicheltMet, 114 215.00b do. Kupfer 7 8 110.006 c
Russ. B. f.ah I 10 153.40b6Bresl. Spritf, o 21 .756 Hoeinrichsh. 3 105.806 Reisholz Pp.)7 18 257. 90b do. Stahhurk7 0 53 10b
Sächs. Bank I 8 150.00b Browo Boveri 4 7 I45 75 Held&frnck.ſ018 210.006 Roiss &Mart) I 6 90.50B Woestl. Bodg. fro. 560 0000 S
do. Bod. Kr.A) 7 138.506 IBruchsa! M. 7 (20 336 006 HemmorPrt.) I 8 124.00b Rheio. Brok. 4) 9 Wiekingftl o 4 96.90b
Schaatfhbkv I 7116.806 Suderus Eis I 6 114 60b6 Herbrand W. 0) 7 162. 000B]do. Chamotte I 6 08 Wiokraihled J 9 183 506
Schies. B. 79150. 00b G Busoh, opt. 4 17 284. 5066 Hermannmbſ I 8 166.506 o. Gerbstoff 18 270.256 Wie &Hrdtm 8 112006 s
do. Bod. Kr. 78157. 00B IBuschWg. V O6 240 00b Hifdebrnd M. 7 11 156. 00bB) do. Meta V. 0) 0 92.0060]WieslochTw. I 7 115.256 3
SchwrabHps I 8 108.756 Butrke&C. M 7 06. OobGHigers Verz.) I 13 233.00 do. Möblst. W 8 134.5066) Wilhelmshtt. 7 5 66 10b0 S
do. Landb. 40 1 59123.50b6) Carlsh. Alt 7 6 II08 006 Hiſpert Arm. I 6 103.000 do. Nass. Bgu 24 316 00b6 Wilkebmefk.4 5 36006 S
Sibir. Halsb. I 8 Carohinosrk.) 130 417.755 Hindr Auffrm7 18 192 258 do. Spfegeſgi 118 265. 5066 H. Wissner 7 21 268 600
Siegeoer 8k. 716 123.006 Cart. Loschu) 7 25 408 00B Hirsch Kupt. I 7 121.606 90. Stahſwrk. 7 10 160.50b Witten. Glas J 6 [02.6000
do. Oijsk. Ges. I 8 114.006 do. ohneGen. 7 15 222.506 n a I 10 166.750 do. Wetf. Com I 127.606 (90. Gusstahſ 7 12 190 750 v 5
Vereinsb. b 6 169.75B (Cassel fodst I 12 162 606 Höchst. Fow. 130 629.90b do. do. ndust I 4 119.000 90. Stahlröhr 7 0 193 006 e
Warsch. Komm I 9 (OCharl. Wass 012 233 5066)Höschk. u. St. 7 22 317.0060] do. do. Kali 7 12 164.000 Wrede Maſz, 9) 43 727568 2 c
Wstd. Bdkr. 112 139.500 (Charlott Hött 7 (16 21.750v Hoffmann St. 212 179 75b 9o. do. Spgst. 714 225. 00b Wunderlich 006 eWsttlippVrb 7100.000 Chmfb Buck. 7 12 177.00bB Hohbenlohbe W 411 175.756 äbeyett ſo I 8 130.006 ZechaukKrb. 0 92506 e
Wien Bank I 5 00. do. St. P. 712 178 506 AHorch&Cie I 12 185. 00 b avdRchter 0 115.206 Teitrer Msoh 7 20 00b6 3
(ib.ſtowobsſe 90606 do. Gelsenk. 710 142 758 Hotslbetr. Gs 4 10 68 2566 Riebeck Mt. 4 12 182 5060) T olistoffver, 7 0 80.00t6 3
Otseh. Ans a 4 89250 [90. Griesb. E I 14 251 00b do. V.-A4 5 103.256 J. D. Riedel 12 410.0060 do. Waldhbof 7 15 25660 v
Landb. Obl. 49 99.500 do. Orünau 110 180.503 Hotel Disch 5 92.00B do. V. 49) T Toch seſ-Corse WMawoeſfſe- M do. v.Heyden I 14 270 006 HöxtGodlhVA I 0 63.106 S. ßFiehm 48.10) 8 123.750 2 S

usfrie-Axtlen 0. Hönning. 7 10 [149 00b Hobertus r I 8 132750 Gebr. Ritter J 6 129 000 rn s 3
Serſmer Frauereſen 90. Milch X 268 006 Humboſdia 7 891 19.50 Fockst. &Sch 5 9 138 00d Sröss. u. 8

Brl.Kindl-br. 014 do. Oraniend 8 127.500 Homboidtue 7 0 108 750 Foddergrub. 10 205 500 Kopenhg. 8 J. S
do. St. Pr. O 16 do. Weiler 112 233 60b Ldw. Hupfeld 7 12 156.80 [Rolandshätt 7 0 91.006 ohden vista 5Bri. Union O 0 do. Abert. 1 30 456. 5066 Hutschear.P.7 11 157. 6066Rombach. Htt 7 do. 8 T. 3

Bock, v. u.n. O 6 Chemo. Vriz7 0 78.000 Höttenh. Sp. I 0 23.750 ßos enth. Pra. I do. 3
Böhm. Brauh. O 5 CölnerbgwV. I 30 497.756B Hlsebergbau 24 452.006 Rosltz. Brnk. 7 Madr. u.6,14 T. 2
ßolleWd. abg O 0 do. Gas u. El 0 .00bG jot. Baug. St 12 212.00 do. Zucker O Meuyork vista
Otseh. Bierd. O 5 Cöln Möseo 7 o 652.206 I 9 144.00. uss Allgkl e Paris vista e
k. Engelhrdt. O13 Coneordia b. C 16 312 1060 8939.756 ßötgerswerk do. 8friedrichsh. O 2 50 do. chem.fb.17 13 1066 e Leantſel I 8 Sächsböh C do. 2 V. 2
Geobhardt o 3 do. Spinner.) I 79132.5066)). A. John A. 6 do. Cartonn. I Wien 8 2
Germania 00 Consolidat. I 19 00b ödol kisbsg I 20 do. Gusst. Oh 7 20 do. 2 M.isodein. (0 0 400 en iornb 4 0 73 500 Kahſa Porz. I 16 41 Schwoſr s m
Königstadt o 481.00b0] do. V.-A4) 5 756 z 9 J Stockhim.I0 T. 2tancſréWssb O 29 93.000 (Cont. Wassw. I 8 z 0 7 590 ltal Pfätre 0 T. 5Löwendr. 012 00 Cottb. Masch O 3 9 7 o3.006 Petersd. 8 T. S 2u 9 7 237 62 7 5 0 8 194.006B Warschau 8 T.enhofer aiml. Mot. I 47 3Pfefferberg O10 187.754Delmenh. Lin 124 0 7 bolc her damſre g
Schönod Sch O 17.00 es. Gar I 17 77 p. Stöckſ SScholthoiss 918 245.30 t. A. eleg. 7 30 1 20 fran Stücke wSpandauer 60) 5 114.506 40. Babcoch O 8 J NRots Colo p. 10021 18 5068 2
Viotoria 6006 t. I. Bgw. V 711 20 1 Amarik. Hoten 421.256bAuswa do. Nied. Tel. I g s 7 do. o. Keine8oech. Vetor s do. Oest. 8gu II 15 x is do. Ko S 2Braoh. Nörnb O do. Ostaf. Gs. 8 7 7* Zeigische 3Briegorst. Br. 9 do. Südam. T 1 15 o kn e 20.458Danriger 0 do. Ueb. EI.G. n 20 I 0 franz sanxa. ſ00fr 61200 eOortmunder 0 do. Asph. Ges) I 0 70 Holländ. Banknoten 169.305
do. Unions O do. kisb. Sps. 10 3 9 4 1165.00bB Itahenlsebe HotenOrtm. Victor. O do. Erdö 4128 6 x b39 40 NMorwegisohe NoteDössld. Adler O do. Gasgiühl, 7 25 6 7 7 124.006 (Oeet. Hoten 100 Kr.) 84600

hüss. Höfefd O do. Gosstkug 512 22 7 8 131.00d Russ. Hoten 100 Ro. 216.600 2

frankt heon. do duts-Soin I 20 18 u 2Germo. Ortm. O do. Kabelwt. 1 i t 96 500 Sohwedigehe Noteo 12 35Covolsborg. do. Kaliwerk. 2 0 92 Sobweit. Not 00 f.


	Hallesche Zeitung
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 553.
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 






